
Wiesbsdener Tsgblstt .

Auflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeige » :

Expedition : Langgasse 27 .

Mittmoch de « 20 . Marx 1889 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

hier im Verlag , Langgasse 27 ,

7maliger und öfterer Wiederholung 25 % .

E
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10 % ,
. 20 % ,

U
W

bei Hheodor Roemer ,
. Jiriedrich Klug ,
„ Friedrich Htt ,
„ Ortsdiener Stahl ,
„ Frau Schlink Mw «. ,
. «tonrad Speth ,
„ Hhrik . Wielenborn ;

gmaliger Wiederholung
4 — 6 maliger „

Reclamenr 30 Pfennig die einspaltige
Petitzeile .

Einzelne Nummern und Belege
10 Pfennig .

Bcttage « Gebühr Mark 15 für die
Stadt - Auflage , für die Gesammt -
Auflage Mark 18 pro Beilage .

Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

auswärts . . bei den zunächst gelegene » Postämter » ( Zeitung « »
Postverzeichniß No . 6373 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig - Expeditione »
errichtet und zwar in :

Der vierteljährliche Wezngs - Preis

des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden Mark 1 . 50 :
Bringerloh « in 's Haus 35 Pfennig .

Bestellnngen auf das mit dem 1. April 1889 beginnende neue
Vierteljahr beliebe man für

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist das „ Wiesbadener Tagblatt "

von allen in Wiesbaden und der Um¬

gegend erscheinenden Blättern das ge¬
eignetste und billigste und durch seine
starke Verbreitung in allen Schichten
der Bevölkerung , « amelttlich auch
in Fremdenkreisen , von un¬

übertroffener Wirknng .

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— s 10,000 Exemplaren = —

und darf sich sornst nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt Mesbllden
nennen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den Veröffent¬
lichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marttberichte , Verloosungen , insbesondere die
ausführlichen Listen der Preußische « Claffen -Lotteric , die tägliche Fremdelfliste , Fremdenführer , Theaterzettel , Berichte des
Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichten , Witterungsberichte , Geldpreise rc. : c.

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tag blatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und provinzielle
Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und Stadt -Ausschusses ,
das Vereinswesen rc. ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der redactionelle Theil de «

„ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichüicheS Blld sowohl über die wichtigste «
Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslande . Das „ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der
lleberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht - Meldungen wichtigen Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise
bedienten Morgenzeitungen , gibt „ HauS - und laudwirthschaftliche Winke "

, liefert Sport - und Patentberichte und Mittheilungen aus

„ Bädern und Sommerfrischen
"

.
In seinem UnterhaltungStheil bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets fesselnde größere wie kleinere

Erzählungen , Plaudereien , Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze und ein reichhalsiges Vermischtes .

Biebrich -Mosbach
Bierstadt . . . .
Dotzheim . . . .
Erbenhcim . . .

. Rambach . . . .
Schierstein . . .
Sonnenberg . .

daselbst werden Bestellungen auf da ? „ Wiesbadener Tagblatt " zum Preis « von
Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich Bringerlohn , jederzeit entgegen¬
genommen .

, . „ Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der
hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche Zustellung des Blattes crmög -
ttcheu zu können , im Verlag , Langgafle 27 , — nicht bei den betreffenden
Zustcllungsboten — erfolgen zu lassen .
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Der Anzeigen - Preis

beträgt für die einmal gespaltene Garmond -

Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung
tritt ein bei Wiederholung derselben Anzeige
in kurzen ZwischenrÄrmen und zwar bei :
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Charcuterie Berger ,

“ “

3 Pfd .- Büchse 2 Rik . 10 Pf .Stangenspargel
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Chr . Diels , Metzgergaffe 87 .16446

Nie

Zuchthahnen , jung , ital . , zu vcrk . Schwalbacherstraße Tk M
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70
40
70
95
30

60
5

versteigert .
Naurod , den 18 . März 1889 .

403

Frnche Hummer .
Aal ui Gelse .
Salm in Gel ^ e .

Hummer i « Gelse

Radieschen .

Kopffalat .
Nme Kartoffel « .
Sardinen in Cd .
Sardellen .

2
1
2

Der Bürgermeister .
Schneider .

1
2
1
2
1
2

I © iverse Biere :

Münchener Löwenbräu
| Mainzer Actien - Bier ,

englische Biere ,
Culmbacher . 16#

Wei ne

von

Gebrüder Wagemann .

und Dienstag den 26 . „ Auf der Haide "
, Zusammenkunft

am Rendersgründchen :

175 kieferne Stämme von 57,64 Festm . ,
26 „ Stangen I . und II . Classe ,
15 Rmtr . kiefernes Nutzholz , 2,10 M . und 2,40 M . lang ,

194 „ „ Brandholz ,
2170 Stück kieferne Wellen ,

11 Rmtr . buchenes Knüppelholz und

2300 Stück buchene Wellen

125
577
363

9
570

4

ff
ff
ff
ff

Täglich frischen Braten , Sülze , kaltes Geflügel,
abgekochten Schinken .

Conserven :

tt in verschiedenen Sorten zum
tlt - ll v l V f | tri - II billigsten Tagespreis bei

empfiehlt :

i Gothaer Cervelatwurst .

Thüringer Zungenwurst .

„ Rothwurst .

Braunschweiger Sardellenwmsl
„ Trüffelwurst .

Ouldacr
Landwurst .

rankfurter Leberwurst .

„ Würstchen .
Dresdener Appetitwürstche « . j

! i Gänseleber - Trüffelwurst .

Verpachtungen
von Gütern , Hotels , Restaurants und sonstigen Etablisse
ments , desgleichen Pachtgesuche , sowie Capital - Gesuch
und Ausleihungen pnblicirt man am besten und billigste
durch die älteste Annoncen - Expedition

Haasenstein & Vogler
Frank fort tun Main

welche , wenn gewünscht , auf Grund näherer Angabe
bezüglich der Abfassung der Inserate und Auswahl de

geeignetsten Zeitungen den zuverlässigsten Rath ertheil

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter

Billig zu verkaufen : Runder Tisch mit weißer Marmor »

platte , Mahagoni -Sopha mit braunem RipSbezng , Mahagoni -

Spiegel , 2thüriger Kleiderschrank , kirschb . Bettstelle mit Sprung¬
rahme , 4fachiges Servirtischchen a 6 Mk . , nußb . Nachttisch a 6 Mk .,
2 Salonlampen 15 Mk . , Handnähmaschine mit Kasten 8 Mk . und

div . Hausgeräthe Kirchgasse 27 , T . Anzusehen von 10 — 12

und von 3 - 5 Uhr . _______
16440

Ein Aushängeschild zu kaufen gesucht Taunusstraße 1 ?, L

70 Wein - u . Liauenrflaschen zu verk . Bleichstraße 37 , III r .

von

Carl Döring ,

empfiehlt zu den billigsten Preisen :

Zink - und Eisendraht -

geflechte zur Einfriedigung
von Hühnerhöfen , Vogel »

Häusern , Comptotrabschlüssen ,
Äellerfenftern , Oberlich¬
tern , Garten -Geländern ;
ferner alle Sorten Draht »

— _ --- gewebe , Durchwürfe ,
Drahtstebe für Landwirthe , Tüncher , Maurer , Gärtner , Kohlen¬
handlungen 2t . , sowie alle Größen von Küchensieben mit

Haar - , Seiden - , Messing - und verzinnten Drahtbödeu .
Speiseschränke , Drahtmatratzen werden nach Maaß aNgtfertigt .

NB . Reparaturen werden pünktlich und billigst besorgt . 16445

rothtannene Stämme von 21,03 Festm .,

„ Stangen I . , II . und III . Classe ,

„ „ IV ., V . und VI . „
Rmtr . eichenes Knüppelholz ,
Stück eichene Wellen ,
Rmtr . Nadelholz - Knüppel

Bekanntmachung .

Nächste « Freitag den 22 . März , Vormittags
10 Uhr anfangend , werden wegen Wegzug Kapelle » ,

stratze 5 , 1 Stiege , folgende Gegenstände , als :

1 vollständiges Bett mit Spmngrahme , 3theil . Roßhaar -

Matratze , Plumeau und Kissen , 1 einthür . Kleiderschrans
1 Waschkommode , 1 nußbaumener , ovaler Tisch , 1 Nähtisch ,
2 Spiegel , Tische , Nachttisch , 1 antikeS Kaffee - Servm ,
antike Kaffee - Tassen , 1 Console mit Glasaufsatz , 1 Füll -

ofen mit Rohr , Küchenschrank , Stühle , Bilder n . s . w .,

öffentlich meistbietend gegen haare Zahlung versteigert .

Freihandverkauf findet vorher nicht statt . 291

< xg . Beinerner « L AuctionatoreßHolzverstergerung .

Montag den 25 . und Dienstag den 26 . ds . Mts . ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr , werden im Nauroder

Gemeindewald und zwar

Montag den 25 . im Distrikt „ Steinkopf " ( Weglinie ) :

9 eichene Werkholzstämme von 1,18 Festm .,

Bekanntmachung .

Mittwoch den 20 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr
anfangend , werden in dem Römer - Saal , Dotzheimer -

straüe 15 hier , die noch hier lagernden Waarenvorräthe aus

der Vogel ’ fdjctt Coneursmasse , bestehend in :

Bordeaux - und Algierweinen , verschiedenen
Obstweinen ( Erdbeer , Stachelbeer u . Johannis -

beer ) , Sauerkraut und verschiedenen leeren

Fässern , „
gegen Baarzahlung öffentlich verstetgert .

Wiesbaden , den 19 . März 1889 .
270 Salm , Gerichtsvollzieher .

Bruchspargel .

Erbsen , feine .

„ Mittelsorte

ff tf
Bohnen . . .

Champignon .

Tomaten
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Nur noch 3 Tage

beehrt sich seiner geehrten Kundschaft das Eintreffen einer grossartigen

heu .

16430

if .

Marquisen ^ Drill

16489

Jos
. Raudnitzky,

I I
Wei ! Gehemiss roo le * 80 PI

.

I f ? ta bis Eecunda der Gymnasien und Realschulen . Vor » I Th 17 - 1

kääää Baronesse Mary Vetsera
.

bei den Herren Pfarrer Bickel und Friedrich . » ; . s _ . . . ____ . . ..

321 "' ~ - — — - .._L

M1krstraße 18 werden Lumpen , Knochen , Papier ,”
» 1 biA ” Ersen , Flaschen und Metalle zu den höchsten Preisen

ze 7 * - Sdaust . Ph . Lied . 16438Ph . Lied . 16438

rwuch
»rst .

186
ch
te

be
de
eil

!F <M

bräö ,

? iC <f

extra schweres Segeltuch ,

Rouleaux - Cöper , creme und weiss
,

verkaufe ich zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Langgasse
30 .

Langgasse
30 .

in

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
ergebenst anzuzeigen .

and Wormser Loose hier zu haben bei (H . 8570a ) 312

F . de Fallois , Hoflieferant , Langgasse 20 .
Th . Wachter , Langgasse 31 .
L . A . Mascke , Wilhehnstrasse .

bei den Herren Pfarrer Bickel und Friedrich ,
bei dem Unterzeichneten .

b » . F . Vonneilich , Taunusstrasse 26 ,
Maiuzerstrake 3 , in eigener Villa mit Garten ,

__ Spiel - und Turnplatz . 16450

H
.

Kaki
, Hoflieferant

Dies entzückend schöne Cabinet - Bild versende franco für
60 Pf . ( Marken ) , ( Prinzessin Auersperg 60 Pf . ) ,
Kronprinz Rudolf und seine Familie 60 Pf . , Kron¬
prinzessin Stephanie in Trauerklechung 60 Pf . ( 2 Schön¬
heiten von Dresden = 1 Mark . ) 2 hochfeine Herren - Shlips -
Nadeln 60 Pf . 1 Kiste ffein Hamburger Cigarren ( 100 Stück
für 5 Mark , Werth das Doppelte ) . ( Dr . a . 1029 .)

E . Warschauer , Dresden - A .
( Katalog gratis und franco . )

*
63

ttags
elle « ,

ßham -

chrank,
kihtiiL .
Service,
. FilL
v .,

291

oren

traut

Tuch - Hanülung mn f | d | . Lugrnliühl ,

6 kleine Bnrgstraßc « , KW « M „ LSWHm Dos
"

. las2
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Der Vorstand .

Äellner - JackeiB

Jean Martin ,

105

Bier verabreicht .
265

MäRiebTumverein (Gssano- Rieae) .

Heute Abend 9 Uhr : Wiederbeginn der

regelmäßigen Proben . Um vollzähliges und

pünktliches Erscheinen ersucht Der Obmann .

= Gesang - Abtheilung .
= =

Sonntag den 24 . März er . Abends 8 Uhr :

Humoristisches Coneert
mit darauffolgendem TNNZ im

SSS Römer - Saal , ZS
wozu wir unsere activen , unactiven und Ehrenmitglieder , sowie
die von uns geladenen Gäste ergebens : einladen .

NB . Während der Unterhaltung wird ein gutes Glas

in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen O
bei . lA « n Marfin d

47 Langgaffe 47 ,

Herren - Garderobe - Geschäft .
Ö

Vorhangstoffe ,

39 Langgasse 39 .279

W . jDöppenschmidt ,

Tüncher und Lackirer , Goldgasse 9 ,

empfiehlt sich zur Uebernahme von Häusern ( innen und außen *

unter Garantie guter Materialien .

Pünktliche Bedienung . — Billige Preise .

16448 Achtungsvoll D . Ö *

Herren - Sack - Anzüge
in den neuesten Dessins , in allen Preislagen
“ * M "

« iean Martin
,

creme und weiss ,
in allen Preislagen

ausserordentlich billig «

Gebrüder Rosenthal
,

v
— 09 1 « K

— '
Ot

’
AMK — OK 3106

yntpjiauaiß M UMs
S,SIttM0A

MdL Betten für Kinder
ä Mk . 40 .— , Mk . 60 .— ,

Mk . 100 . - .

1O

S « tr * ■

LK G dvtÄiÄK « 6 »

t » * >
*2 > s
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Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir einem P . P . Publikum die ergebene

Mittheilung zu machen , dass ich am I . April

- = 23 Langgasse 23 = »

neben meinen Passementerie - und Modewaaren noch ein

Seidenwaaren - Special - Geschäft
eröffne .

Durch 15jährige Thätigkeit ausschliesslich in den ersten

Seidenwaaren - Geschäften , unterstützt durch

Commissions - Lager
der bedeutendsten Fabrikanten , bin ich in der Lage , meinen werthen

Kunden stets das

Neueste und Solideste
zu

wirklichen Fabrikpreisen
offeriren zu können .

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich

höflichst um ferneres Wohlwollen .

Achtungsvoll

M . Marchand
,

16393 23 Langgasse 83 «
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16255

im Laden . 16326

und ( Xt

den 19 . März 1889 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Emil Fritz . Familie C . Arndt .

Villa Grubweg 7 zu verkaufen oder zn vermiethen . Anzusehen
zwischen 11 und 1 Uhr und Nachm . zwischen 5 und 6 Uhr . 16431

Eine schöne Villa , mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet ,
unweit des Cursaals in f . Lage , mit gr . Garten Verhältn . halber
äußerst billig zu verk . Näh . d . M . Linz , Mauergasse 12 .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

To < ies - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meiue innigstgeliebte
Frau ,

Christiane Schmidt , geb . oresbach ,

nach langem , schwerem Leiden in ein besseres Jenseits ab -

zurufen . Die Beerdigung findet Donnerstag den

21 . d . Mts . Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause
in Sonnenberg aus statt .

Um sfille Theilnahme bittet
Der trauernde Gatte : Joh . Ph . Schmidt .

Sonnenberg , den 19 . März 1889 .

Verloren
ein goldenes Medaillon , sowie ein silbernes Plättchen
mit Monogramm . Gegen Belohnung abzugeben Saalgasse 8

Herzlichen Dank BeÄÄ "

scheiden meiner unvergeßlichen Frau , unserer geliebten Tochter
und Schwester so hülfreich zur Seite standen , für das über¬

aus zahlreiche Geleite zur letzten Ruhestätte , sowie die reiche

Blumenspende . Ganz besonderen Dank den Schwestern des

Diaconen -Hauses für die sorgfältige Pflege , der Gesang -

Abtheilung des „ Wiesbadener Militär - Vereins " für ihren

ergreifenden Grabgesang und die ttöstenden Wotte des

Henn Pfarrer Bickel .

Wesbaden und Friedland ( Mecklb .- Strelitz ) ,

Hühner - Zucht .

Sechs Hühner von guter Rasse und 1 Hahn ( letzterer
vom vorigen Jahre ) , werden ganz billig abgegeben , aber nur

zusammen Sonnenbergersttaße 53 .

Personen , die sich anbieten :

Vi . Si . Li ] . welches sehr gut deutsch und ftanzöfisch
Mill l1 Oll III . spricht , wünscht in einem Wäsche - oder

Wollwaarengeschäft eine Stelle als Verkäuferin für gleich
oder 1 . April . Wh . große Burgstraße 14 .

Eine tüchtige Verkäuferin mit Sprachkenntnissea sucht
Stellung . Näh . große Burgsttaße 4 , Parterre .

In einer Metzgerei oder Bäckerei sucht ein gediegenes Mädchen ,
welches 9 Jahre in einer Stelle ersterer Branche thätig war ,
Stellung und kann gleich eintreten . Näh . Ritter ’ s Bur . 16437

Perfekte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und außer dem

Hause . Näh . Langgasse 3 , 2 St .
Ein unabhängiges Mädchen sucht Monatstelle , auch für den

Tag ; dasselbe nimmt Aushülfstelle an . Näh . Adlerstraße 45 , Patt .
Ein junges Mädchen , das V/s Jahr ausgelernt hat und schon an

Röcken und Taillen gut arbeiten kann , sucht gegen geringe Ver¬

gütung sich noch weiter auszub . N . Jahnstraße 2 , Spezereigeschäft .
Ein Mädchen sucht Beschäftig , im Waschen und Putzen

oder sonstige Arbeit . Näh . Goldgasse 9 , Vorderh . , 2 St .
Eine Hotelköchin sucht Stelle . Näh . Schwalbacher -

straße 29 , 1 Stiege links .
Empfehle Köchinnen , Alleinmädchen , angehende Jungfer , Weißzeug¬

beschließerin , Verkäuferin f . Conditorei ob . Blumengeschäft ( Sprach ! .) ,
Bonne m . 5j . Zeugn ., Haushält . m . 7jähr . Zgn . Bur . „ Victoria "

,
Webergasse 37 . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Perfecte , selbstständ . Köchin empfiehlt für Hotel
oder Restaurant Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein anständiges Mädchen von auswärts , im
Nähen , Bügeln und Serviren erfahren , sucht auf

1 . April Stelle als Mädchen allein oder Hausmädchen durch
Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Hotelzimmermädchen empfiehlt Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Ein Hausmädchen mit guten Attesten , das auf Maschine nähen und

Kleider machen kann , sucht Stelle in einem Herrschaftshause auf
gleich oder 1 . April . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Stiege .

Ein gesetztes , tüchtiges Mädchen vom Lande wünscht Stelle
auf gleich . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Stiege .

Ein Mädchen , welches in allen Arbeiten erfahren ist , sucht zum
1 . April Stelle . Näh . Albrechtstraße 9 .

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Allein¬
mädchen . Näh . Victoriasttaße 17 .

Ein tüchtiges , gewandtes Mädchen sucht bis
1 . April in einem besseren , am liebsten Bade - Hotel

Stelle als Zimmermädchen . Näh . Römerberg 13 .
Ein nettes Mädchen ( hier fremd ) , in Küchen - und

Hausarbeit erfahren , sucht aus Ostern Stelle als
Allein - oder Hausmädchen durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Mädchen , tüchtig im Nähen , Bügeln und Serviren , sucht

Stelle . Näh . bei Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Haus - , Zimmer -

mädchen oder auch als Mädchen allein . Näh . Helenensttaße 1 ,
2 Treppen links .

Ein tücht . Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle
als Hausmädchen od . allein per 1 . April . N . Metzgergasse 2 , 2 St .

Märfnhpn liir feinbürgerl . Küche u . Hausarb .mäULne11 ( nut 3jahr . Zeugn . sucht Stelle .
Nah . bei Fra « Ries , Maurttiusplatz G .

WF * Hotel - und Herrschafts -Zimmermädchen suchen gleich
Stellen durch Müller ’« Bureau , Schwalbacherstraße 55 .“ 1 * das Zimmerarbeit gründlich , Nähen ,

----- ) Plätten , Ausbessern der Wäsche und
feinere Handarbeit versteht , und von ihrer jetzigen Herrschaft auf

' s
Beste empfohlen wird , sucht zum 1 . April Stelle . Einsichtnahme
der Zeugnisse re . durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstr . 45 . 16437

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches etwas nähen und
serviren kann , sucht Stelle als Haus - oder Zimmermädchen .
Näh . Feldstraße 24 , 1 Stiege hoch .

Verloren ein Portemonnaie , Inhalt 50 — 60 Mk .
Gegen 10 Mk . Belohnung abzugeben in der Exped . 16409

Ein langhaariger , gelb und weiß gefleckter ,
rv ziemlich großer Hund ist Montag Früh zugelaufen

Ouerfeldstraße 3 , I .

zum Waschen und Bügeln wird ange -

* öllf nommen Rheinstraße 42 , 3 . Stock .

Metzgergasse IO zu verkaufen zweithür . Kleiderschrank ,
Kommode , Bettstelle und Kinderwagen . ___________

Ein junger Mann , musikalisch , sucht Stelle als Hauslehrer und

Verwalter ( Buchführer und Korrespondent ) . Offerten unter
Y . Z . 2 an die Exped . d . Bl . erbeten .
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Ein Mädchen , welches bügeln und ferbten kann , sucht Stelle
al » Hausmädchen . Näh . Rheinstraße 42 , Dachlogis .

Zwei nette Mädchen von auswärts , in allen häuslichen Arbeiten

erfahren , suchen sogleich Stellen . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .
Ein Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kann und

gute Zeugnisse hat , sucht Stelle . Näh . Mauergasse 9 , 1 Stiege .
11 inj afhtq Al *111 f1 lieinere Kinder , vorzügl . empfohlen ,
JilllUvI W wl Ivl 111 sucht Stelle für gleich oder 1 . Mai

durch Bitter ’« Bureau , Taunusstraße 45 . 16437

Ein Mann , gesetzten Alters ( Wittw . ) , gedienter Unteroffizier ,
sucht Stelle als Kutscher , Fuhrknecht oder dgl . Näh . bei Gastw .
Elbert , Rheinischer Hof , Ecke der Mauer » und Neugasse .

Stuben » und Hausmädchen für Herrschaftshäuser empfiehlt
Bitter ’« Bureau , Taunusstraße 45 . 16437

Ein junger Hausbursche , der ferbten kann und gut empfohlen
ist , sucht Stelle in einem Hotel oder Herrschaftshaus . Näh .
Frankfurterstraße 16 .

Personen , die gesucht werden :

Mädchen , im Kleidermachen tüchtig geübt , und ein Lehrmädchen
gesucht Friedrichstraße 45 , II .

sür ein Bureau gesucht

| X- C& 3X Wilhelmstraße 40 , Seitenbau

Gesucht zwei tüchtige Waschmüdchen in ein Hotel 1 . Ranges ,
Näh , durch Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .

W * Für die Nachmittagsstunden ein sauberes
Mädchen zu einem Kind gesucht Schwalbacher -

strafte 35 , Parterre .
Gesucht 3 Herrschaftsköchinnen , 6 feinbürgerliche

Köchinnen , 3 Hotelköchinnen , hoher Lohn , 1 Küchen¬
haushälterin , 5 Zimmermädchen , 4 angehende Kammerjungfern ,
|5 Bonnen , 1 jüngere Kinderfrau , Zimmermädchen in Pensionen
und 2 Servir - Fräuleins durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16451

Gesucht Herrschaftsköchin , feinb . Köchinnen , Hausmädchen , welche
nähen können , HauSmädchen für Pensionen , Alleinmädchen , Kammer -
jungfcr f . Ausland , Kaffeeköchin , Küchenmädchen d . B . „ Bietoria "

,
Webergasse 37 . Man achte aufHausnummer , 1 Stiege , Glasabschluß .

, Zum 1 . April werden gesucht eine gute Köchin und ein Zimmer¬
mädchen , welches serviren kann , Mädchen für allein und Küchen¬
mädchen . Näh . durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Gesucht
eine 8H * selbstständige Köchin ,

" VH welche
auch Hausarbeit übernimmt , zum L April . Näh .
Expedition . 16435

Hotcl - Köch ’ uui ' u für die Saison , Kaffeeköchinnen , Bei¬
köchinnen bei hohcin in großer Zahl gesucht durch

äilcter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 16437

Ges . fnbnrgrl . Köchinnen , Allein - , Haus - , Küchen »
» Kindermädchen d . Stern

"
« Bureau , Nerostr . 10 .

Gesucht ein Mädchen zu 2 Damen Mauergasse 9 , 1 . Stock .
Ein braves Mädchen vom Lande gesucht Grabenstraße 6 . 16424
Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und Hausarbeit

versteht , wird zum 1 . April gesucht .
Fritz Loch , große Durgstraße 2 16427

Gesucht Hotel - u . Priv . -Zimmermädchen , Mädchen ,
welche bürgerlich kochen können , Haus - u . Küchenmädchen ,
solche für Mädchen allein durch Frau Schug , Kirchgasse 2d , H .

Gesucht ein gesetztes Büffet - Fräulein durch das
—V Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 16451
Ein Mädchen , das alle HanSarbcit gründlich versteht , zum

*• April gesucht . Näh . Nerostraße 38 , 1 St .
Gesucht 6 Mädchen für allein durch das Bureau

'
„ Germania "

, Häfnergasse 5 . 16451

lidchen sofort gesucht . Näh . Kirchgaffe 23 , Laden .
Ein Kindermädchen gesucht Kirchgaffe 15 , Laden . 16418
Ein gewandtes Hotelküchenmädcheu zum 1 . oder 15 . April

den Herd gesucht Theaterplatz 1 . 16420
Gesucht ein Mädchen zu einem älteren Herrn Schachtstraße 5,1 .
Gesucht für einen ruhigen , feineren Haushalt ein einfaches ,

besetztes Mädchen mit guten Zeugnissen , welches nähen und bügeln
rann und die Hausarbeit versteht . Näh . Exped . 16449

16429

( Fortsetzung in der 2 . Beilage ^

( X '
n

'
- c icjvh

Ein kräftiges Mädchen für alle Hausarbeit gesucht Mainzer¬
straße 50 , Parterre .

Gin gewandtes Hansmädchen mit guten Zeugnissen ,
in allen häuslichen Arbeiten erfahren , das bügeln und serviren
kann , zum 1 . April gesucht . Zu melden von 10 — 12 Uhr und
Nachmittags von 4 — 8 Uhr Nheinstraße 81 , 1 St .

Ein starkes , für alle Hausarbeit williges Mädchen wird auf
gleich gesucht Nerostraße 46 im Laden . 16423

Gesucht eine Person gesetzten Alters zur selbstständigen Führung
eines kleine » Haushaltes . Näh . Exped .

-----

rnrny Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
im „ Hotel Schützenhof "

. 16434
Kirchgasse 33 wird ein braves Mädchen , welches kochen kann ,

auf 1 . April gesucht .
Ein ordentliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht , wird

sofort gesucht . Näh . Ellenbogengasse 11 . 16441

Ha ^ a ] APimfni » ’n Hviel 1 . R . bei gutem Salair

nOiei - MCI dar für S - Saisou gesucht , ferner
tucht . Chef de cuisine , selbst¬

ständiger , routinirter Arbeiter , spracht . Zimmer - und Restaurations¬
kellner sucht Bitter ’« Bureau , Taunusstraße 45 . 16437

Ein Schreincrgehülfe gesucht Moritzstraße 24 .

Nichtige Kchreiner
auf dauernde Arbeit gesucht ; solche , welche schon längere Zeit aus
Roll - Läden gearbeitet haben , werden bevorzugt .

K . Lottermann in Mainz ,
( No . 20445 .) Jalousien - u . Roll - Lädeu - Fabrik . 335

Tünchergehiilfe , guter Arbeiter , gesucht Goldgasse 9 . 16447
W " Gute Tünchergehülfeu gesucht Nengaffe 11 ,

Seltenbau links . 16428

Für Schuhmacher .
Einen guten Damen - und einen guten Herrenarbeiter

sucht sofort F . Ballhaus , Goldgasse 20 .
Wochenschneider gef . Markstraße 12 bei Kleber . 16426
Ein Kellnerjunge fof . gesucht „ Saalbau Nerothal "

. 16433
Ein junger Hausbursche auf 1 . April gesucht Neu¬

gasse 15 , Laden .

. Ein junger Hausbursche auf sofort gesucht .
S * 3® ? Näh . Friedrichstraße 7 im Laden . 16444
3 » i « 1 April ein junger , kräftiger Hausbursche

als Ausläufer gesucht Musenmstrafte 3 , Con¬
ditorei von Äug . Saher .

Einen Kupferputzer sucht A . Eichhorn , Herrnmühlgafse 3 .
( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht zum 1 . Mai eine Wohnung von 5 — 7 Zimmern , Parterre
oder Bel - Etage , mit Balkon oder Vorgarten . Offerten mit
genauem Preis und Größenangabe , womöglich Zeichnung , unter
A . B . 4 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Langgasse 6 , 3 . Et . , ist ein möblirtes Zimmer
mit oder auch ohne Pension zu vermiethen . 16436

Röderallee 28,Part . , einfrdl . ,möbl . Frontspitz -Zimmerz . v . 16419
Ein freund ! . Dachlogis auf gleich zu vcrm . Michelsberg 8 . 16443
Eine leere Mansarde zu vermiethen . Näh . Kellerstraße 5 .
WB Äh f Zimmer mit ober ohne Pension zu bet «
wlvVletlv miethen Friedrichstraße 18 , 2 . Et . 16442
Ein freunbl . möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 9 , Hinterh .,

2 Stiegen . Einzus . Vorm . bis 11 Uhr , Nachm . von 5 — 6 Uhr .
Ein wöblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Bleichstraße 7 ,

Parterre . 16425

zu vermiethen Grabensträße6 ^
is - ä - vis dem „ Pfälzer Hof

" . 16422 1
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Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Montag den LZ » . März Abends 7 Uhr

im Saale des

WV ietoria - Motel66 s

Vierte Haupt - Versammlung .

Mitwirkende : Das erste österreichische Damen -

Quartett ans Graz , Fräuleins Fanny Tschampa
( 1 . Sopran ) , Marie Tschampa (2 . Sopran ) , Frieda

Ferner ( 1 . Alt ) , Amalie Tschampa ( 2 . Alt ) , die

Herren Professoren am Conservatorium in Köln , Gustav

Hollaender (Violine ) und Max Pauer (Pianoforte ) .

PROGRAMM :

1 . Sonate in a für Violine und Piano¬

forte (op . 18 )    . . . . . Rubinstein .
2 . Vocal - Quartette :

a ) „ Es steht eine Lind1 “
. . Kienzl .

b ) „ Consolation “
....... Saint - Saens .

( Text und Musik dem ersten öster¬

reichischen Damen - Quartett gewidmet .)
3 . Adagio aus dem II . Concert in d für

Violine ......... Bruch .
4 . Vocal - Quartette :

a ) „ Der rothe Sarafom “ Warlamoff .
b ) „ Lied der Vöglein

“ Langhans .
5 . Klavier - Vorträge :

a ) Nocturne (op . 62 , No . 2 ) . . . Chopin .
b ) Arabeske ( op . 20 , No . 5 ) . . . E . Schuett .
c ) Ungarische Rhapsodie No . 12 . Liszt .

6 . Violin - Soli :

a ) Legende (op . 15 ) Hollaender .
b ) Moto perpetuo ( aus der 3 . Suite ) Fr . Ries .

7 . Vocal - Quartette :

a )
"
Wiegenlied Brahms .

b ) Zwei ungarische Tänze . . . . Brahms -Doppler .

Einlasskarten für Fremde , welche nicht in der Lage
sind , die Mitgliedschaft des Vereins erwerben zu können ,
zu 4 Mk . für den Saal , zu 2 Mk . für die Gallerie , bei

Herrn Hensel (Langgasse ) soweit Raum vorhanden .
156 Der Vorstand .

Wie MMerzen unter Amlie
,

welche nicht laufen . Per Packet ( volles Zollpfnnd )
nur 50 Pfg . In Packele » von 6 bis 8 Stück .

Mache darauf aufmerksam , daß meine Kerzen keinen Paraffin¬
zusatz haben , wie dieselben von anderen Bazaren angepriesen
werden und deßhalb nicht riechen .

Durch große Abschlüsse ist eS mir nur möglich , zu diesem

Preise reine Stearinkerzen liefern zu können .

Wiederverkäufer Rabatt .

Nur allein zu beziehen durch

Franz Führer
'
8 Bazar ,

ttttt Ellenbogengasse 2 . 16323

RewW - EMMgule der srelrvilliW Feuerwehr .

Sonntag de « 24 . März Abends 8 Uhr findet iw

„ Saalbau Nerothal " unsere

Al » ettd - W « terhalt « ng ,

verbunden mit einer Tombola und darauffolgendem Ball statt ,
Zu der Abend - Unterhaltung hat der Männergesang - Berem

„ Hilda "
seine Mitwirkung freundlichst zugesagt .

Unsere Mitglieder und deren Angehörigen , sowie Freunde und

Gönner laden wir hierzu ergebenst ein .
309 Das Commando .

Ohne Lllnmrreiyl !

19

Mark

empfiehlt

105

' '

WM , L
genau nach Vorschrift ,

Jean Martin »
47 Langgaffe 47 .

Ein großer Posten hochfeiner Cryftallwaaren ist
wieder eingetroffen und empfehle darin , so lange als vorräthig ,
zu und unter Fabrikpreisen :

Prachtvolle , fein geätzte Bier - Services , 1 Krug
mit 6 Gläsern , reeller Preis mindestens Mk . 7 . 50 , jetzt
Mk . 5 . 20 . Ebenso hochfeine Crystall - Wein -

Caraffen mit nur seinen Gravüren , statt Mk . 2 . 50 bis
Mk . 3 . - nur Mk . 2 — bis Mk . 2 . 20 .

In derselben Ausführung Liqueurfläschchen , statt
Mk . 1 . 50 bis Mk . 1 .80 nur Mk . 1 . 20 .

Dann mache hauptsächlich auf schön gravirte Champagner -

Becher und - Gläser , ebenso Wasser - und Weingläser
aufmerksam ,

5 : per Stück nur 50 Pf . rg
Sodann empfehle als besondere Neuheit alle Arten Glas -

waaren in Prisma gedreht : Wassergläser ia

allen Größen , Wasserflaschen , Compotieren in rund und

länglich , ebenso mit Fuß , alle Größen Teller ( spottbillig ),
prachtvolle Salatschalen , auch mit dem so beliebten Gruegband ,
in wirklich schöner Ausführung , für jeden feinen Tisch passend .

Circa 500 Weingläser ( Special - Crystall ) mit feinem
.Halbschliff per Stück nur 35 Pf . , per Dutzend Mk . 4 . — ,
reeller Preis Mk . 6 . — . Eine Parthie hohe Römer mit und

ohne geätztem Kelch , worauf ich hauptsächlich die Herren Hoteliers
aufmerksam mache .

AM
- Sämmtliche Muster sind im Schaufenster ausgestellt ,

damit fich Jeder von der wirklich billigen Gelegenheit
überzeugen kann . 16018

Franz Führers Bazar .

Rur Rur

Sandkartoffeln , blaue 34 Pf ., Mäuschen

44 Pf -, Zwiebeln 7 Pf . , Häringe 5 Pf -. Sauerkraut 2 Pfund

13 Pf . , Eier 5 Pf . Schwalbacherstraße 71 .

Ein Äushäugesthräntchen für Maaren , ein Dampfwaschtovf ,

eine Küchenwaage zu verkaufen Taunusstraße 13 , 1 St .

An die geehrte Theater - Intendanz .

Es bittet dringend um ein rechtbaldiges
Wiederauftreten von Frau Imger

Das musikliebendc Publikum Wiesbadens .

RotationSvressen - Druck und Verlag der L . Schellenderg ' schen Hof - Buchdmckerei in Wiesbaden .

2ttt die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg w Wiesbaden .
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Wiesbaden , bett 23 . Februar 1889 .
Königliches Bezirks -Commando .

Vorstehendes wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Wiesbaden , den 27 . Februar 1889 .

Der Polizei -Präsident . I . V . : Höhn .

Eine wenig gebrauchte Bade - Einrichtung und Herd
( 110/78 Cm . ) , sowie eine Parthie Topfgewächse , Dracenen , Aloö ,
Fuchsien 2t . , sehr billig zu verkaufen Bierstadterstraße 4 .

Bekanntmachung .

Nachdem die Wiederwahl der seitherigen SchiedSmSnner und
Stellvertreter für den L , n . , IV . und V . Bezirk auf die nächste
dreijährige Periode bestätigt worden ist , werden die Schiedsmanns¬
bezirke , die Namen der Schiedsmänner und deren Stellvertreter ,
sowie die Dienststunden derselben nachstehend mit dem Bemerken

zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß sich das Schieds¬
amtslokal für alle 5 Bezirke vom 20 . l . M . ab nicht
mehr in dem Lauterbach

'
schen Hause am Marktplatze , sondern im

ersten Stock des Rathhauses , Zimmer 28 , befindet .
I . Bezirk : ( südwestlich ) begrenzt durch die Aarstraße , Emser -

straße , den Michelsberg einerseits uitb die Kirchgasse und Moritz -

straße andererseits , Aarstraße , Emserstraße und Michelsberg in
diesen Bezirk eingeschlossen . Schiedsmann : Herr Rentner Heinrich
Koch - Filius . Stellvertreter : Herr Buchdrucker Karl Ritter zr .
Dienststunden : Donnerstag Vormittag 9 — 12 Uhr .

II . Bezirk : ( südöstlich ) begrenzt durch die Kirchgaffe und

Moritzstraße einerseits und durch die Marktstraße , untere Friedrich¬
straße und Frankfurterstraße andererseits , Kirchgasse und Moritz -

siraße in diesen Bezirk eingeschlossen . Schiedsmann : Herr Rentner
Adolf Otto . Stellvertreter : Herr Rentner Jacob Dreßler .
Dienststunden : Mittwoch Vormittag 9 — 12 Uhr .

III . Bezirk : ( nordöstlich ) begrenzt durch die Marktstraße ,
untere Friedrichstraße und Frankfurterstraße einerseits und die
Langgasse , Kranzplatz , Kochbrunnenplatz , die Eeisbergstraße und
den Jdsteinerweg andererseits , die Marktstraße , untere Friedrich¬
straße und Frankfurterstraße in diesen Bezirk eingeschlossen .
Schiedsmann : Herr Kaufmann Georg Rühl . Stellvertreter :
Herr Goldarbciter Wilh . Schellenberg . Dienststunden :
Dienstag Vormittag 9 — 12 Uhr .

IV . Bezirk : ( nordwestlich ) begrenzt durch die Langgasse ,
Oberwebergasse, Römerberg und Feldstraße einerseits und den
Michelsberg, die Emserstraße nnd Aarstraße andererseits , die Lang -
grsse ( von Marktstraße bis Wcbergasse ) , die Oberwebergasse , den
Römerberg und die Feldstraße in diesen

"
Bezirk eingeschlossen .

Schiedsmann : Herr Buchhändler Karl Hensel . Stellvertreter :
Herr Kaufmann Friedrich von Hirsch . Dienststunden :
vreitag Vormittag 9 — 12 Uhr .

V . Bezirk . ( nördlich ) begrenzt durch die Feldstraße , den
Römerberg und die Oberwebergasse einerseits und die Langgasse
(von Webergasse bis Kranzplatz ) , den Kranzplatz , Kochbrunnenplatz ,
die Geisbergstraße und den Jdsteinerweg andererseits , die Lang¬
pässe ( von Webergasse bis Kranzplatz ) , den Kranzplatz , Kochbrunnen -
Ratz , die Geisbergstraße und den Jdsteinerweg in diesen Bezirk
kmgeschlossen . Schiedsmann : Herr Rentner Heinrich Schmidt -
^ assella . Stellvertreter : Herr Architect Wilhelm Kauf¬
mann . Dienststunden : Samstag Vormittag 9 — 12 Uhr .

Wiesbaden , den 14 . März 1889 . Der Oberbürgermeister .
____

v . Jbell .

Bekanntmachung .

^ Diejenigen Steigerer , welche noch Holz in den städtischen Wald -
Mrikren „ Schläferskopf " und „ Pfaffenborn " lagern
M»en , werden hiermit aufgefordert , dasselbe bei Vermeidung
^Redlicher Strafe innerhalb der nächsten 14 Tage abzufahren .

» Wiesbaden , den 15 . März 1889 . Der Oberbürgermeister .

_ I . Vcrtr . : Heß .

Bekanntmachung .

Zu bett Eontrol -Bersammlunge « im Frühjahr 1889 haben
W erfchemen : a ) bie zur Verfügung ber Ersatzbehorben Entlassenen , b ) bis
zur Verfügung der Truppentheile Beurlaubten , c ) sämmtliche Mannschaften
der Reserve und d ) sämmtliche Mannschaften ber Landwehr ersten Auf¬
gebots mit Ausschluß berjenigen , welche in der Zeit vom 1 . April bis
80 . September 1877 in den activen Dienst getreten sind , e ) sämmtliche
Mannschaften ber Ersatz -Reserve , und werden dieselben für den Stadt «
krcrö Wiesbaden im Hofe der Infanterie -Kaserne wie folgt , abgehalten :

Am 6 . April 1889 , Vormittags 10 Uhr . für die Mannschaften bet
Landwehr ersten Aufgebots aus den Jahreselaffen 1876 und 1877 .

Am 6 . April 1889 , Nachmittags 2 Uhr , für die Mannschaften ber
Landwehr ersten Aufgebots aus den Jahreselaffen 1878 und 1879 .

Am 8 . April 1889 , Vormittags 10 Uhr , für bie Mannschaften ber
£ (tnbtBe6r erste » Aufgebots und der Reserve aus den Jahreselaffen 1880
und 1881 .

Am 8 . April 1889 , Nachmittag , 2 Uhr , für
"
die Mannschaften der

Reserve aus bett Jahreselaffen 1882 und 1883 .
Am 9 . April 1889 , Vormittags 10 Uhr , für bie Mannschaften ber

Reserve aus den Jahreselaffen 1884 unb 1885 .
Am 9 . April 1889 , Nachmittags 2 Uhr , für bie Mannschaften ber

Reserve aus bett Jahreselaffen 1886 , 1887 und 1888 und die zur Ver¬
fügung der Truppentheile Beurlaubten , sowie die zur Der -
suguug der Erkatzbehördu Entlassener ».

Am ii April 1889 , Vormittags 10 Uhr , für die Mannschaften der
Er,at ; -Rc,crve aus den Jahreselaffen 1878 , 1879 , 1880 , 1881 und 1882 .

Am 11 . April 1889 , Nachmittags 2 Uhr , für die Mannschaften ber
Ersatz -Reserve aus den Jahreselaffen 1883 und 1884 .

Am 12 . April 1889 , Vormittags 10 Uhr , für die Mannschaften bet
Ersatz -Reserve aus bett Jahreselaffen 1885 , 1886 , 1887 und 1888 .

Hierbei wird besonders darauf aufmerksam gemacht , daß auf jedem
Mllrtärpasse bie Jahreselasse verzeichnet ist , zu welcher ber Paßinhaber
gehört .

Bekanntmachung .

| Betr . : Das MustertingSgeschäft pro 1889 .
^

Das diesjährige Musterungsaefchäft im Stadtkreise Wicv -
findet am 1. . 2 . . 3 . , 4 . , S . unb 0 . April statt und zwar

fifiS.r
’Lant 1 April bte 1867 und früher Geborenen , erstere bis ein «

des Buchstabens R . an , 2 . April der Rest der 1867 Ge -
emtlLcn und bie 1868 Geborenen bis einschließlich des Buchstabens H .

8 ‘ April ber Rest der 1868 Geborenen , am 4 . April die 1869

Geborenen mit den Anfangs -Buchstaben A bis ittcl . K , am 5 . April
ber Rest des Jahrganges 1869 zur Vorstellung .

Am 6 . April findet bte Loosung , sowie bie Classification der
Reservisten , Landwehrleute und Ersatz -Reservisten statt . Wer seine Loos -
nummer selbst ziehen will , hat im LoosungS -Tennin zu erscheinen , für bte
Mchterschtenenen wird durch ein Mitglied der Ersatz -Commission geloost .

Die Gesuche um Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienst
werden an dem Tage , an welchem bie Reclamirten zur Vorstellung kommen ,
nach Beendigmm der Musterung vorgenommen . Dabei müssen diejemgeu
Angehörigen (Eltern und Srüoer über 16 Jahre ) , wegen deren dient
Erwerbsunfähigkeit die Zurückstellung resp . Befreiung eines Ersatzpflichtige »
beantragt worden ist , zugegen , oder , int Falle sie durch Krankhett am
persönlichen Erscheinen verhindett sind , durch ein ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein , da sonst keine Berücksichtigung stattfinden kann . Ist ein
solches Attest von einem nicht amtlich angestellten Arzt ausgeferttgt , so
muß es polizeilich beglaubigt fein .

Die Ersatzpflichtigen haben sich an bett betreffenden Tagen pünktlich
um 7 Uhr Morgens im ,,Saalbau Nerothal "

, Stiftstraße 16 , int
sauberen Anzüge , mit einem reinen Hemde bekleidet und sauber gewaschen
ber Commission vorzustellen . Stöcke bürfen in das Musterungslokal nicht
mitgebracht , auch darf in demselben nicht geraucht werden . Wer gegen
diese Anordnungen verstößt , in betrunkenem Zustande erscheint , oder sich
während des Geschäftes in einen solchen versetzt , den Anordnungen des
Aushebungspersonals und der commanditten Schutzleute nicht Folge leistet ,
ober sonst die regelmäßige Abhaltung des Geschäftes stört , wird mit einet
Executivstrafe bis zu 30 Mark bestraft .

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne genügenden Eiitschuldigungs -
grund , Entfernung während des Geschäfts ohne Erlaubniß wird nach 8 26
ad 7 der Wehr -Oninuna vom 22 . November 1888 mit Geldstrafe btS zu
30 Mark oder verhältuitzmäßiger Saft geahndet und kann außer¬
dem vorzugsweise Einstellung , Behandlung als unsicherer Dienstpflichtiger ,
sowie den Verlust des etwaigen Anspruchs auf Befreiung ober Zurück¬
stellung vom Militärdienst aus Reclamationsgründen zur Folge haben .

Die Mütärpflichtigen ber älteren Jahrgänge , welche im vorigen Jahre
oder früher geloost habet, , haben ihre Loosungsscheine mitzubringen .

Wiesbaden , den 1 . März 1889 .
Der Civil -Vorsitzende ber Ersatz -Commission

des Stadtkreises Wiesbaden .* Kgl . Polizei -Präsident . I . V . : Höhn .
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Lebens - Versicherungen .

1613 !

Prämien dem Einleger ohne Abzug zurückerstattet .
nicht verloren .

r »

Frankfurt am Main

Hand - und Schweizer
X

6g . Wallenfels , Lauggasse 33 .15765

1 ’

Ä

»
»

Einfache ,
beschränkte ,

l

z>
u

abgekürzte ,
gegenseitige

Die Prämien ermässigen sich noch um die Divi¬

dende , welche letztmalig 28 °/o betrug .

Die Prämienzahlung kann in */■*jährlicher Rente statt¬

haben . Im Falle des Einstellens oder Versäumniss der

Prämienzahlung gehen die bis dahin gemachten Einzahlungen

Kinderscliiirzen ,

Hauslialtnngssciiürzm
Ilamenschurzen

in grösster Auswahl empfiehlt

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
St . . . . — ■ *

Lebens - Versichernngen zu den

billigsten Prämiensätzen und coulan -

testen Bedingungen .

Allgremeiiie Renten - Anstalt äu Stuttgart .

Unter Aufsicht der Kgl . Staatsregierimg . Gesammtvermögen 61 Millionen Mark .

Anlage von Kapitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .

50 60 65 Jahre .

( wustav Cassel ,
Frankfurter Effecten - und Wechselstube .

Erreichung dieses Alters , so werden sämmtliche bezahlte

Capital - Versicherungen
( Militär - und Aussteuer - Versicherung ) .

Durch jährlich zahlbare sehr niedere Prämien kam

man z . B . Söhnen für ihre Militärdienstzeit oder Töchtern

zur Beschaffung einer Aussteuer eine bestimmte Summe

sicher stellen . Die Versicherung kann auf jedes beliebige
Alter abgeschlossen werden . Stirbt der Versicherte vor

M . Ijissauer
, j1

Berlin . K . K . Hof - Lieferant . Lyon .

in überraschend schüner und reichhaltiger
Auswahl eingetroifen .

Vertreter der Firma :

Alter beim Eintritt z . B . 45

Stickereien in weiss und farhig em - A

pfiehlt in grösster Auswahl

15767 6g . Wallenfels , Langgasse 33 . |

Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 . 50 74 .— 80 .80 100 .30 Mark .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 200 . — an statthaft .

Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen .

Betrag der im Jahre 1888 ausbezahlten Renten über 1,200,000 Mk .

Grosse Gewänne ohne Risico .

ßAA nnn imrl onn nnn sind abwechselnd die Haupttreffer bei den alle 2 Monate —

1 F3nCS öuU,uUv una üUw,UUU jährlich 6 Mal — stattfindenden Ziehungen der Türkischen

Francs 400 - Eisenbahn - Staatsloose . Jedes Loos wird planmäßig mit mindestens Frcs . 400 gezogen , — also keine

Nieten . — Auszahlung der Gewinne in Frankfurt a . M . mit 58 ° /o .

Nächste Ziehung 1 . April . Haupttreffer 600,000 Fres .

Mit deutschem Stempel versehene Loose , welche in ganz Deutschland erlaubt sind und stets ihren Werth behalten , offerire

ich ä Mk . 50 .— pro Stück gegen Baar oder Nachnahme . Liste nach der Ziehung . ( Man . -No . 6083 ) 16

Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch die

13oo5 Haupt - Agentur Jacob Zingel , gr . Burgstrasse 13 .

X besonders billigen Preisen . X

I Ceschwister Strauss
, i

X 6 kleine Burgstrasse 6 , im „ Cölnischcn Hof “ . X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Monogramme für Weiss - Stickereien .

13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

PW - Wegzugshalber verschiedene Möbel zn ver ^

kaufen Lehrftraße 12 , Parterre links .

Lonisenstrasse 35,1 LouixenstrasseS
Parterre . Parterre . J

__
Wiesbaden . ___________

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kauape
' s , ütSl

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei ।

13361 A . beicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 ^ .

pferdiger Gasmotor , noch gut erhalten , billig zu

laufen Oranienstraße 23 , Hinterhaus .
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te .

16139

Vorhänge
jeder Art in allen Preislagen empfiehlt billigst

Für Damen !

Strähle

33 .

Strohhüte
>n .

iger
15938

; 42 .

SpCctulifäl :

fUqaiik .Jv \

ä ) l - 4W

P

itthafi

immei

1 km

>chten

Summe

liebige
te vor

Mahlte

it . i

K
e

werden gewaschen ,

gefärbt und nach

den neuesten

Modellen fagonnirt .

•ni ■) J
| ii c iu ( = ji

( ( t Jett n -

Ak 11 Sil

■MF '
. .

pS <i >viic u .
'vt cpti ral ituiicmcfillk -hl

! bä mir cpkan | ki GmavU . ? -

afel - Klcivier zu verkaufen Bleichstraße 14 , II l .

Elavier billigst zu verk . Bahnhofstraße 10,1 Tr . 15761

XpitkcLj ui -iiio

Ctnjetticjitriiji
: 111Cil ■

’
\

Juni Waschen , Färben und FaHvnniren nach den @
Neuesten Modellen werden angenommen . @

Ernst Unverzagt ,
odewaaren - und Putz - Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 15997

§ © © © © @ © @ @ © @ @ © @ @ @ © © @ © © @ © @ © @ @

©
©

©

sse $
e '

M

6

Wilhelmine Krönig , ।
15a Langgasse 15a .

Dl . Lugenbuhl ♦

( G . W . Winter ) , ♦

20 Marktstraße 20 . ♦

NB . Eine Partie abgepaßte Vorhänge , bessere Sachen ,
♦

« nd unter dem Einkaufspreise . 163 ♦

r ^ udit Corsett - Fabrik .
*

st ^ ^ verkauf der ächt Brüsseler Corsetts und Atlas -
- ^ «etts in allen Farben zu Fabrikpreisen .

^ ' gerstr . 132 . Carl Krause , TaunnSstraße 10 .

Adolph Koerwer , ©

11 Langgasse 11 , J
gegenüber der Schützenhofstraße . ©

J

!

empfiehlt 15936

in grösster Auswahl
zu den

billigsten Preisen

A
.

Brettheimer
,

Wiiheimstrasse 2
, Ecke flerRlieiiistese

( gegenüber dem Taunus - Bahnhof ) .

Confirmuden -

Äoznge
in

Kammgarn L Buckskin

ff

zu den feinsten

1 . 40
1 . 20
1 . 30

Simon Meyer .

14 Langgasse 14 ,
Ecke der Schützenhofstraße .

Gute , schwarze Cravatten . . .
„ Glace -Handschuhe . .

Weiße Shirting - Röcke mit
Stickerei

„ gewebte Röcke , „ Neuheit "
,

« Hosen la Madapolam . .
„ Strümpfe

Feine Spitzen - Taschentücher
Sämmtliche Artikel sind bis

Qualitäten vorräthig .

50 Pfg . „
50 Pfg . „

Oberhemden aus gutem Madapolam mit 3 fach
leinener Bmst 2 . 40 u . 3 Mk .

Leinene Steh - und Umlegekragen von 30 Pfg . an" " -- ----- - ----------
.. 25 Pfg . „

1 . 20 Mk . „

Für Corrfirrnaitderr !
Eachemire von 2 Mürk an per Meter , Röcke , Hofen ,

Hemden , Strümpfe , Eorsetten u . Taschentücher re . re .
empfiehlt zu sehr billigen Preisen in großer Auswahl

Elise Grünewald . Kurzwaarengeschäft ,
16020 26 Taunusstraße 26 .
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LS . Sternitzki , Tapezirer und Deeorateur .
16258

Spiegel - und Einrahmungs - Geschäft

15919

kleine Burgstraße 5 .15724

Kanarienvögel , JJ fs Ä “ f“ ’ S

erster Laden

von der Marktstraße ,

Hiermit beehre micher êbenst anzuzeigen ; daß ich meine Geschäftsräume und Wohnung nach meinem Hause

■ niiMHM 11 Kirchgasse 11 ■ ■ ■ ■ "

verlegt habe und bitte ich meine werthe Kundschaft , mir das in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auch dorthin

folgen zu lassen .
Gleichzeitig erlaube miröt6luwtulu ttlUHVV noch rritzutheilen , daß ich außer einer großen Auswahl selbstverfertigter Postermöbel

ein ti ® * " drttrn - Laaer unterhalte und halte mich bei vorkommendem Bedarf bestens empfohlen .
ö

Hochachtungsvoll

und Reisekoffer , selbstverfertigte , empfiehlt

tyllllV5 Lammert , Sattler , Metzgergasse
^

37 .

Sämmtliche Reparaturen schnell und billig . 1 -̂ 773

Gebrüder Süss ,
am Kranzplatz .

1 Graben strotze 1

( Zweitältestes Geschäft hier . )

werdenfa ? onnirt , gewaschen, ^
färbt und bestens besorgt . ~

neuesten Modelle zur gefl . Ansicht . „
H . DenoSl , Strohhut - Fabrtt ,

rtTtttft ^ iir » naarniiur Divan ( zweisitz . ) und 4 Sessel ,
TMk WkWMM , sehr schön , sowie eine Chaise¬

longue billig zu verkaufen bei .
16254 Peter Weiss , Tapezirer , Kirchgasse 30 .

Einrahmung von Bildern nach jeder Anforderung .

Ferttg gerahmte Bilder zu Gelegenheits - Geschenken vorräthig .

Neuvergoldung von Spiegeln und Rahmen .

Anfertigung von Rahmen in Gold und Bronee .

Solide Arbeit . Billigste Preise ,

von

erster Laden a

von der Marktstraße , JBAUsMl

Fruhlahrs - Kmslln !
Den Empfang sämmtlicher neuen Frühjahr - und Sommer - Stoffe beehren

sich anzuzeigen und dieselben zur Anfertigung nach Maaß aufs Beste zu empfehlen .

Prompte Bedienung . — Reelle Preise .



Wärmsteine vorräthig im Marmorgeschäft von
10838 H . Oesterling , Karlstraße 28 .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503

TovnlSniiAM aller Art werden ausgeführt von 212
laXallOlieil Ferd . Malier , Friedrichstraße 8 .

( Schmechten ) , sehr gut erhalten , zu verkaufen
Lnrschgrabea 5 , I . links . 15290

CrpedMon : Langgasse $ t » . 27 . Seite IS

Ölnische
Morgen - Ausgabe liefere ich gleich nach Ankunft

des Zuges 7 . 30 Vorm . ; Abend - Ausgabe nach

T © 1L , Ankunft des Zuges 7 .51 , d . h . llOCh AbCIldS «

1594 -3 Abonnementspreis pro Quartal M . 9 . 50 ,
wie bei der Post . Ernst Victor , Webergasse 5 .

Kirchgasse Bllimeilthal Co . , Kirchgasse
49 .

Kirc ^ asse Hamburger Engros - Lager,

Kil * sse

Für Confirmanden 16112

empfehlen wir Kerzentüclier , Taschentücher , Schleier - Tülle ,
Buschen , Kleidermull , Batist , Spitzen - Stoffe , Strümpfe ,
Kränze , Schürzen , Handschuhe , Lavalliers , fravatten etc .

Grösste Auswahl Oorsets in allen Preislagen .

15958

Gallerte - , Bouleanx - & Marquisen - Fransen .
G « rd inen haltet und Quasten

in weiss , creme , bunt etc . ,

- = Zum Quartalwechsel
Um mein grosses Lager wegen späteren Umzug zu erleichtern , empfehle

zu reduzirten Preisen .

7 . Gustav Gottschalk
, 7 Ellenbogengasse 7 .

Posamentier .

altdeutsche Fransen , Borden
Kordel & Pompons

zum Garniren für Kissen und Körbe etc .

277

Für Knaben !

Die größte Auswahl fertiger

Knaben - Anzdge aller Arten
,

Knaben - Paletots ,

Knaben - Stanley ’
s und Havelocks ,

für jedes Alter passend und vom einfachsten bis Zum hochelegantesten Genre ,

findet man unstreitig zu den billigsten Preisen bei

Gebrüder Süss
f am SCranzplatz .



Seite 14 Wiesbadener Tagblatt . N » .

Wiesbaden , im Januar 1889 .

Pfi

6 ) befindet . Hochachtungsvolle

' S

ÖD

Neueste Häkelmuster , 15588

wieder eingetroffen . 16220

Rheinstrasse

§
K

Vielfachen in letzter Zeit vorgckommenen Jrrthümern
für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf .g

a vom 1 . April an Dennaei sicn mein

X Ladengeschäft im Hause der L Schellen -

X bergen Hof - Buchdruckerei , Langgasse 27 .

¥ Wegen des bevorstehenden Umzugs ersuche

Y ich meine verehrte Kundschaft höflichst , die mir

9 vor längerer Zeit zur Reparatur und

Q Schleiferei übergebenen Gegenstände bald -

0 möglichst abholen zu lassen .

0 Hochachtungsvoll
$ 15752 € 1 . Eberhardt .

ooooooocxxxxiooooooooc

1

Steingasse 3 ,

empfiehlt sich in allen verkommenden

Maler - und Anstreicherarbeiten
hei solider Ausführung und billigen Preisen . 16005

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 13640

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 .

an der der Wilhelmftraße ,
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

,

Jacob Heim
,

6 6
,

empfiehlt sich in allen Holz - und Kellerardeiteu . Auch kann

ein starker Junge die Küferei erlernen .

Gelegenheitskauf.

Gardinenin wÄ ” teme
empfiehlt zu arrstergewöhulich billigen Preisen

Mrchgasse 1 V, . l { . . . . . . . Ecke des
45 . II . ijlllWlil Ls Mauritiusplatz .

Elsässer Zeng - u . Mauufaeturwaaren - Laden .

Gardinennessel zu 25 und 35 Pfg . per Meter

Königl . Preuss . Lotterie .

Ziehung 1 . Kl . 2 . , 8 . April .

Hauptgew . : 600,000 Mk .

Antheil - Loose
»/» 7 , Vis 3,50 , Vss 1,75 ,

’ /«* 1 Mk .

empfiehlt und versendet

DI 0 iif । n Berlin C . ,
» LüWill , Spandauer Brücke .

Gleicher Preis für alle Klassen .

Planmässige Gewinnauszahlung . 63

Peter Hafner
, Wiener ,

empfiehlt sich im Reinigen und auf Verlangen Bleichen der

Teppiche . Dieselben werden ausgenommen und wieder

gelegt bei prompter , billiger Bedienung . Auch werden Be¬

stellungen angenommen per Postkarte . 16046
"

Ein schöner Brand Backsteine zu verkaufen

Mh - res Expedition . 15826

w
SS

*
.

C . Wolff ,
Rheinstrasse

ltaofortt - ii . fjarmonium - fjantiiuna
( Inhaber : Hugo Smith ) .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten
Instrumente von C . Sechstem und W . Biese ,

sowie auch aus anderen soliden Fabriken .

Häkelgarne , Häkelnadeln und Häkelgallons ,
handgehäkelte Spitzen und fertige Häkelarbeiten

empfiehlt in reichster Auswahl
17 gr . Burgstrasse , W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 .

Jhg '
g aufmerksam zu machen , daß sich mein 2

Atelier fiir kimstliche Zähne x |
unverändert wie seit 6 Jahren

*

Transponir ^ Piano
’
s kb

von Kaim & Sohn , Kirchheim .

Vertreter von Pb . J . Trayser & Co . , Harmonium -

Fabrik , Stuttgart .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . - WH

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjührige Garantie . — Berkans und Miethe .

Lehrstr . 2 Bettfeder « , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

Nußb . polirte Kommode billig zu verk ^ Kapellenstraße 1 . 8185

k
» e O . Nicolai , a

Sprechstunden 9 - 12 und 2 - 6 Uhr . 11986 ]

Bitte die verehrlichen Herren Metzgermeister , Hoteliers und

Restaurateure , welche sich Eisschränke nach eigener Maah -

angabe anschaffen wollen , mir ihre geehrten Aufträge baldigst
zugehe « zu lassen . Hermann Kaesebier ,
16257 43 Kirchgasse 43 .

Lager in Eisschränken mit Zink - und Marmorwandung .

Maler ,

Vierzehn verschiedene , leicht ausführbare ^ ^ .— -— I

Manieren mit 30 Jllu - - — en
— ag .

-- * * --
mfs

^ «1 st le d ) "
Herrn . Bouffier ,

« Worräthkg in alken Anchhaudkunge « . 4 •

J . Bossong
’ s Verlag , Wiesbaden . 14477
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„ Bum Halb - Mond "

, Häsuergasse 5 .

Täglich warmes Frühstück , guten Mittagstisch zu
60 Pfg . und höher , im Abonnement billiger , schöne Logrrzimmer ,
ausgezeichnetes Frankfurter Essighaus - und Erlanger
Bier , reine Werne . Musikalische Unterhaltnng mit

dem beliebten großen Orchestrion .
13845 Achtungsvoll Pli . Faber .

rrrrnrrrrrnnrrrrrnrrrrrrttrrnrrrrrrtVvT ’rWvVVvVvvv VtvvvVWVvvtv

8 Echt Kulmbacher Export - Bier 8
aus der Kulmbacher Export - Brauerei , Aetien - * *

» ♦ Gesellschaft , vorm . C . Rizzi in Kulmbach ,

0 chemisch untersucht durch Herrn Geh . Hofrath Professor
♦♦ Dr . R . Fresenius hier und von der König ! . Bahr . ♦♦

Direction der landwirthschaftlichen Centralschule Weihen -

stephan i . Bayern , wonach dieses Bier ein sehr extract -

Bleiches
, aus schwerer Stammwürze gebrautes ist , welches ♦♦

allen Anforderungen an guter Qualität entspricht , empfiehlt
♦♦ in Flaschen und Gebinden die Niederlage für Wiesbaden ♦♦
i * und Umgegend

tt 14226 Ang . Bueben , Röderstrasse 21,1 St . ♦
*

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦ ♦♦ » ♦ * ♦♦♦♦♦ *
* *

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ » ♦♦♦♦❖ * » ♦ » ♦

Pa stör il Fleisch - Extract
ist das Wohlschmeckendste und bei Weitem Billigste !

Depot in Wiesbaden : C . Acker , Hoff . , gr . Burgstr . 16 .

(H 017 .) 251

Fon Autoritäten empfohlen und seit SO Jahren bewährt .

rlsMaIz - Extract ™ ”
"

i :; ^ :

tlulfl * * " All UVV Catarrh , Athemnoth etc .

i ( ßi » u
,

Eisen - Malz - Extract Blutarmuth .
U

* isCh Chinin - Malz - Extract ßrnZiwhe
I FalV . Mflh . PYfr für knochenschwache

Ql
” *

t < . 1 IkCllK lUdlZ DÄll , Kinder u . Lungenleidende .

jjhtA6 Leberthran - Malz - Extract Personen .
| l " Zn haben in allen Apotheken , wobei stets

zu verlangen : von Ed . Löflund , Stuttgart .

Täglich frisch :
Bestes Hänfener Brod Vi Laib 50 Pf . , V» Laib 26 Pf . »

„ Emser , , 11 „ 40 „
*/s „ 2 .» , ,

crystallhelles um er . Petroleum per Liter IS Pf . ,
feinste Zwetschenlatwerge , süß , pr . Pfd . 25 Pf . , bei
10 Pfd . 22 Pf . ,
feinste gemischte Marmelade pr . Pfd . 30 Pf . , bei
io Pfd . 23 Pf .

JQnhyioh Ecke der Markt - und
. OLllddU

, Grabenstraße .

_ Filiale Ecke der Bleich - u . Hellmnndstraste .

W * Frische " Ml

URMMmr KraMW
kingetroffen.

4 . 4 . Keiper ,

^ .
Reine Zwetschenlatwerge per Pfund 20 Pfg . , prima

Sauerkraut 2 Pfd . 15 Pfg . Ad . Graf , Goldgasse 15 .

Schönes Obst zu kaufen gesucht Kirchhofsgasse 3 . 15980

E*
' " '

Würstchei
per Stück 15 Pf . , sowie Mettwurst bei

5270 Carl Schramm
, Friedrichstrasse 45 .

Ia süße Pflaumen per Pfd . 15 Pf .
la türkische Pflaumen per Pfd . 18 , 20 , 25 , 30 u . 40 Pf .
Ia amerik . Apfelschnitzen per Pfd . 35 und 40 Pf .
Ia amerik . Ringäpfel ( feinste ) per Pfd . 60 und 70 Pf .
Brünellen ( fränkische ) per Pfd . 50 Pf .
Brünelleu ( italienische ) per Pfd . 70 Pf .
Getrocknete Schwarzkirsche « per Pfd . 50 Pf .
Feinste Mirabellen per Pfd . 80 Pf .

* Feinste Birnen per Pfd . 70 Pf .
Gemüsenudeln per Pfd . 24 , 28 und 35 Pf .
Eiergemüse -Nudeln per Pfd . 45 , 60 und 70 Pf .
Bruchmacaroni per Pfd . 30 Pf .
Jtal . Macaroni per Pfd . 35 , 40 und 45 Pf .
do . in Paqueten per Pfd . 50 Pf .
Ia Weizenmehl ( garantirt ) per Pfd . 17 , 18 , 20 u . 25 Pf .
Ia neues Rübenkraut ( süß ) per Pfd . 17 Pf .
Ia neues Pflaumenkraut ( süß ) per Pfd . 25 Pf .
la neue Marmelade aus feinem Obst per Pfd . 30 Pf .
Ia neue Marmelade , feinste Qualität , per Pfd . 35 Pf .
la Apfel - Gelee ( garantirt ) per Pfd . 45 Pf .
Hadanna - Honig per Pfd . 50 Pf .
Preiselbeeren per Pfd . 50 Pf .
Citronen unb Orangen von 4 — 10 Pf . per Stück .
Bei größerer Abnahme und Wiederverkäufern Preisermäßigung .

15971 Bch . Eifert , Nmgasse 24 .

JJtima ijoll . WüBliisk .
" VS « sT « »

“ ” '

frisch eingetr . b . Jac . Kunz , Ecke d . Bleich - u . Hellmnndstr . 15637

60 Liter prima Milch täglich
können von gleich oder auch vom 1 . April ab geliefert werden .
Näh . Exped . d . Bl . 16177

Bleichstraste 12 Kartoffeln per Kumpf 25 Pfg . 15478

T Gebrauchte Möbel ,
Betten mit Sprungrahmen , Deckbetten , Kissen , 2 Schreibtische ,
2 Sopha , 1 Consolschränkchen , 2 Dienerschaftsbetten , 4 Kinder¬
betten , 1 Wanduhr , 1 schöner Kinderwagen , 1 großer Kleider¬
schrank , 3 Actenreale , 2 Guitarren , umzugshalber billig abzu -
geben Louiscnstraste 41 .

___________________________

Umzugshalber Badewanne mit Ofen
und Douche , transportabler Wärmofen für Teller
sfür Restaurants auch geeignet ) , zwei gebrauchte
Zimmer - Teppiche ( braun , roth , blau ) , eiu 2thüriger
Kleiderschrank Adolphsallee 9 , II . 16303

ir ™ " "11' ™ 1 1 "

Ä HWegen Berkaus des Privathotel „ Zum
I Ritter "

, Webergasse 3 , wird das ganze

| Inventar des bis jetzt bewohnten erste « Stockes ,
8 bestehend aus guten Plüsch - Garnituren , Bette « ,
1 Holz - , Küchen - und Gartenmödel , vom 21 . d . M .

I an von 9 — 5 Uhr aus freier Hand verkauft . 16313

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante K inderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 11084
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MSdche « - Fre « ttdfchaft .

Novelle von Alfred Friedmann .
( 20 . Forts .)

Merlinde sprach ohne Rückhalt von dem Jrrthume ihres
Herzens , von der Verschiedenheit ihrer Denkweise in den wichtigsten
Fragen des Lebens und gab ihm seine Freiheit wieder , sich die

ihrige zurücknehmend .
Es war genau das , was er wollte und doch erlitt

seine Eitelkeit einen harten Stoß . Er empfand Beschämung .
Er begriff nicht , warum er so ärgerlich wurde über das ,

was ihn doch freuen sollte . Jetzt konnte er um Helisen
werben . . .

Dann sah er das Duell vor Augen .
Der Tannenduft ringsumher führte ihn in den Wald .
Sein Freund stand ihm gegenüber . Der war der Beleidigte

und hatte den ersten Schuß . Er sah eine kleine Pistolenmündung
.sich gegen ihn erheben , er blickte in ein kleines schwarzes Loch und
sofort blitzte ein Feuerschein vor ihm aus . Er zitterte . War das

Furcht ? Der tolle Wille zum Leben ? Er kannte keine Furcht und

doch wußte er , daß er leichenblaß wurde und am Zittern des

Tisches fühlte er sein Erbeben . Ist das nicht zu toll ? Waren
sie noch die unbärtigen Jünglinge , die in der Universitätsstadt
schon einmal , und einer Lappalie wegen , auf dem Fechtboden
gestanden , die Säbel geschwungen und sich zu zerfleischen gesucht
hatten . Darauf waren sie jahrelang die besten Freunde gewesen .
Er griff nach seiner Narbe , als ob sie ihn gerade jetzt wieder

schmerzte .
Dann — kam die Kugel ; er drehte sich , schoß auch , aber

nach einer ganz anderen Richtung und fiel mit durchbohrter Brust
auf die Stirn . —

Tollheit , Tollheit . War das die Liebe ? wie veruneinigt
Geeinte , sie bringt Ungleiches zusammen , man opfert ihr Ruhm ,
Ehre , Glück , den stillfriedlichen Verlauf des Lebens . Sie unter¬

bricht das gelehrte Studium und die fleißige Arbeit , den gleich¬
mäßigen Aderschlag der Freundschaft und ist doch , wie Schopeiz -

hauer mit Plato sagt — voloptas , omnium maxime vaniloqua —

trügnisch ! —

Von unten tönte das Gerassel der Wagen herauf .

Er sah sich mitten in den belebtesten Straßen der Haupt¬
stadt . Ein Wagen fährt dem anderen vor , hier kreuzen sie
sich und der eine muß halten , dort stoßen zwei aneinander au ,
einer bringt den anderen zu Fall und Schaden , fluchend weichen
die Kutscher aus , höhnisch peitschen sie aneinander vorüber ,
der schneidet jenem den Weg . ab , alle aber lenken egoistisch
ihrem , nur ihrem Ziele zu , unbekümmert um Näder und Pferde
der — Nächsten .

Und so im Leben ! —

Er faltete den Brief und steckte ihn ein .

Er athmete — frei — und wollte sich erheben .
Da trat Winfred ein .
Er setzte sich an einen anderen Tisch und stützte , beide Hände

vor die heiße Stirn legend , den müden Kopf .

Jvanka blieb ruhig , ungesehen , verborgen .

Jetzt öffnete sich eine Hinterthüre und die Haustochter , die

ewige Anordnungen für das nun beginnende Souper gegeben ,
wollte das Gemach durcheilen .

Da sah sie Winfted allein , und unwillkürlich legte sie die

Hand auf ihr plötzlich laut pochendes Herz . Jvanka sah , ftminte
— und begriff .

„ Sie hier ! Herr Donar ! " flüsterte sie erregt und trat zu
Winfred heran . Dieser erhob sich erschreckt .

Auch er hatte einen Augenblick Umschau , fern vom Gewühl ,
in seiner eigenen Seele gehalten .

Auch er sah sich , morgen Früh , ach , es war ja schon

morgen , dem einstigen Freunde mit der tödtlichcn Waffe

gegenüber .

Auch er fand den Zweikampf lächerlich , aber — er wollte

gerne sterben . Möge Lajos ihm auch das Leben , Helisen de «
Bruder , den Eltern den Ernährer nehmen , wie er ihm die Geliebte

entrissen . Es war nun einmal richtig , das Wort von den ungleich
vertheilten Gaben . Einem Alles , dem Anderen Nichts . Es muß

ja eine Utopie sein , das Märchen von dem Glücke , der Gleich¬

berechtigung , der Wohlhabenheit Aller ! Welche Theorie konnte , in
die Praxis übersetzt , ein Gleichmaß zwischen dem Lebensglück
Winfred

' s und Jvanka
' s Herstellen ?

Da tönte schmeichlerisch die weiche Stimme Prisca
' s an sei»

Ohr , die dann sagte :

„ Sie sind betrübt , in der rauschenden Ballnacht , im Lichter¬
glanz , im Jubel der Musik . . . . mein Freund . . .

Winfred hatte sich erhoben .
Er fühlte es kommen , ein Glück , das so Mancher an sich

gerissen hätte ; aber nicht — sein Glück .

„ Verzeihen Sie , Fräulein Prisca , Fräulein Hellwald . . . .
“

stammelte er . . . .

„ Was soll ich verzeihen ? "

„ Daß ich bei Ihrem Feste — unglücklich bin ! "

Sie ergriff seine Hand und sprach tief bewegt :

„ Ich möchte Sie aber gerne glücklich wissen , kann ich . . . .
"

Sie zögerte . Sie sah so schön aus mit ihren glühenden Wangen
und leuchtenden Augen . „ Kann ich nichts zu Ihrem Glücke thun ? "

vollendete sie freudig .
Winfred begriff Alles . Und rasch , edel entschlossen , zerbrach

er ein Luftschloß , einen auch goldenen Jugendtraum . Er sagte
bestimmt : „ Nein , Fräulein Prisca , Sie nicht ! Aber — ich danke

Ihnen für Ihre Theilnahme .
"

Prisca war erblaßt . Sie hörte schon die letzten Worte nicht
mehr , nur das allessagende :

„ Nein , Sie nicht ! " Sie rauschte aus dem Tannenhain i »
den Tanzsaal .

Stöhnend sank Winfred auf seinen Stuhl und rief fast laut :

„ Merlinde ! "

Da trat Jvanka auf ihn zu und legte die Hand auf seine
Schulter .

„ Winfred ! "
sprach er sanft . „ Bruder , wir werden uns nicht

schlagen ! Du liebst Merlinde und flößest ein schönstes Glück
ihretwillen von Dir . Da lies ! Merlinde ist frei , ich bin frei . —

Wir werden un § nicht schlagen .
" Er las . —

Sie fielen sich einen Augenblick an die Brust , Thränen in
den Augen . Die 311111 Souper hercinfluthende Menge fand sie
ihr Hand in Hand entgegentretend .

Mit Helisen war eine große Wandlung vorgegangen .

„ Wie ist dies Alles gekommen ? "
fragte sie sich .

„ Wie ? Weil ich ein Pechvöglein gewesen , weil mir so ziemlich
Alles fehlschlug , weil ich jede Hoffnung zu Grabe trug , und , wenn

ich mir es recht gestehe , doch , Dank der Freundschaft meines

Darlings , im Grunde kaum ein anderes Leben führe , als dies

Glückspilzlein , bin ich bis hart an den Rand des Verbrechens
gerathen ! "

Sie saß eines Herbstabends allein auf jener Bank am See -

rand , wo ihr Merlinde im Traume versunken .
Die jüngst noch hell - und dunkelgrünen Bäume ringsumher

hatten sich in alle Tinten des Feuers getaucht und glichen einem

riesigen Schatzkasten von flammenden Topasen und Rubinen , wen »

sie im Morgen - und Wendthau und im Winde bewegt glänzte »

und zitterten . Der grüne See spiegelte all den Purpur , das

Roth und Braun wieder und seine Wellen schienen auch Flamme »

zu tragen , Flammen zu fein . Hier und da schwebte ein welkeres
Blatt , den Stiel nach aufwärts , langsam , majestätsvoll hernieder
und legte sich dann , wie zum Sterben , flach auf Gras oder
Welle . ( Schluß f .)
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Lohrinden - Berfteigerrrng
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Donnerstag den 38 . März e . Nachmittags 3 Uhr
wird im Gasthaus „ Zum Hirsch “ in Dotzheim das dies¬

jährige Ergebniß an 20 jähriger Eichenrinde L Classe aus dem

„Nonneneichwald
" bei Kloster Tiefenthal , geschätzt zu 650 Gentner ,

öffentlich versteigert .

Forsthaus Chausseehaus , den 18 . März 1889 .
Der König ! . Oberförster .

85 Eulner .

Bekanntmachung .

Die vom Gemeinderath festgesetzten Rechnungsüberschläge der
Stadt Wiesbaden und der städtischen Special - Verwaltungen pro
1889/90 werden vom 19 . I . M . an acht Tage lang während
der üblichen Bureanstunden im Rathhause ( Zimmer No . 23 ) zur
Einsicht aller steuerpflichtigen Einwohner der Gemeinde sowie der
Ausmärker offen gelegt . Dies wird gemäß § . 64 des Gemeinde -
Gesetzes bekannt gemacht .

Wiesbaden , den 18 . März 1889 . Der Oberbürgermeister .
*
___________________________________________

v . Jbell .

Holzversteigerung .

Dienstag den 36 . März d . Js . sollen in dem Stadt¬
walde Distrikten „ Felixwald " und „ Hcllkund " 7359
buchene Durchforftungswcllen öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden . Sammelplatz Morgens 9 ) /, Uhr auf
der Platterstratze vor dem neuen Friedhofsthor . Auf Ver¬
langen wird den Steigerern bis 1 . Sept . d . I . Kredit bewilligt .

Wiesbaden , 18 . März 1889 . Die Bürgermeisterei . *

Bekanntmachung .

Mittwoch den 30 . März , Vormittags 11 Uhr
«» fangend , werden in dem

Römer - Saale , Dotzheimerstraße 15 hier ,
tm Auftrage des Concursverwalters , Herrn Justizrath Scholz
hier, die zur Concursmasse des Kaufmanns Simon Landau
hier gehörigen Waarenvorräthe , alö :

schwarze Dameu - Iaqucts , Damen - nttb Kinder -

Regenmäntel » Wintermäntel , Herren - Jaquets ,
Militärhofen , Kinderhoscn u . - Westen , Herren -

Anzüge und Jaquets , Kinder - Anzüge , ferner
3 Reale , 1 Ankleidespiegel und 3 Ankleide¬

figuren , diverse Bügel und Schilder ,
Ngen Baarzahlung öffentlich meistbietend versteigert .

>
^ Wiesbaden , den 16 . März 1889 .

2 ' 0 Salm , Gerichtsvollzieher .

Holzversteigerung .

Montag den 35 . I . Mts . Vormittags 11 Uhr
Wmt in den hiesigen Stadtwalddistrikten „ Auncl " und
" Schwarzepfuhl " folgendes Holz zur Versteigerung :

69 eichene Stangen ,
3400 „ Wellen ,
1450 buchene Wellen ,
1500 gemischte Wellen ,

2 Rmtr . buchene Scheite .
I Der Anfang wird im Distrikt „ Aunel " gemacht .
; Auf Verlangen der Steigerer Kredit bis zum 1 . September l . I .
. Biebrich, den 18 . März 1889 . Der 2 . Bürgermeister .
W Wolff .

Holzversteigernng .

Freitag den 33 . März I . I . » Vormittags 10 Uhr
anfangend , kommen im Wambacher Gemeindewald , Distrikt
„ Hammerwald " :

20 eichene Stämme von 31 Festmeter ,
5 buchene Stämme von 3 Festmeter

zur Versteigerung .
Wambach , den 15 . März 1889 . Der Bürgermeister .

403 Doerner .
'

MOiWmin M Waten .

Eingetragene Genossenschaft .

Die in der gestrigen Generalversammlung auf stobest
Mroeenk festgesetzte Dividende für 1888 , sowie die

nach § . 65 des Statuts zu vergütenden von
Gcschüftsantheilen kommen vom Mittwoch den 30 . März
an in den Kassenstunden Vormittags und außerdem bis
Donnerstag den 38 . März auch Nachmittags von
<*— » Uhr , von da an nur Vormittags an unserer Kasse
gegen Vorlage der Abrechnunasbücher zur Auszahlung .

Zugleich bitten wir , diejenigen Abrechnuugsbücher , in
welchen ein volleingezahltes Guthaben noch nicht eingetragen ist, ,
zum Zweck der Eintragung des Standes des Guthabens Ende
1888 bei uns einzureichen und nach 4 Wochen wieder
tu Empfang zu nehmen .

Wiesbaden , den 19 . März 1889 .

Borschutz - Berein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

__
Bruck .

______
Gabel . 164

Städtische ßaugertstie zu Idstein i Taunus .

ÄÄZÄ “

Das Sommer - Semester beginnt am 39 . April . 309

ä *im Waschen , Färben und
v ”

♦/ * * * * - Fayorrnireu werden angenommen .

______
Fritz May ,

s - MmnEm » -

Geschäfts - Veränderung .

Hiermit erlaube ich mir meiner werthen Kundschaft die ergebenste
v Mittheilung zu machen , daß ich mit dem heutigen Tage

meine Wohnung nebst Werkstätte von Hellmundstraße 31 u . 49 nach

Nerostraße 35 , Seitenbau links ,
verlegt habe , und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch
dorthin folgen zu lassen . Gleichzeitig empfehle ich mich , alle in ' s
Tapezierfach einschlagende Arbeiten auf

'
s Solideste und Billigste

auszuführen . 16413

Hochachtungsvoll

________
J . Linkenbach , Tapezirer .

Briefmarken für Sammler
empfiehlt Th . Wachter , Langgasse 31 . (H . 61708 .) 322

fertige Betten , sowie einzelne Theile
l | ft k derselben zu billigen Preisen .

U C . Schäfer,Frankenstraße5 . 16400



N - . 67Wiesbadener Tagblatt .Seite 18

Umzüge werden schnell und billig besorgt . Näh . Hochstätte 15 .

Mädchen gesucht Delasp ^ estraße 6 .

16288

Personen , die sich anbieten :

Eine tücht . Weißzeuqstopfcrin gesucht Langgasse 46 .

Lehrmädchen für den Laden sucht
Chr . Jstel , Webergafse 16 .

Ein gewandtes Mädchen mit guten Zeugnissen wünscht Stelle
als Zimmermädchen in einem besseren Hotel . Offerten unter
A . D . hauptpostlagernd erbeten .

Ein anständiges Mädchen , das selbstständig gutbürgerlich koche»
kann und Hausarbeit versteht , sucht Stelle zum 1 . April , hier
auch auswärts . Näh . Emserstraße 20 , II .

Ein Kanape billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 33 .

Eine Bettstelle , Ää ^ maschine , Ä ommode , Tische und

Stühle , sowie einiges Küchengeräthe b . z . vk . Geisbergstr . 14 , P . I .

Ein gut erhaltenes , 3 Meter langes Glasschild ist billig

zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 2 » im Laden . 16398

Sprenger
’® Latrineu - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn

P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12935

welche geläufig englisch « nd sranzöfisch spricht und

schreibt , auch erfahren im Zeichnen und in Handarbeit ,
sucht Stelle zu Kindern , in einem Geschäft oder Hotel . Nähens
unter H . M . 10 an Haasenstein & Vogler , Lana

gasse 81 . ( H . 61707 .) W

Ein Hausbursche mit guten Zeugnissen , den ich empfehlen kam ,
sucht Stelle , Näh . bei Hausvater Sturm im evangel . VereinShause .

Ein kräftiger , verheiratheter Mann mit langjährigen Zeugnissen
als Kutscher und Hausbursche , sucht ähnliche Stellung , au6

als Ausläufer in einem größeren Geschäft . Caution kann ge¬

leistet werden . Näh . Exped . 16396

Ei » Mann , welcher einige Jahre bei einem kranken Herrn war ,
s . ähnliche Stelle ; auch übern , derselbe das Ausfahren von Kranke »,
kalte Abreibungen , Massiren , Nachtwachen . Näh . Exped . 16407

Personen , die gesucht werden :

Tüchtige Kleidermacherinnen
finden dauernde Beschäftigung in einem feinen Geschäfte hier.
Näh . Exped . 16359

Eine durchaus tüchtige Kleidermacherin findet dauernde Stelle

Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 16307

Eine durchaus tüchtige Kleidermacherin , sowie ein Lehr -

Lehrmädchen für mein Putzgeschäft gesucht .
'

Fritz May , Faulbrunnenstraße 12 .

Lehrmädchen gesucht bei Dl . Lugenbiihl ( 6 . Vf . Wintert

Marktstraße 20 . 16416

Ein junges Mädchen kann unter günstigen Bedingungen s«h

als Kindergärtnerin ausbilden . Näheres Friedrichstraße 23 ,
1 Stiege hoch , zwischen 12 und 2 Uhr . 15969

Mädchen können unentgeltlich das Kleidermachen und Zuschneid -«

gründlich erlernen Saalgasse 18 im Laden .
Eine perfeete Köchin wird zum 25 . März in ent herrschaft¬

liches Haus gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . N . Exp . 162 «

. Eine selbstständige Köchin , die auch Hausarbeit über¬

nimmt , sofort gesucht Adelhaidstraße 60 , 3 Tr .
Ein Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 16163

Anständiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesuö9
Hellmundstraße 43 , Hinterhaus , Parterre rechts . 1636 »

Ein junges , anständiges Mädchen , welches V ®

aller Arbeit willig unterzieht , kann die feinere
Restaurationsküche erlernen Morihftrafic 16 .

Haushälterin
auf gleich oder später gesucht für kleinen Haushalt . Näherck
Expedition . 163 -^

Gesucht zum baldigen Eintritt ein tüchtiges , anständiges MädäM

als Krankenwarterin Rheinstraße 61 . 1636 ”

Gesucht ein einfaches Dienstmädchen Bahnhofftraße 5 . 161 »9

Ein braves Dienstmädchen , welches kochen und waschen kavd ,

gesucht Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 162 ^

Einfaches , braves Mädchen gesucht Helenenstraße 21 , Part . 159 »»

Gilt anständiges , gewandtes Mädchen , welches feinbürgen ^
kochen kann und die Hausarbeit gründlich verst . , als Mädchen alle ' »

auf 1 . April c . gesucht . Näh . Friedrichstraße 35 , Part . 16 ' 1 '

Ein junges , williges Mädchen gesucht Wörthstraße 16 , L . 1573

Ein tüchtiges Mädchen wird gesucht Faulbrunnenstraße }

im Laden .
158 *

1

EO wird altes Schuhwerk
Wtzz ) 8k

'
g3886 OZ gekauft . Hauser .

■ r - Ein rosa Seidenkleid und ein Helles , feines Gesell -

fchafts -Costüm sehr billig abzugeben im Kurzwaarengeschäft ,

Ecke der Oranien - und Moritzstraßc . ____

Ein Fräulein sucht Stelle als Verkäuferin . N . Exp . 16387

Ein junges , anständiges Mädchen , perfect im Kleidermachen

und in Handarbeit , sucht Stelle als Jungfer oder feineres Zimmer¬

mädchen . Näheres Schachtstraße 9 a .

Eine Büglerin sucht Kunden . Näh . Kirchgasse 87 .

Eine Frau s . Besch , nn Waschen u . Putzen . N . Bleichstr . 15a , Mans .

Eine Frau sucht Beschäst . für Morgens . MH . Louisenstr . 15 .

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Hermannstraße 7 , Hth . , Dachl .

Ein anständiges , älteres Mädchen sucht Monatstelle , auch für

den ganzen Tag . Näh . Walramstraße 17 , Dachlogis .

Perfect « Köchin s . Stelle od . Aushülfestelle . Näh . Exp . 16417

Ei » tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

auch etwas Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 31 .

» wei bessere Mädchen aus anständiger Familie , welche

Men , Feinstopfen und Bügeln gelernt , suchen Stellen als Haus¬

mädchen in feinem Hause . Näh . Oranienstraße 27 , Hth . , 1 St .

Ein junges , anständiges Mädchen von auswärts sucht Stelle

als Hausmädchen . Mh . Schachtstraße 26 , 1 Treppe links .

junge , anständige Wittwe , welch « fähig ist ,

eine Haushaltung selbstständig zu führen , sucht passende Stelle .

Näb . Adolphstraße 3 , 3 Stiegen hoch . . .
Ei » gebildetes Mädchen , welches perfect tm Schneider » ,

Sriüren . Büaeln , sowie auch sonst in allen weiblichen Arbeiten

chcht ^ ist , sucht zum 15 . April oder 1 . Mai Stelle als feineres

Zimmermädchen oder Kammerjungfer hier oder aus -

Gefl . Off . unter J . R . 282 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Fräulein , welches im Nähen bewandert tft , sucht Stelle

bei einer Dame . Näh . Exped . 16
.
3 * 8

Ein ordentliches Mädchen , das auch etwas kochen kann , sucht

Melle . Näh . Adlerstraße 29 , 2 Treppen how .

Ein Mädchen von auswärts , welches etwas nahen kann , sucht

Stelle als Hgus - oder Alleinmädcheu . Näh . Albrechisü . 19 , 1 St .

Eine zweite Arbeiterin gesucht .
lvÄ .4Ma < ? ® e Näh . Exped . 16399
- - ‘ ‘ " ■"

15947

Für Bauende .

Ein Glasabschlnft , sowie Fensterrahmen billig zu ver -

kaufen . Näh . Exped . _____________________________
16383

E " Prima ausgeschütteltes Kornftroh ist zu haben in

Bierstadt , Wiesbadenerstraße 1 .

grnnnün - ünliiuii GeiSbergstraE
" ^

16408

Au verkaufen 2 Hunde ( Foxterrier und Dachs )

Mauergasse 3/S . * 6405

Ein in besseren Privatkreisen eingeführter Herr könnte sich

durch Placirung der Weine eines reellen Hauses lohnenden
Nebenverdienst sichern . Gefl . Anfragen unter I > . E . 46

an die Exped . d . Bl . erbeten .       75087
Eine tüchtige Ltzeistzengnäheri « sucht Beschäftigung in und

außer dem Hause . Näh . kleine Schwalbacherstr . 13 , 1 St . rechts .
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Junges , williges Dienstmädchen gesucht Steingasse 7 . 16237
Ein tüchtiges Mädchen per 1 . April gesucht Dam -

» bachthal 2 , Laden . 16245

Kn braves Mädchen gesucht Geisbergstraße 24 , Parterre . 16239

Mr auswärts gesucht ein Zimmermädchen , das nähen

mtb serviren kann . Näh . Exped . 16338

Ein einfaches Mädchen vom Lande wird sofort gesucht
Kchmundstraße 25 , Parterre links . 16325

Eia einf . , braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 22 , 1 St . l .
Ein braves Dienstmädchen wird auf sofort gesucht

Langgasse 14 .

Zum 1 . April ein Hausmädchen mit guten Zeug -

mfsen gesucht Nerothal 18 ,
Ein zuverlässiges , älteres Mädchen , welches selbst -

stävdig gut bürgerlich koche « kann und alle Hausarbeit

gründlich versteht , wird zur Führung eines kleinen Haushaltes in

gutes Haus auss Land gesucht . Näheres Kirchgasse 2a ,
2 Tr . , von 10 — 12 Uhr Vormittags .

DU - Ein kräftiges Mädchen für Küchenarbeit sofort gesucht
Mainzerstraße 8 .

Ein braves Mädchen gesucht Walramstraße 5 , Parterre .
Gesucht per 1 . April oder früher ein solides

Mädchen , welches gutbürgerlich koche » kann und

Hausarbeit verrichtet , Rheinstraste 57 , Part .
Ein braves , reinliches Mädchen , zu aller Arbeit willig , wird

gesucht Schwalbacherstraße 79 . 16395

« nt » Ein Mädchen , welches gnt bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit gründlich versteht , wird auf

15 . April gesucht Schützenhofstraße 12 , 1 . © tage .
Ein ordentl . Hausmädchen auf 1 . April gesucht Emserstr . 38 .

, Gesucht in ein Herrschaftshaus ein gesetztes , zuverlässiges Mädchen ,
wflches der Wäsche vorstehen und selbst perfect waschen und bügeln
kann , gegen guten Gehalt . Offerten sub L . K . SO an die

Exped. d . Bl . erbeten . 16384

Ges . ein Mädchen für einen kleinen Haushalt Mauergasse 9,1 Stg .

Ordentliches Alleinmädchen mit guten Zeugnisse »

gesncht Rheinstraste 40 , 1 Tr .
Ein einfaches , reinliches Küchenmadchen gesucht .

C . Stahl , „ Rothes Haus
" . 16414

Schenkamme gyj * “ *

Hofrath Mr . Koch . Louifenstraße 39 . 16415

gEsae » Ein evangelisches Mädchen , welches bürgerl .
kochen und bügeln kann , wird als Alleinmädchen für

l . April gesucht Querfeldstraße 8 , I .

Rach Frankfurt a . M .
323

Ein nettes Mädchen , welches perfect im Kochen
»nd gründlich in der Hausarbeit ist , zu zwei Leuten gegen
hohen Lohn gesucht . Gefl . Offerten sub G . H . 626 an
Haasenstein & Vogler , Frankfurt a . M . (H . 61719 )

Für eine Fabrik wird ein gelernter Schlosser als

Maschinist
und für Reparaturen gesucht . Offert , unter S . 3 in

der Exped . erbeten . 16302

Zur Bedienung einer Dampfmaschine
wird ein Heizer ( gelernter Schlosser oder

h Installateur , unverheirathet ) gesucht . Kost
hi > Wohnung im Hause . Näh . Exped . .

16410

. Eine auswärtige Bauschreiuerei mit Dampfbetrieb sucht
' «Uit tüchtigen Werkführer . Gefl . Anerbieten mit Zeugnißabschriften
’n die Epped . d . Dl . unter O . No . 60 zu richten .

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe gesucht von
€ . Reuter , Louisenvlatz 7 . 16242

I Für Schneider !
- Hockmacher auf feine Arbeit gegen gute Bezahlung gesucht .

P . Braun , Wilhelmstraße . 16272

Tüchtige Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 . 16321
Ein Wochenschneider für das ganze Jahr gesucht

Helenenstraße 24 . 16365

Wochenschneider
p ® - Ein gewandter , flotter Bierkellner wird sofort gesucht .

Näh . Exped . 16281

I
Erdarbeiter gesucht .

30 — 50 kräftige Erdarbeiter sofort gesucht .

Mndestlohn V r 6 i Mark . Näheres an dem Keller

unterhalb der „ Steinmühle
"

. 16224

‘MjUlgfciMMWMflWWLiWBIWMJl .’gCTWflCTBWMilBiMWBWWMWHMWWMW *

Gute Erdarbeiter
finden lohnende Beschäftigung am Canalbau Dotzheimerstraße .

Erdarbeiter
werden gesucht Nerothal 1 .

W . Weiss .
Ein junger Kellner gesucht Kirchgasse 31 .

E Auf das Comptoir einer hiesigen Weinhandlung wird zu |
■ Ostern ein junger Mann von guter Familie mit guter I

| Schulbildung als Lehrling gesucht . Offerten unter L . 150 |
|| in der Erchedition d . Bl . abzugeben . 16381 8

W *° Wir suchen zum Frühjahr für unser Tuch - Geschäft
einen Lehrling .

Gehr . Ulrich ,
Inh . : Carl Haase , gr . Burgstraße 8 . 16390

Lehrlmgs - Gefnch .

In eine Drogen - und Chemikalienhandlung in Mainz wird ein
Lehrling mit guten Schulkenntnissen gesucht . MH . Erp . 16391

Eil KoMw - WUng KLt ' tf .
91a6OT9

m ‘t guter Schulbildung als Comptoirschreiber
gesucht . Rud . Bechtold & Comp . 1624t

' i

Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen in die
Lehre treten bei

Louis Becker , Gürtler und Broncearbeiter . 15942
Ein braver Junge als Dreher - Lehrling gesucht .

E . Metz , Gelbgiester , Adlerstraße 29 . 15723
Ein ordentlicher Junge , der Lust hat , die Häfnerei und

das Setzen von Porzellan - Oefen zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen eintr . Carl Zembrod , Ellenbogengasse 6 . 16147

Ein Schneider - Lehrjunge gesucht Helenenstraße 24 . 14686

Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 19 . 15148
Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzstraße 9 . 16003

MserlchMi Steingasse 25 .
$

Einen Lehrjungen sucht A . Leicher , Tapezirer ,
Adelhaidstraße 42 . 16145

Ein braver , durchaus zuverlässiger , nicht so junger Bursche , der
etwas Gärtnerarbeit versteht , als Hausbnrsche gesucht . Nur

solche mit guten Zeugnissen versehen , wollen sich melden Frank¬

furterstraße 19 . 16253

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden . 16356 ;
Ein braver , junger Mann wird als Hausburfche gesucht

Langgasse 80 . 16412

Ein braver Junge als Ausläufer , mit der Aussicht auf
spätere Anstellung als Laboratoriumsdiener , gesucht Schwalbacher¬
straße 80 . 16882
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Frau Charlotte Dietz
,

geb . Warnecke ,

heute Nachmittag 3 ^/z Uhr nach langem , schwerem Leiden sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bittet
Im Namen der Trauernden :

August Dietz .

Wiesbaden , den 18 . März 1889 .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittags 3 Uhr vorn Trauerhause , Adolphstrasse 9 ,

aus auf dem alten Friedhöfe statt . — Die Trauerfeier daselbst in der Kapelle .

47 Langgasse 47 .

Umzüge

O ® a * 44M * * * * » f Ja wieder täglich frisch bei 15588

SPUUClmUCI ) E . Barnstedt , Faulbrunnenstr . 7 .

werden über -

nommen und

unter Garas '

tie billig aus »

geführt ,

Moritzstr .

3 . 16*

Sagradawein ( Abführmittel ) ,
!

weiniger Auszug von Cascara sagrada ( californischem Faul¬
baum ) , wohlschmeckendes , sicher , zuverlässig und

ohne Beschwerden wirkendes Purgativ , das die

Verdauung nicht ftßrt , wie Senna , Tamarinde und andere

drastischere Stoffe , sondern regelt , den Appetit anregt
und längere Zeit gebraucht werden kann . Empfohlen

von Autoritäten aller namhafteren Culturstaaten . Flaschen
ü Mk . 1 .50 sind , wie die bekannten Präparate der Firma

J . Paul Diebs - Dresden , Malzextrakt , Le . u -

minose , Pepsinwein , zu beziehen durch jede Apotheke .

* von Mand , Abreise halber sehr
Mi/y lll IIU , hjllig auf ein oder zwei Jahre zu

vermiethen Adelhaidstraße 55 , 1 . Etage .

Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garant

13362 L <. Seebold & Co . , Rheinstraße 58 .

I Confirmanden - Anzüge ,

ß ) fertig und nach Maaß , empfiehlt in größter
Auswahl zu den billigsten Preisen

9 Jean Martin .

Gardinen - Wascherei ,

weiß und creme , vorsichtig und billigst bei

16084 Frau Opfermann , Platterstraße 28 .

Alle Arten Stühle reparirtund polirt . Amerikanisä ^!
Sitze stets vorräthig bei Karl Kappes , StuhlmachA
Schwalbacherstraße 25 , vis - a - vis dem Faulbrunnen . lovv

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , dass meine

liebe , unvergessliche Frau , unsere gute Schwester , Tante und Schwägerin ,
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j FreuöenherflÄ conservatoriui für Musik i
zu Wiesbaden , Rheinstrasse 50 .

K
'                     G
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---

O

| Beginn des Sommer - Semesters I
K 15930 am 2 . April .

Männer - Turnverein .

I « hres - 8 » iiliiersil » mliig
Sonntag den 24 . März Nachmittags
31/ » Uhr in der Turnhalle , Platterstraße 16 .

Tagesordnung :

1 ) Turntags - Bericht ;
2 ) Jahresbericht des Vorstandes ;
3 ) Feststellung des Voranschlags pro 1889/90 .
4 ) Neuwahl des Vorstandes ;
5 ) Verschiedenes .

275 Der Vorstand .

Bekanntmachung .

Sonntag den 24 . März d . I . , Bormittags 9 Uhr
anfangend , sollen in unserem Gemeindehause die Synagogen -

Plätze in der üblichen Weise verpachtet werden .

Wiesbaden , den 12 . März 1889 .
Der Vorstand der israelitischen Cultus - Grmeinde .

223 Simon Hess .

Frühjahrs - Paletots ,

Frühjahrs - Havelocks
in allen Faeons und in den neuesten Dessins
empfiehlt jean Martin ,
105 47 Langgasse 47 ,

Herren - Garderobe - Geschäft .

II llllllllllllllllllllllllll Illi IIII III III llllllllI1IHIIIIlliIIIMS1IHillI Hill

Eine grosse Parthie Besätze in matt

und Perlen zu bedeutend herabgesetzten
Preisen empfiehlt

15766 6g . Wallenfels , Langgasse 33 .

Zeitschriften
besorgt pünktlichst die

? chullmchtzaudlu « g und Antiquariat

E . Borueman « ,

Louisenstraße 36 , Ecke der Kirchgasse . 16142

Ein kupferner Kessel ,

! ein Kassenschrank
k verkaufen Bahnhofstraße 10 , 1 Tr . 16165

Bekanntmachung .

Durch den bevorstehenden Umzug sind mir von hiesigen Familien

Mobilien , Haus - und Mcheu -

Eiurichtuugs - Gegeustände
aller Art übergeben worden , die ich

heute

Mittwoch den 20 . März er . , Morgens 9J/2 und

Nachmittags 2 Uhr anfangeud , in meinem Auktionssaal .

No . 8 kleine Schwalbacherstratze No , 8 ,
neben der Gewerbehalle ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigere .

Wüh . Klotz ,
339

___________
Auktionator und Taxator .

Tapeten - Versteigerung .

Morgen Donnerstag den 21 . März e . , Morgens
9 Vs und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich
in meinem Auctionssaale

W * 8 kleine Schwalbacherstraße 8 " MI
eine große Parthie und reiche Auswahl Tapeten , als :

Gold , Glanz , Matt , Thon , worunter ca . 200 Rollen Marmor ,
ferner Borden , Friesen und Eckstücke ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . Der Zuschlag erfolgt
ohne Mcksicht der Taxation .

Willi . Klotz ,
339 Auktionator und Taxator .

GGKKKKKOKOKGKKKGKGKKKOKOOGKKKO

| Knaben - Anzüge |
g (ausschließlich eigenes Fabrikat ) H
Z für Knaben von acht Jahren auswärts Z
G empfiehlt in haltbare « Stoffen zu den billigste « ®

§ Preisen I
■» ) Jean Martin , ®

§ 105 Langgasse 47 . g
GKKGKK OKGOGOK KKOGK KKSKKKKKGGKO

1888er ächte

I — | avana ^ f igarren

sind in grosserer Auswahl eingetroffen .

Jfl Dnil , Willielmstrasse 42a ,
• v . livlll . am „ Kaiser - Bad “

.

6 ^ urch bauliche Veränderungen sind in dem stützet Rentner

Habel
'

schen Garten an der Schiersteinerstraße ein Posten
sehr schön gezogene , verpflanzbare , starke Form - Obstbäume ,
als : Pyramiden , Spalier , Cordon rc . , mit vielem Fruchtholz billig

zu verkaufen . Diese Bäume eignen sich vornämlich zum Anpflanzen ,
wo ein frühes Früchtetragen verlangt wird ; eS sind nur die besten
Sorten vorhanden . Auf gefällige Anstage bin gerne bereit das

Nähere mitzutheilen .
16373

________________
A . Pawlitaky .

Ein großer Porzellan - Ofen mit 8 Kacheln Höhe , 4 Breite ,
wegen Mangel an Raum , sowie 2 gebrauchte Zimmerthüren zu
verkaufen ülisabetherrstraße 8 , 2 . St .
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Eine Wiener Coueert -Ztther ist billig zu verkauf « .

Näh . Kirchhofsgasse 11 .

Eine Fabrik von Flur - und Trottoir - Platten sucht für
Wesbaden einen in der Baukundschaft gut eingesührten

N 0
q

g

r

Villen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schasten , sonstige Geschäfts - und Privathänser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften

jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . rc . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jo * . Iw und .

Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

Herren , welche sich um eine der hiesigen wohlthätigen Anstalten
verdient machen wollen , und ihrem Rechnungswesen einige Stunden

der Woche widmen können , werden freundlichst nm Aufgabe ihrer
Adresse unter der Chiffre X . Y . Z . durch die Exped . d . Sl .

ersucht . 16248

Vertreter .

Offerten unter P . 3 nimmt die Exped . an .

N
linbi
tz .

r
1

Der beste Sanitätswetn ist Apotheker Hofer ’ * medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kircher , Frauen ,

Reeonvalescenten re . anerkannt . Preis per Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per ’/s Flasche M . 1 .20 . Zu haben in

den Apotheken . Depot in Wiesbaden n « k allein in

Dr . Lade ’* Hofapotheke . 227

Hühnerhund ,

iveiß mit braun , 8 Jahre alt , flotte sichere Suche , brillante Nase ,

Apporteur , weit unter Werth zn 40 Alk , zu vert . Näh . Erp . 16389

Ein gut rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit

allem Zubehör , Gärtchen und Hoftaum ) , Adelhaidstraße , Süd .

feite gelegen , ist zu verk . Mh . Herrngartenstr . 15 , HL 15081

Passend für Damen
,

Arzt nnd Beamten .

Schönes Haus , feine Lage , sehr rentabel , 19 Wohnräume , ohm

Mansarden , ist mit Mobiliar von 16 Räumen an Selbstläufe !

sehr preiswerth zu verkaufen . Verkauf nur wegen Krankheit .

Schrift ! . Anfragen zur Weiterbeförderung erbeten unter A . L

Nicolasstraße 8 , 2 St .

Biebricherstrasse
zwei kleine Landhäuser mit Garten ( Bauplatz ) billig zu oet »

kaufen . Näh . Erpcd . 13628

Mein Wohnhaus Saalgasse 16 , gut rentirend , ist zu vci -

kaufen . € arl Hornberger . 16398

Für Metzger .

Bei Wetzlar , nahe beim Bahnhof , an der Straße nacb

Herborn , ist ein schönes Hans (mit großem Garten

und Bauplatz ) , umgeben von vielen großen Fabriken und

industriellen Werken , abtheilungshalber ( Erben wohnen aus -

wärts ) für 15,000 Mk . zu verkaufen . Da daselbst uiut

auf dem ganzen Bahnhof - Terrain keine Metzgerei ist , ig

wäre der Ankauf ein sehr vortheilhafter . Näheres wü

Situationsplan bei Herrn J . Iniand , Schützenhofftraße 1-

40 Rvlhen (Arten an der MMerstrnft .
® VÄ5S

als Lagerplatz rc . sehr geeignet , zu verkaufen . Näh . bst

B . Weitz , Michelsberg 28 . 15335

Kleiner Garten oder Gaiienantheil zu miethen gesucht . Gei -

Offerten unter G . C . 96 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Grundstück , 82 Ruthen , im Distrikt „ Schlink
" 4r Gerr -

zu verpachten Spiegelgasse 1 . 1600 »

Ein kl . Spezereigeschäft ist zu verkaufen . Näh . Exp . 15869

werden wegen Bauveränderung als Nach ’

wl♦♦ Hypotheke aus ein Haus gesucht . Zwischen '

Händler verbeten . Gef . Offerten unter E . 31 . 1889 an die EM

9000 — - 15,000 Mk . auf gute Hypotheke auszuleihen . Ost -

unter B . W . 79 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14833

15,000 Mk . per 1 . April auszuleihen . Näh . Exped . 116
' 3

Bank - Hypotheken - Kapital jeder Höhe für prima Lbjeuc

zu 4 und 4 ( 4 °
/
'
o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigste »

Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

als : Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie Spiegel -
, Bücher -

nnd Klei - erschränke,Seeretare , Schreib -

Pnrean , Waschkommoden , Nachttische ,

Ausziehtisch , Berticow , Kommoden ,

Mcheuschräuke , versch . Garnituren in

Plüsch , Schlafsopha , einzeln ^ Gopha ,

Chaise - longue , vollst . Bette « , sowie
einzelne Theile .

Zn gebrauchten Möbel sind ans Lager :

versch . Garnituren , 1 verstellbarer Krankensessel
(Ueberzug Kameeltaschen ) , 2 Ecksopha , 3 nußb .

Tische (passend für Wirthe ) , 1 große Mah . -

Kommode , 1 Mah . - BücherschrMk , 1 zweithür .

nußb . Kleiderschrank , 1 eichener Ausziehtisch ,

1 eichener Tresor - Schrank , eichene Speisestühle ,

1 Plüschsopha , 1 Küchenschrank , 1 große
Küchenanrichte und Tische , Portieren und noch
manches Andere .

Sämmtliche angeführte Sachen werden zu

billigem Preise abgegeben bei

» . Levitta ? Mölrelhandlung ,

14371 10 Langgasse 10 , 1 Etage .

Wenig getragener Confirmanden - Anzug , Rammgarn ,

ist billig zu verkaufen bei Schneidermeister Metz , Louisen -

straße 12 , Seitenbau links , 2 . Stock . ______________
16401

Eine schwarzbraune Bollblnt ' Stute , ein - und zweispännig

ferm gefahren , sowie angeritten , 5 jährig , vollkommen fehlerftei ,

zu verlausen . Näheres im Stall Webergasse 3 ,

Ein starker Doppel - Pony ,

-sehr fromm und fehlerfrei , nebst Break und Geschirr zu

verkaufen . Näheres bei Bernhard Gottron in Mainz ,

Leichhof .____________________________________
( N ° . 20443 .) 335

Gin Neufundländer Hund
ist für den billigen Preis von Mark 60 . — sofort zu verkaufen .

Mb . Exped . __
Eine Grube guter Kuhdnng , 1 guterhaltencr

Kinderwagen , 1 große Bogelhecke billig zu

verkaufen Walkmühlstraße 30 . 16179

Reiner Knhdnng , Waggon - und karrnweise , zu

haben Saalgasse 28 .__’
Eine Grube Dung zu verkaufen Schachtstratze 17 .
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Ein einfaches Haus , enthaltend 12 — 15 Zimmer , Garten

ober Bleichplatz , wird auf gleich oder 1 . Juli zu miethen

gesucht . Offerten unter J . S . 308 an die Expedition
1 X Bl . erbeten .

mit

süd >

5081

en .

ohm
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khril .
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Villa Mainzerstraße 17 auf 1 . October er . für
mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis
12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße 15a beim
Gärtner .

Genr
6008
5868

stach -

idjefl '

Erp -

Off .

4833
1673
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1261

Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein großes , möblirtes !
Zimmer zu vermiethen . 15523

Kirchgasse 2a , 1 . Etage , sind 2 schön möblirte Zimmer per
Ende März zu vermiethen . 15655

Kirchgasse 49 ist eine Wohnung im Seitenbau 2 Treppen
hoch , 3 Zimm . , Küche , Keller , auf den 1 . April zu verm . 15966 !

Lehrstraste 12 sind zwei kleine Dachwohnungen aus 1 . April
Zu vermiethen . 16381 )

DtP
3628

ver -

6398

70

nach

arte «

uitl
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ße 1.
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5335
Ges .

Eine Dame , welche mehrere Jahre im In - und
Auslande » ach bewährter Methode Musik - Unter »

richt ertheilt hat , am Conservatorium zu Köln ausgeblldet ist
und Zeug « , von namhaften Professoren besitzt , wünscht noch einige
Stunden zu besetzen . Adr . : Frl . 8 . K . , Wwlphsallee 8 , II .

Klavier - Unterricht
ertheilt Richard Seidel , Mitglied des Cur -

Orchesters , Sedanstraste 3 . 14351

Stritt kür Knaben jeden Mers , auch zurückge -
bliebene , die besonderen ilnterricht oder Nach¬

hülfe bedürfen . Beste Pflege . Freigelegenes Haus mit großem
Garten . Höh . Schule . Eltville a . Rh . Mewis , Reallehrer a . D

Moritzstraße 28 ist ein gutmöbl . Part . - Zimmer zu verm . 15459

Nicolasftraste 22 ist eine elegante Wohnung , Salon , 4 Zimmer ,
Badezimmer , Balkon , zum 1 . April Umstände halber billig zu
vermiethen . Einznsehen von 11 — 6 Uhr . Näh . 4 . Etage . 15671

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof1 )

ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 1 Salon , 5 Zim . ,
Küche u . Zubehör mit Badeeinrichtung rc . , p . 1 . April zu vm . 12924

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof "
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Taunus st raße 32 , Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör
auf Juli event . später zu vermiethen .

Taunusstraße 38 möbl . Zimmer zu vermiethen . 15264
Taunusstraße 43 ist die Bel - Etage von 7 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu vm . Näh . das . im Möbelgeschäft . 15097 :
Webergasse 14 , Eingang kleine Wpbergasse 13 , ist die zweite

Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
1 . April d . I . zu verm . Näh . Webergasse 12 . 12520 )

IVohornfiLm » finb 2 Zimmer , Küche und Kammer mit
ilüUclgdÄhV Zubehör aus 1 . April zu verm . 15961

Z « vermiethen eine kleine Wohnung , 2 Zimmer und Küche , per
1 . April Mauergusse 8/5 . 16406

Ein heizbares Zimmer zu vermiethen Hochstraße 7 .

In fernster Curlage
ist ein sehr elegant möbltrter Salo « mit Schlafzimmer

( 1 auch 2 Betten ) preiswürdig zu vermiethen . Näh . durch
Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 . ( H . 61625 ) 321

Ntöbl . Zimmer zu vermiethen Lehrstraste 31 . 16144
Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer zu vermiethen Geisberg¬

straße 24 , Parterre . 16238
E . gut möbl . Zimmer zum 1 . April zu vm . Frankenstr . 6 , II . 15043
Ein möblirtes Parterrezimmer zu verm . Oranienstraße 8 . 13867
Ein schönes , möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Moritzstraße 9

im 2 . Hinterhaus . 16103
Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Kirchgasse 23 , 2 Stiegen .
Ein schönes möblirtes Zimmer zu verm . kl . Burgstr . 10 . 16404
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 24 , 1 Stiege hoch .
Ein möbl . Zimmer sofort zu verm . Wellritzstraße 32 , Part . 16385
Eine geräumige , heizbare , gut möblirte Mansarde in einem

3stö <kigen Hause in guter Lage an eine anständige Person
( Ladnerin , Kleidermacherin : c . ) billig zu verm . Näh . Exped . *

Ein anständiger Mann kann Kost und Logis erhalten Röder -
straße 41 . Näh . im Metzgerladen . 16324

Ei » Mädchen kann gegen Verrichtung kleiner Haus¬
arbeiten Schlafstelle erhalten . Näh . Exped . 16886

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 36 . 12771
Hochstraße 7 ist ein Stall zu vermiethen .
Eine Villa in Potsdam , i . best . Gegd . m . Garten u . Stall ,

ist Berhlt . HIb . sofort z . vermth . ob . z . vrkf . Näh . Exp . 15095

Man sucht für den 1 . October eine unwöblirte

Wohnung von 6 — 7 Schlafzimmern , 3 Empfang -

.ffmmern , Badezimmer , Küche , 2 — 3 Mansarden , Keller , rc . , in

Nähe vom Park und der englischen Kirche . Rente , sowie
oiles Nähere brieflich anzugeben . Offerten unter B . C . No . 89
to die Exped . d . Bl . erbeten .

Möblirte Wohnung ,

Nohn - und Schlafzimmer , möglichst mit ganzer Pension , sucht ein

imderloses Ehepaar in besserem Hause . Fco .- Offerten bes . unter
0 . V . 84 die Erped . d . Bl . 16160

Ei » solider , junger Kauf¬
mann sucht in gutem Hause
ein oder zwei freundlich möbl .

Zimmer auf 1 . April zu miethen .

Aefl . Offerte » mit Preisangabe unter 3L 8 . 50
<» die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Meine Wohnung wird bis 1 . Mai iu der Mhe des

Aeinbahnhofes gesucht . Gefl . Offerten unter II . O . 119 an
’’e Exped . d . Bl . erbeten .

, Ein Maschenkeller zu miethen gesucht durch Restaura -
^ lr M . Grunwald , Webergasse 8 . MH . daselbst . 15914

Angebote :

öleichstraße 8 , 1 St . , 1 möbl . Zimmer billig zu verm . 15665

Y

if«« .

übernimmt es , einen jungen Mann , der zu Ostern
ynfT d . I . die Prima eines hum . Gymnasiums IVa Jahr

besucht hat , außerhalb der Anstalt bis zum Herbst
zmn Abit . - Exame « mit annähernder Gewißheit des Erfolges
vorzabereiten ? Gef . Offerten mit Preisangabe an die Exped .
d. Bl . erbeten unter „ Abiturient “ . 16201

Gegen Unterricht in Musik , Gesang und Sprachen , sucht
eine ältere Lehrerin , vieljährig im Ausland ( spricht elegant englisch und

ftanzöfisch ) freie Station . Off . unter K . 10 an die Exp . d . Bl . erb .

Bnohtohrnnn - Unterricht wird ertheilt . Gef . Off . sub
DUCniUIII UHg . H . C . B . an die Exp . erb . 12920

Mal -
,

Zeichen - & Kunstgewerhe - Schule ,
kleine Schwalbacherstrasse 4 , (Neubau ) ,

nächst der Kirchgasse . 12912

Halen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Eintritt jeder
Zeit . Mittwoch und Samstag Nachmittags : Zeichnen
und Aquarelliren für talentirte Kinder .
H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .
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iHerren - dehrock - Änziiger
| empfiehlt in größter Auswahl zu reellen Preise » b
g Jean Martin

» 8
g 105 Langgasse 47 . ©

oOOGCXIOOCOOOGOOOOOaOQOOQOOOOOOO

^ Wiesbadener Neue Möbel- Börse^
W “ Friedrichstraße 5 & 8 .

Wegen gänzlicher Auf¬

gabe meines Ladens Fried¬

richstraße No . 5 bin ich ge -

nöthigt , alle noch vorräthigen
Waaren , als :

Ganze Garnituren , einzelne Sessel ,
Divans , Chaises - longues , Kanape ' s ,
feine , vollständige Herrschafts - Betten ,
Spiegel - , Kleider - , Bücher - und

Gallerie - Schränke , Waschkommoden ,
Nachttische , Berücow ' s , Schreibtische ,
Antoinettentische , Büffets , Auszieh¬
tische , ganze complete Speisezimmer -

Einrichtungen und alle sonstigen
Holz - , Polster - und Kastenmöbel zu
herabgesetzten Preisen auszuver¬
kaufen , und mache ich verehrliches
Publikum auf diese günstige Gelegen¬
heit besonders aufmerksam .

212 Ferd . Miiller , Möbel - Handlung .

Feinste Toilette - Seifen und Parfümerien ,

Zahnbürsten und Nagelbürsten ,

Zahnpulver und Zahn - Pasta ,

Schwämme in großer Auswahl und bester
Qualität

empfiehlt Willy Graefe , Droguerie , Webergasse 24 .

Bon April an 50 Langgasse 50 . 16411

WO

W

W

Blumendiinger ,

° L TL
einfachste Gebrauchs - Anwendung und überraschender Erfolg ,
empfiehlt die Samen - Handlung von

16421 Julius Fraetorins , Kirchgasse 26 .

I » Kuhrkohlen , Ofen - und Herdbrand ,
1000 Kilo frei Haus Wiesbaden Mk . 16 .— ,

I « SFusskohleii , doppelt gesiebt Mk . 20 . 50 ,
bei Baarzahlung 50 Pf . Rabatt ,

liefert H . Steinhauer , Biebrich - Mosbach .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn A . F . Knefeli ,
Langgasse 45 . 9729

Poliren n . Mattiren Möbel gewissenhaft und

gründlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkarte
Moritzstraße 48 . 13277

Getragene Herren - und Damenkleider , Möbel ,
sowie städtische Pfandscheine werden unter strengster Ver¬

schwiegenheit zu guten Preisen gekauft .
983 Joseph Birnzweig , Saalgasse 16 .

Ingekommene Fremde .
(Wieib . Bade - Blatt vom 19 . März 1889 .)

Hotel du Nord :

Se . Hoheit Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg - Schwerin ,

Potsdam .

Adler :
v . d . Marwitz , Landstallmeister ,

Dillenburg .
Wülkens , Kfm ., Köln .
Fischer , Kfm ., London .
Pollmann , Kfm ., Lennep .
Klein , Kfm ., Cassel .
May , Kfm , Paris .
Becker , Kfm ., Hanau .
Gebhard , Kfm ., Hamburg .
Gmelin , Kfm ., Stuttgart ,
v . Manstein , Major , Eudolstadt .
Raht , Justizrath , Weilburg .
Weiss , m . Fr . , Cassel .

Bären :
Berger , Lieut . z . See , Kiel .

Belle vue :
Michaelis , Kfm ., Hannover .

Schwarzer Bock :
Schmidt , Fr ., Petersburg .
Engesser , Baurath , Karlsruhe .

Central - Hotel :
Finkler , Prof . Dr „ Bonn .
Debler , Eisleben .
Schwedersky , Redact ., Frankfurt .
Stein , Ingen , m . Fr ., Dresden .
Breithaupt , Ober - Postsecretär ,

Dresden .
Philips , Kfm ., M .- Gladbach .
Stipanow , Moskau .

Cölnischer Hof :
Allerdt , Assessor , Berlin .
Hoeppner , Offizier , Diedenbofen .

Hotel Deutsches Reich :
Müller , Dr . phil ., Frankfurt .

Einhorn :
Burger , Kfm ., Kempten .
Vogel , Idstein .
Gries , Kfm ., Frankfurt .
Bendheim , Kfm ., Frankfurt .
Richter Kfm ., Berlin .
Vogt Kfm ., Erfurt .
Bending , Kfm - Frankfurt .
Goldschmidt , Kfm ., Frankfurt .
Fromann , Idstein .
Hönig , Idstein .
Beyer , Kfm ., Leipzig .
Prinz , Kfm , Weilburg ,
ünfried , m . Fr ., Butsweiler .

Eisenbahn - Hotel :
Altenkirch , Limburg .
Schmidt , Kfm , Frankfurt .

Engel :
v . d . Launitz , Frfrl ., Petersburg .

Zum Erbprinz :
Michel , Kfm ., Offenbach .
Kirner , Kfm ., Todtnau
Kässer . Kfm ., Gmünd .
Schauss , Ingen ., Hadamar .

Grüner Wald :
Schatzmann , Kfm ., Berlin .
Roth , Kfm , Wien .
Weil , Kfm ., Paris .
Fritzweiler , Rent , Heidelberg .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Wimmers , Kfm , Oizenracht .

Vier Jahreszeiten :
Vincent , Belgien .
Schwabe , Düsseldorf .
Gundert , Fbkb . m . Farn ., Barmen .

Goldene Kette :
Saraa , Lehrer , Lothringen .

Cur - Anstalt Nerothal :
Volkmar , Kfm ., Berlin .
Police , Chef - Redacteur , Berlin .

Nassauer Hof ;
v . Haugewitz , Baron , Speck
Baar , Amsterdam
Leseur , m . Fr , Hamburg .
Leseur , Frl ., Hamburg .
Ribling , Lieut ., Stockholm

Nonnenhof :
Dreyfuss , Kfm ., Weilburg
Krieg , Dr . med ., Baden - Baden
Bünger , Kfm ., Ohrdruf .
Ohlig , Kfm ., Cobleuz
Fange , Kfm ., Stuttgart
Bender , Kfm . m . Fr ., Stuttgart
Lehmann , Kfm . m . Fr ., Berlin ,
Schultze , Kfm . m . Fr . , Potsdam ,
Ehrmann , Kfm ., London
Fresenius , Kfm ., Mannheim
Neusser , Kfm ., Gladenbach

Hotel du Nord :
v . Beverförde , Frankfurt

Dr . Pagenstecher
’
s

Augenklinik :
Müller , Fr . , Winkel
Leigh , London
Streccius , Fr . Notar , Ann weilet .

Pfälzer Hof :
Gersbach , Kfm ., Strassburg ,
Bruder , Hanau
Grament , Kfm ., Pforzheim .
Knapp , Dauborn

Quellenhof :
Wolter , Kfm ., Kto
Zeidt , Kfm .. Kto
Mann , Ingen ., Buxtehude

Rhein - Hotel & Dependance ;
Ihre Durch !. Prinzessin Oginakl

m . Bed , Russist »
Skirewski , Graf , Russland
Skirewski , Lieut ., Berlin
Jackson , Dr . med ., Manchester .
Hellmar , Apotheker , Barmen

Rose :
Morgan , Honorable , Fr . m Bet .

Irland
Bell , Frl ., Irland

Schützenhof :
Schäferle , Stromberg
Gdler , Kfm ., Frankfurt

Taunus - Hotel :
Korb , Gerichtsrath a . I) ., Breslau
Heinitz , Rechtsanwalt , Idsteii
Böninger , Ref . Dr ., Frankfurt
Krautheim , Oberlahnstefc
v Beurken , Mail *
Maibauer , Lieut ., Mahd
Kompten , m . Farn ., Crcfeld
Rosenthal , Für »
Münstermann , Aach *
Röhtiing , Rent . m . Fr , Jülich
Hupfert , Erfurt
Stohlmann , Kfm ., Hamburg
Hartmann , m . Fr ., Ettling «’
Werge - Peacocke , England -
Bensheim , Kfm ., Mannheim
Karpfen , Rent . m . Farn , München

Hotel Victoria :
Brunswick van der Lee uw ,

Westindie »

Hotel Weins :
Harms , Schulrath a . D , Hamburg '
Helfferich , Fbkb . m . Fr . , Neustad '-

Siegrist , Kfm ., Rnssl ;10*
Wintermantel , Kfm ., Waldkirc »
Gfrörer , Kfm ., KÖlo-
Selle , Reg .- Banmstr . , Limburg -
Gross , Bürgermstr ., Offenbar »

Lipmann . Kfm ., Köln -

Leikert , Bauuntern ., O .- Lahnste ®
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Lokales und Proomzielles .

* Ihre Majestät die Kaiser »« von Oesterreich , bet der sich

ihr früheres Leiden wieder eingestellt hat , wird auf Anrathen der Aerzte
und auf Wunsch de » Kaisers in Begleitung der Erzherzogin Valerie , wie

dieWiener „ Presse
" meldet , zu einem dreiwöchentlichen Massage - Curanfenthalt

hierher in die Heilanstalt des Professors Mezger gehen .
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als Genossenschaft müsse ein anderes Ziel im Auge haben als eine hohe
Dividende zu erschwingen . Nach einer von ihm aufgestellten Berechnung be¬
laufe sich bet dem jetzigen Zinsfuß , im Gegensatz zu dem angeregten erniedrigten, ,
der wirkliche Reingewinn ans 72 Pf . Wenn man von den 72 Pf ., die
die Mitglieder mehr bekommen , nun die Zinsen , die der Verein befahlt,
abziehe so würde dies ‘/s des Bruttogewinns ausmachen , der Rem -

gewinn sich von 170,000 um 40,000 Mark verringern und die Dividende
immer noch ß ' A °/o betragen . Die Gefahr liege nicht so nahe , daß die
Dividenden - Empfänger geschädigt würden , dagegen solle man den Hand¬
werkern , die doch nur den Gewinn brächten , das Geld billig schaffen und
nicht bedacht sein , etwa 30,000 Mark Dividende die Stadt hinaus zu
fahren . Herr Limbarth erwiderte , daß Ausschuß und Vorstand stets
bemüht seien , den Mitgliedern den Verein immer werthbarer zu machen . Man
solle die Regelung dieser Frage einzig und allein dem Vorstand und Ausschuß
überlassen , welche den Verein lebensfähig zu erhalten und vor Verlegenheiten
zu bewahren besorgt seien . Herr Hermann Rühl rechtfertigte ebenfalls
den Standpunkt des Ausschusses gegenüber den Behauptungen des Herrn
Schellenberg , welch ' letztere wiederum von Herrn Weinhändler Leonhard
Wollweber in längeren Ausführungen unterstützt wurden , worauf mau über
diese Angelegenheit zur Tagesordnung überging . Die Neuwahl von 4 Ans -
schußmitgliedern an Stelle der nach § 26 des Statuts ausscheidenden Herren
Rentner Ehr . Gaab , Kaufmann L . D . Jung , Lederfabrikant Fr . Käß -
berger nnd Bürgermeisterei - Seeretär Fr . Spitz erledigte sich durch
die Wiederwahl sämmtlicher Bier Herren . Herr Procurist Hild erstattete
den Bericht des Ausschusses über die Prüfung der Rechnung für 1888 ,
welcher die Geschäftsführung als eine sehr correcte und musterhafte
schildert . Die Entlastung des Vorstandes wird hierauf einstimmig be¬
schlossen . Bezüglich der Verwendung des Reingewinns von 171,540 Mk .
72 Pf . werden die bereits mitgetheilten Vorschläge des Vorstandes
und Ausschuffes debattenlos zum Beschluß erhoben , worauf Herr
Gaab Naniens des Gewerbe - Verein » für die demselben zugewieseneu
500 Mark den besonderen Dank ausdrückte und versicherte , daß dieser
Betrag sehr gute Anwendung finden würde . Nachdem die seit zwei
Jahren schwebenden Verhandlungen wegen Gründung einer Pensions¬
kasse für die Beamten des Vereins zum Abschluß gekommen sind , liegt
der Generalversammlung ein Entwurf der Bestimmungen vor , durch welche
in durchführbarer und zweckentsprechender Weise bte Fürsorge für die
Vereinsbeamten im Falle des Alters und der Dienstunfähigkeit und für
bereit Wittwen und Kinder geregelt werden soll . Diese Vorlage wird
allgemein als eine berechtigte anerkannt . Auf eine Ansrage des Herrn
Stadtvorsteher » Beckel , ob bet anderen Vorschuß - Vereinen derartige
Einrichtungen schon beständen und ob der Verein dieserhalb Erkun¬
digungen einaezogen habe , erwiderte Herr Limbarth , daß dies
schon bei zahlreichen , selbst kleineren Vereinen , wie beispielsweise dem
zu Geisenheim a . Rh ., bereits der Fall sei . Die Vorlage wurde im
Prinzip angenommen und auf Vorschlag des Ausschusses und Vor¬
standes eine Commission von 7 Mitgliedern , bestehend aus den Herren
Wilhelm Schellenberg , Rechtsanwalt Dr . Alberti , Rechtsanwalt
Adolf v . Eck , Oberlehrer Aug . Schmidt , Rentner Deubel , Kauf¬
mann Georg Rühl und Kaufmann L . Wollweber gewählt , welche
in Gemeinschaft mit Vorstand und Ausschuß , den Entwurf durchberathen
und einer demnächstigen Generalversammlung Bericht erstatten soll . Die
Verhandlungen hatten damit , nachdem die Versammlung auf die Mit -
theiluugen über den Genossenschaftstag in Erfurt und den Verbandstaa
tn Biebrich verzichtet , ihr Ende erreicht .

* Curhlms . Infolge Erkrankung des leitenden Technikers können
die auf heute anaekündigten Neuesten Darstellungen des „ Inter¬
nationalen Clubs "

nicht stattfinden und sind dieselben aus nächste
Woche verschoben worden . Heute finden um 4 und 8 Uhr die regelmäßigen
Concerte der Cur - Capelle statt .

.
* Kchulnachrichte « . Bei der am König ! . Realgymnasium unter

dem Vorsitze des mit der Wahrnehmung der Geschäfte des König !. Com -
miisars Herrn Geh .-Rath Dr . Lahmeyer ( Cassel ) beauftragten Directors
Herrn Spangenberg abgehaltenen Maturitäts - Prufung haben
sammtliche Abiturienten bestanden : einem derselben , del Rio au » Mexiko ,
war auf Grund seiner ausgezeichneten Leistungen im Schriftlichen die
mündliche Prüfung erlassen worden . Die öffenllichen Prüfungen finden
am Dienstag 9 . April und Mittwoch 10 . April statt und damit wird das
Schuljahr abgeschlossen . — Herr Dr . Emil Schmidt aus Weimar tritt
mit Beginn des neuen Schuljahres als Lehrer für neuere Sprachen und
Mathematik in die Lehr - und Erziehungsanstatt des Herrn Dr . Von -
meilich ein .

* Die „ Frauen - KterbekaNe " ladet neuerdings wieder im Jnseraten -
theil dieses Blattes zum Beitritt ein und verweist dabei hauptsächlich dar¬
aus , daß das Eintrittsgeld einige Zeit noch nur Eine Mark
ohne Unterschied des Alters ( bis zu 50 Jahren ) beträgt . Die genannte
Kaffe hat seit ihrem Bestehen nahezu 10,000 Mk . an Unterstützungen für
Hinterbliebene verstorbener Mitglieder gezahlt , damtt vielen Segen gestiftet
und in mancher Famüic der Sorge gesteuert . Wie,sehr man in Beamten -
und Handwerker -, sowie diesen nahestehenden Kreisen die Wirksamkeit der
„ Frauen -Sterbekasse "

, welche bekanntlich männliche und weibliche gesunde
Personen aufuimmt , schätzt , beweist die große Anzahl der sich aus denselben
rekrutireitden Mitglieder , die im Äesammten fast 1200 beträgt . Die Ver -

-o - Der Vorschuß - Verein , G . G . >hielt am Montag Abend in der

„Kaiser -Halle
" seine ordentliche Generalversammlung ab , welche zahlreich

besucht war . An Stelle des verhinderten Vorsitzenden des Ausschusses
begrüßte Herr Buchhändler Chr . Limbarth die Erschienenen und er¬
öffnete die Verhandlungen , indem er den Herrn Proeuristen Hild znm
Schriftführer ernannte und dem Herrn Director Brück das Wort ertheilte
zu dem Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1888 .
Derselbe konnte mit Freuden constattrcn , daß der Geschäfts -Abschluß ein
sehr befriedigendes Bild der Entwickelung des Vereins -Geschäftes in 1888
und ein nicht minder günstiges Ergebniß desselben darstelle . Der Gesammt -
Umsatz hat sich rund von 74,2 auf 8a,7 Millionen auf jeder Seite , die Bilanz -
Summe von 12,14 auf 12,37 Millionen und das Geschäftserträgniß (Rein¬
gewinn ) von 131,000 auf 171,000 Mk . erhöht . Herr Director Brück konnte sich
im Wesentlichen auf den gedruckt in den Händen der Mitglieder befindlichen
Geschäftsbericht beziehen , und gab deshalb nur zu beit einzelnen Conti
aufkläreude Erläuterungen . Von beit einzelnen Geschäftszweigen haben bte
Kredite in laufender Rechnung ganz wesentlich , und der commissionsweise
Au- und Verkauf von Werthpapieren am meisten zugenommen und in
natürlicher Verbindung hiermit die Conti de » Verkehrs mit Bankinstituten
und der laufenden Rechnungen der Mttglieder ohne Creditgewährung .
Dem Gang des Geldmarktes folgend , zugleich aber um ein allzugroßes
Anwachsen der täglich fälligen Verbindlichkeiten des Vereins zu ver¬
hüten , dagegen den Zuwachs lang kündbarer Gelder zu fördern ,
wurde nach Beschluß des Vorstandes und Ausschusses der Zinsfuß
für Guthaben in laufender Rechnung vom 1. Juli 1888 au von

auf 2 Procent herabgesetzt . Diese Maßregel hat jedoch bis zum
Jahresschlüsse eilte merkliche Wirkung nicht gezeigt . Im Uebrigen können
wir auf unseren Bericht in No . 63 , welcher nähere Zahlenangaben enthält ,
derweisen und wollen nur noch hervorheben die Guthaben ( Geschäfts -
mthelle ) der Mitglieder und da ? Jmmobilien - Conto . Das gesammte
Ritglieder - Guthaben betrug nach Zuschreibung der 1887er Dividenden von
Acht voll eingezahlten GeschästSanthellen Ende 1887 1,732,019 Mk . 19 Pf .
Davon wurden in 1888 an ausgeschiedeue Mitglieder zurückbezahlt
67,117 Mk . 12 Pf ., dagegen eingezahlt 122,539 Mk . 20 Pf . Das Gut¬
haben der Mitglieder beträgt hiernach Ende 1888 1,787,441 Mk . 27 Pf .
(Bruttobilanz ) und nach Zuschreibung der 1888er Dividenden von nicht
d- ll eingezahlten Guthaben nut 4643 Mk . 45 Pf . 1,792,084 Mk . 72 Pf .
jRettobimuz ) ober 60,065 Mk . 53 Pf . mehr als Enbe 1887 . In dieser
Bilanzsumme sind 5304 Mk . 4 Pf . Ende 1888 noch nicht erhobene Guthaben
den den bis Ende 1887 ausgeschtedenen Mttgliedern de » Verein » enthalten .
Aach dem Jmmobilienconto ist das Haus Schillerplatz 4 in 1888 zum
Buchwerche von 100,000 Mk . verkauft worden und der Kaufpreis baar
^ gegangen . ES verschwindet daher nebst dem Conto über die Ver -
Mtung dieses Hauses wieder aus der Bilanz . Findet die bei dem

in j^ rigen günstigen Geschäftsergebniß vorgeschtagene Abschreibung von
10,000 Mk . auf das GeschäftSgebäude die Genehmigung der General -
Msammlung , so wird bei einem reellen Werth desselben von über 400,000 Mk .
W Buchwerth sich von 200,000 Mk . auf 190,000 Mk . vermindern .
oMglich des Beamten - lliiterstützungSfondS sagt der Bericht : Dieser aus
fettt Reingewinn von 1885 und 1886 mit je 5000 Mk . und von 1887
®>t 8000 Mk . botirte Fond soll nach ben obigen Vorschlägen durch
°'-e Zuwendung von 12,000 Mk . aus dem Reingewinn von 1888

7Pf 30,000 Mk . gebracht werden und wirb , wenn bie von bem Vot -
wbe und Ausschüsse vorzuschlagenden „ Besttmmungen über Gewährung

Ruhegehalten an die Beamten des Vereins , bereit Wittwen und
Mer " im Wesentlichen die Genehmigung bet Generalversammlung
Man , künftig als Reservefonds für diese Ruhegehalte fortbestehen .

JBirector Brück schloß seinen Bericht mit bem Bemerken , daß man
"nt dem Ergebniß des Geschäfts im Jahre 1888 sehr zufrieden sein könne ,
M nab der Hoffnung Ausdruck , daß es so weiter gehen möge . Im An -
wuffe an diesen Bericht fragt Herr Goldarbeiter Wilhelm Schellen -

an , was auf seine vorigjährige Anregung , ben Zinsfuß für Vor -
Äe und Credite in laufender Rechnung herabzusetzen , geschehen sei ;
ff halte bie wiederholte Anregung dieser Frage im Hinblick auf ben be¬
henden Ueberschuß , ben das verflossene Jahr gebracht , für eine berechtigte .

iuu - r M Director Brück bemerkt zunächst , daß der Ueberschuß seinen Grund
tstaef -W in bem hohen Zinsfuß , fonbern in bem wesentlich geringen Verlust

f »origen Jahre und anderen günstigen Operationen habe . Er halte diese
Mn immer noch für eine gefährliche Sache und es nicht für angezeigt , den
Miuß hernnter zu setzen , da derselbe so billig wie kaum bei einem anderen
Mk -Jnstitute fei . Insbesondere aber , nm die Solidität des Geschäfts
W zu gefährden , habe sich Vorstand und Ausschuß trotz verschiedener
Lrathungen zu einer Herabsetzung des Zinsfußes nicht entschließen können ,
yt Schelleuberg suchte hierauf noch in längeren Ausführungen,qne Idee zu begründen und hob besonders hervor , der Verein
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W . Dritte Kammerm,tfiK - A « fführu « g im großen Casino - Sa ^

Diese Veranstaltung erfreute sich eurer zahlreichen Zuhörerschaft ; W*

Publikum war theilweise ein sehr distinguirteS , da Damen und Hett ^
aus den höchstm Gesellschaftskreisen dar Concert mit ihrer Anwese
beehrt hatten . Wenn auch dir öffentliche Theilnahme für diese Softes
crftenlichcc Weise im steten Wachsen sich befindet , so bot gerade am v
gestrigen Abend da « Werk , welchc » die Aufführung eröffnete , eine besonders

von Sr . König !. Hoheit dem Landgrafen Alexander Friedrich von Reffet
( op . IX Der Fall , daß eine Persönlichkeit von dem hohen Range und dkt

sich nicht immer die Fähigkeft einer Naiven beurthellen läßt . Der sie liegt
die spielt sie gut , und der sie nicht liegt , die spielt sie nicht gut . Frl . Piquei
schien sie nicht zu liegen . Das Wilde und Charakteristische der Fig «
kam nicht so recht zur Geltung . Es war ein liebliche » Geschöpfchen , bd

sie da auf die Füße stellte , nur nicht eigentlich „ die Grille "
. Frl . PiqÄ

mimt und spricht sehr natürlich ; in einzelnen Nuancen trat sogar ein ge
wissen kecker Realismus zu Tage . Weniger wurde sie den Gefühl »

daher mehr für ihre Paula in „ Cornelius Voß
" . Bis zu dieser ParO

sei die Beurthcilung ihres Können « verschoben . Da « Publikum fpenbel
ihr Beifall , was in Wiesbaden allerdings nicht viel bedeuten will , bet«

eigentlich haben wir noch keinen Galt ohne reichlichen Applaus auf1
treten scheu .

Di « übrige Besetzung ist bekannt . Nur gab Frl . Wolff wohl D*
ersten Male die alte Fad et und bot in diesem neuen Fach eine recht treff'

liche Leistung , die sich von der Schablone , in der die Rolle sonst geföitü
wird , vortheilhaft unterschied . Herr Neumann hatte als Didier , den et

sehr drollig darstellte , die Lacher auf seiner Seite . Das Stück , mit fein'*

alten , sentimentalen Schabloneu - Figuren und seiner geschickten Theate ?

mache , entlockte unseren Damen wieder heiße Zähren . Manch ' bi <ti

Thränleiu rollte über holde Wangen . Die gute , alte Birch hatte gend
im Himmel ihre Freud - darüber .

«» $
ktbe

Kunst , Wissenschaft , Ktteratnr .

B . M . Königliche Schauspiele . Gastspiel des Frl . Piquei
vom Stadttheater in Hall « al » „ Grille "
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adurch die jährlich zu bestimmende Zahl der nothwendigen Feuerwehol
_____ nicht verringert wird . Zur Verwaltung der Feuerwehr ist eintl
Vorsteherschaft des Feuerlöschwesens eingesetzt worden , während in Brand -1
fällen der Brand -Drrector der freite . Feuerwehr das Ober - Commaich
führt , insofern nicht auf Grund des § 10 der Polizei -Verordnung vor
25 . Juli 1882 die hiernach ermächtigten Personen das Commando übernehme ,
Auch bett Fuhrbesitzern ist jetzt die Pflicht auferlegt worden , bei Brand -

gllen innerhalb des Stadtbermg » mit ihren Wagen und Wasserfässern z«
ersügung des Brand - Direetors sich zu stellen . Für die drei ersten Fäfl «

Wasser werden besondere Belohnungen von 3 , 2 und 1 Mk . gezahlt . Bei
Bränden außerhalb de » StadtberingS hat sich eine bestimmt bezeichnet
Mannschaft einzufinden . Hiergegen erhalten diese Mannschaften Bezahlung «
von je 1 Mk . 50 Pfg . bis 3 — 4 Mk . und mehr , je nach der Dau «
de » Aufenthaltes .

Ausdrücken gerecht , über die sie ziemlich hastig hinweghuschte . Im Ganzet Qg
scheint sie für da » Anmuthige , Diädchenhafte und Natürlich - Verstäntäg R^ ei
der modernen Lustspielrollen geeigneter zu sein , und erwarten wir uni

? ? Geisenheim , 19 . März . Herr Gutsbesitzer Michael Schiff
Hierselbst verkaufte durch Vermittelung der Herren FranzJan » Söhn ,
von hier 2 Stück und */» Stück 1886 er Wein an die Wem -Großhandluq
von Manuskopf L Comp . in Frankfurt a . M . Das Stück stellt fq
im Durchschnitt auf 3660 Mk . — Am 1. k. Mir . ist hier Gelegenheft , tii
gut gelegenes Haus , in dem seit Jahren eine frequente Wirthschaft nein
Bierbrauerei , sowte die dazu gehörigen Aecker und Weinberge z,
erwerben . Unter den Weinbergen finden sich solche von größerem Fläche »
gehalt und in guten Lagen .

* Hadamar , 19 . März . Wie der „ Reichs - Anzeiger
" meldet , S

dem Oberlehrer am Gymnasium dahier , Karl Schenk , das Präbic «
„ Professor " deigelegt worden .

* MUenbnrg , 19 . März . Am Freitag Mittag verunglückte w
Grube Handsteinstolleu bei Oberscheld der Bergmann Hey mann cor
Tringenstein . H . hatte nach einer versagten Sprengladung in einem Bohrlai
sehen wollen ; in dem Augenblick , als er sich über dasselbe beugte , exploditi !
bas Dynamit , so daß der ganze Kopf des Unglücklichen vollständig zernff «
wurde . H . hinterlägt eine Wittwe mit fünf Kindern , von denen bd
älteste 12 Jahre alt ist .

* Höchst , 18 . März . Kürzlich waren die Herren Bürgermeister btl
Kreises hier anwesend , um über den eiitgeforberten Bericht , betreffend bat
Tragen einer Dienst - Uniform , zu berathen . Siebeschlossen , sich gegen
eine solche zu erklären .

mögenslage der „Frauen -Sterbekasse
" ist eine günstige , wozu nicht zuletzt

der Umstand beitragt , daß die mit der Verwalmng Bettauten , trotz der
nach Hunderten zählenden Zunahme der Mftglieder , auf eine Erhöhung
ihrer geringen Vergütungen wiederholt verzichteten zu Gunsten des Reserve¬
fonds und in Anbetracht der Thatsache , daß die Beiträge in allen derartigen
Kassen meist von kleinen Gehältern und knappen Löhnen erübrigt werden
müssen . Die Rücklagen der „ Fraum - Sterbekasse

" bestehen aus baarem
«Selbe , nicht aus Ausständen bei den Mitgliedern , worauf die Interessenten
bei Erwerbung der Mitgliedschaft in einer Sterbekasse besonders zu achten
nicht unterlassen sollten .

* Di « humoristisch * Abend - Unterhaltung de « Gesang »
» erein » „ Kiederkranz " verlief bei überfülltem Saale zur vollsten Zu -

friedenheit aller Theilnehmer . Das humoristische Programm wurde unter
Leitung der beliebten und bewährten Vereiusdirigenten in ansprechendster
Weise zum Vortrag gebracht . Um den voeal -solisttschen Theil machten sich
die Herren S . Schmidt und I . Schneider verdient . Sie ernteten mit
der Wiedergabe mehrerer Liedern wohlverdienten Beifall und mußten sich
zu Wiederholungen verstehen . Al » Humoristen traten die Herren I . R ü cke r
und A . Quint auf und errangen ebenfalls lebhaften Applaus . Ein
Tänzchen hielt die meisten Besucher in heiterster Stimmung bis zum frühen
Morgen beisammen .

. * Die Fabrikation der Leide , d . h . jene « Webstoffe » , welcher aus
dem Seide genannten eigenthümllchen Gespinnst der Seidenraupe hergestellt
wird , veranschaulicht Herr Seidenwaarenhändler S . Mathias hier seit
gestern in seinem Ladenlokale Langaasse 17 in ebenso anziehender als be¬
lehrender Weise . Alle Stadien , welche dieses wunderbare Product — von
den Eiern , aus welchen die Raupen sich entwickel », bi » zum fertigen Gewebe —

durchläuft , zeigen sich hier und fesseln den Uneingeweihten in hohem Grade .
Der Inhaber des Geschäftes macht dabei auf Wunsch in liebenswürdiger Weise
den Erklärer . Wir sehen die graugelben (Sier , von denen das Weibchen 200
bis 300 Stück an Baumstämme anklebt , ferner die ausgekrochenen Raupen ,
welche hauptsächlich Maulbeerblätter fressen , sehr schnell wachsen und sich
nach sechs bis sieben Wochen einspinneu . Sie besitzen , wie viele andere
Spinner , an der Unterlippe ein Spinnorgan und haspeln durch eigeu -

thumliche Bewegungen den nur 0,04 Mmtr . im Durchmesser haltenden
elastischen und zähen , biswelleu an 1000 Meter langen Faden hervor und
bllden daraus eine ovale , innen glatte Hülse , Cocou genannt , in die sie
sich verpuppen . Die Cocons werden dann nach ihrer Beschaffenheft sottirt
und die darin befindliche Puppe gelobtet . Hierauf werben au « den Cocon » ,
welche meisten » mehr oder minder gelb , seltener schneeweiß sind , die Fäden
gelöst und das Abhaspeln auf einen Seidenharpel beginnt . Die gehaspelte
Heide ist die Rohseide , deren einfacher Faden für die meisten Anwendungen
erst dann brauchbar wird , wenn mehrere solcher Fäden durch Drehung und

Zwirnung zu einem vereinigt sind . Die Herstellung der Seideuzeuge unter¬
scheidet sich in der wesentlichen Einrichtung des Stuhles nicht von der
Baumwollweberei . Die im Ladenlokale des Herrn Mathias thätige Maschine
wird von einem erfahrenen Seidenweber bedient , unter dessen geschickten
Händen das prächtige Gebllde vor den Augen zahlreicher Zuschauer ent¬

steht . die das Mathias 'sche Geschäft vorn frühen Morgen bt » zum Abend
in einen förmlichen Belagerungszustand versetzen .

* Mr die Hewerbtmg um dir Preise der Serbode - Stistung
füt 1889 war die Frage gestellt : „ Wie erzieht der Lehrer zur Wahrheits¬
liebe ? " Es unterlagen 14 Arbeiten der Beurtheilung ber Preisrichter .
Der erste Preis von 105 Mk . ist der Arbeit zuerkannt worden , welche das
Motto führt : „ Die Wahrheit ist nicht blos göttlich , sondern sie macht auch
götttich , sie heiligt da » Herz , ist da » Zengniß einer reinen Seele und der
Harmonie mit Gott und den Menschen ." Kehr . Als Verfasser zeigte sich
nach Eröffnung des betreffenden Couverts Herr Lehrer Theodor Henrich
an der Rheinstraheschulezu Wiesbaden . Den zweiten Preis mit 75 Mark
hat die Arbeit mit dem Motto : „Wie nach dem Quell da » müde Reh sich
sehnt , wie nach der Mutter ein verirttes Kind , so sehnt nach Wahrheit sich
der Mensch , wofern sein Geist gesund in reinem Herzen blieb . Mit dieser
Sehnsucht fanbt ’ ihn die Natur in ' » Erdenleben , welches Freud ' und Harm
ihm schenkt . "

Stolberg III . Baud . 16 , erhalten . Als Verfasser dieser Arbeit
nannte sich Herr Lehrer Gustav Jung an der Castellsttaßeschule zu Wies¬
baden . Dm dritten Preis mit 60 Mark hat die Arbeit erhalten mit bent
Motto : „ Der Mensch soll zur Selbstthätiakeft im Dienste des Wahren und
Outen gebracht werden .

" Diesterweg . Verfasserin wünscht ungenannt zu
bleiben . Den vierten Preis mit 36 Mark hat die Arbeit erhalten mit dem
Motto : „ Eine große Freude habe ich nicht als die , daß ich höre , meine
Kinder wandeln in der Wahrheit ." ( Joh . 3,4 .) Als Verfasser dieser Arbeit
zeigte sich Herrn Lehrer Peter Manns zu Schierstein a . Rh . Als Thema
ber Preisangabe für das Jahr 1890 ist bestimmt : „ Der Unterricht
wird in dem Maße leicht von statten geh ' n , als die Unterrichtsmethode
der Natur folgt

" — Anwendung dieses Wortes auf den deutschen Unterricht .
* Ürantllipendien . Wie uns von zuverlässiger Sefte mügetbeilt wird ,

sind dermalen wieder 2 Brautsttpendien im Betrage von je 82 Mark ans
einem hierzu bestimmten Legat feiten » der hiesigen evangel . Gemeinde an
2 brave , unbescholtene Bräute zu » ergeben . Solche , die sich darum be¬
werben wollen , können sich bei Herrn Pfarrer Bickel dahier melden .

e . Eltville , 18 . März . Mit dem 18 . März ist in hiesiger Stadt eine

neue Feuerlöschordnung eingeführt worden , die gegen das frühere Feuer -

löschwesen ziemlich weientliche Veränderungen enthält . Nach dieser Ver¬

ordnung find alle männlichen gesunden Einwohner hiesiger Stadt von
vollendetem 21 . bt » zum vollendeten 49 . Jahre zum Beitritt zur Vfltcht -

oder freiwilligen Feuerwehr verpflichtet . Ausgenommen hiervon sind alle

Beamten , Geistliche , Lehrer , Aerzte und Apotheker , sowie Feuerversicherungs -

Agenten . Wer vom persönlichen Dienste befreit sein will , kann gegen einen

jährlichen Beitrag von 10 Mk . zur Feuerwehrkaffe hiervon abgelöst werden .
Doch Dürfen diese Ablösungen nur in einem solchen Umfange stattfinden ,
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* A « a « st Junkerma « « setzt mit allergrößtem Erfolge sein Gast -

Ä111 Amerika fort . Während des Monats Februar hatte er von New -
aus seine große Touröe nach dem Westen gemacht . Er spielte vor

^ derkauften Hausern in Chicago und Milwaukee uns erzielte»Wnbe materielle und künstlerische Erfolge . Uns vorliegende Referate
Mnkanischer Blätter sind wahre Lobeshymnen auf den Künstler und
s°« ren Pionier der Reuter 'schen Muse in Amerika . Anfangs März ist'« « ermann nach New - Bork znrückgekebrt und setzte dort sein Gastspiel am

te au!
n Ml
ohrlch
ilobirt

it treff

gesM
den t

i feine»

cheale»

bi *

flenn»

Kunst zu gewähren im Stande ist , sondern selbstständig und schaffend
an der Wege derselben theilzunehmen sucht , nm , unfähig , dem inneren

Drange zu widerstehen , sich in den vornehmsten , aber auch schwierigsten

Farmen der Tonkunst zu versuchen , dürfte wohl ein vereinzelter sein .
Da» soeben erwähnte Quartett , obgleich nicht in allen seinen Theileu

Mwerthig , bietet dennoch anziehende und fesselnde Eigenschaften

genug , um mit gutem Rechte auch ein rein sachliches Interesse in

Anspruch nehmen zu können . Vor allen Dingen erfreut sich dasselbe
eines gewifleu angenehmen Flusses ; es sind hübsche , anziehende Ideen ,
welche frisch und ungezwungen dem Hörer aus dem Werke entgegen ’

puibeln , wenn auch die Art , wie sie einander folgen und sich mit
«wider verknüpfen , nicht immer ohne kritische Bedenken entgegen ’

genommen werden kann ; die Znstrumentirung ist dabei sachgemäß und
durchaus wohlklingend , ganz besonders uerbient noch die durchgängig hübsche ,
liebende Stimmführung hervorgehoben zu werden , wie überhaupt eine ,

unter diesen Umständen wohl selten anzutreffende technische Geschicklichkeit .
den vier Sätzen erscheint uns nach Inhalt wie Form der erste Satz

lei Weitem der bedeutendste zu sein ; am ansprechendsten möchte wohl
immer das stimmungsvolle Andante wirken ; die Aufnahme des Werkes
beim Publikum war eine sehr beifällige . Die zweite Nummer , Sonate für
Violoncello und Pianoforte von B . Asioli ( geb . 1767 zu Corregio ) , eine
bie Physiognomie der Zeit , in welcher sie entstanden ist , in treuester Weise
uiebergebenbe Komposition , ist von dem üppigsten Wohllaut gesättigt , besonders
was das Adagio betrifft ; Mozart und der sonnig -klare , tiefblaue italienische
Himmel haben ihren Segen dazu gegeben . Den Schluß der Soiröc bildete
Bolkmann 's ttefernstes , von Beethoven ' schem Geiste erfülltes B - moll - Srio
(op. 5), welchem jedoch in dem sehr lang ausgesponnenen Ritornell und
vielleicht auch in dem Allegro con brio eine kleine Abkürzung zu gönnen
iröe . — Was die Sonate von Asioli betrifft , so erfreute sich dieselbe
ttaer ganz besonder » feinen und geschmackvollen Ausführung von Seiten
der Herren Spangenberg und Bruckner ; ebenso verrieth das Trio
»m Bolkmann , in welchem sich Herr Concertmeister Müller den
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A Iran Dr . Maria Milffrlmj , unsere gefeierte Mitbürgerin , fang
MMontag , tote man unB aus Berlin meldet , zum ersten Male in
" deutschen Reichshauptstadt , und zwar die Titelrolle in der Premiere

S großen Chor - und OrchesterwerkeS „ Elektra " von Gouvy . Die
' >ng - Akademie war total ansverkaiift . Maria Wilhelms errang einen
' N ungewöhnlichen , sich steigernden Erfolg . Die Kritiken der Berliner

18,6ausgezeichnet .

w Abschluß des erste « Eqelns der Wagner ' schen
Rlustlt - Dramen nut der Aufführung der „ Götterdämmerung " in
Petersburg , war laut telegraphischen Berichten , em überaus glänzender
und bedeutet einen mächtigen Sieg deutscher Kunst . Sämmtliche Künstler
mußten wiederholt dem jubelnden Zurufe des Publikums Folge leisten .
Die Gesammt - Aufführung übte eine große und tiefe Wirkung aus . Vogl
als Siegfried , Therese Malten als Brunhild , Elmblade als Hagen , und
die Rochelle als Waltraute boten prächtige Leistungen . Die Maschinerie
( Ober -Maschinenmeister Lautenschläger ) functionirte tadellos und die kaiser¬
liche Capelle unter Muck ' » Leitung war bewunderungswürdig . Die an¬
wesenden Mitglieder de » kaiserlichen Hofes folgten der AuMhruug mit
gespanntester Aufmerksamkeit . Am Sonntag begann der zweite Cyclus .

«eben genannten Herren wiederum zugesellte , die gewohnte Sorgfältige
Vorbereitung. An dem Streich - Quartett betheiligten sich außer den
Wien Concertmeister Müller und Brückner noch die Herren
kmnermusiker Carl Hirsch ( Violine ) und Franz Zeidler (Viola ) .
Wtr einigermaßen zu beurtheilen versteht , wie schwer und wie langsam ein

.Weubetes Ensemble selbst bei jahrelangem Zusammenspiel zu erreichen ist ,
Staue ! bild den genannten vier Herren Dank wissen für ihre verdienstvolle

Achtung ; das Quartett fand , von einigen vorübergehenden Schwankungen
« ber Intonation abgesehen , eine ebenso klare , wie pietätvolle Wiedergabe .

beit Worten : „Für heute verlassen Sie uff der Stelle meine Bühne , und
ftr die Zukunft verbiete ich Ihnen , mir zu grüßen !" Tage vergingen , und
Director und Mitglied schntten wie zwei gereizte Löwen an einander vor¬
über — ein Zustand , der namentlich dem gemüthlichen Scheerer äußerst
peinlich toar . Eines Morgens tauchte er plötzlich ans dem Halbdunkel der
Coulissen auf , stürzte auf den nichtsahnenden Director zu und drückte ihm
einen Zettel in die Hand . Deichmann öffnete denselben und las die Worte :
„ Guten Morgen , Herr Director !" Er warf dem Sänger einen vernichtenden
Blick zu und verließ mit majestätischen Schritten die Bühne , während
Scheerer ihm verdutzt nachschaute . Wieder vergingen einige Tage , als
Scheerer in einem merkwürdigen Auszug auf der Probe erschien . Er trug
auf Brust und Rücken je ein Plakat , auf welchem diesmal groß gedruckt
die Worte standen : „ Guten Morgen , lieber Herr Director l '̂

Deichmann
las dieselben , toäbrcnb die mühsam ihre Heiterkeit unterdrückenden Ml -
glieder ihn beobachteten , bann trat er auf Scheerer zu und sagte ernsthaft :
„ Damit Sie sich leene weiteren Druckkosten machen und noch tiefer in
Vorschuß jerathen : Guten Morgen , lieber Scheerer . " Unter dem fröhlichsten
Gelächter aller Umstehenden schüttelten sich Director und Mitglied die
Hände , und die alte Freundschaft war wieder hergestellt .

* Neber bas Sestttdrn Lord Tennysons . des berühmten
englischen Dichters , lauten die Nachrichten höchst beunruhigend . Sie Gicht ,
an welcher der Dichter leidet , tritt lange nicht mehr so heftig auf , die
Kräfte des Kranken haben aber sehr abgenommen . Die Familie verspricht
sich viel von der Reise nach Madeira , welche Lord Tennyson antreten
wird , sobald es das Wetter erlaubt

* Aus der Ausstellung zu Melbourne haben die deutschen
Künstler einen glanzenden Sieg errungen . Von den 27 großen Medaillen
( First Order of Merits ) kamen 3 auf belgische Künstler , 4 auf französische
16 auf , deutsche und 4 auf australische . Die Deutschen sind : Karl Hoff ,
Professor Han » Gude , Emst Zimmermann , E . Körner , Professor A . v
Werner , Professor Ernst Hildebrand , Professor Hermann Barsch , Hans
Hermann , Loms Douzette , Müller -Knrzwelly , C . v . PUoty , Rene Grön¬
land , Joh . Hermes , Friedr . Kallmorgen , Bruno Piglhain und Kupferstecher
Han ? Mayer . Von den 72 Medaillen zweiter (ilaffe ( Second Order of
Merits ) kamen 38 auf die deutsche Abtheiliing , und zwar Markus Grön -
wold , Gustav Kokon , Ernst Berger , Professor Max Michael , Hugo König ,
Professor A . Gabi , Ed . Weichberger , Walter Leistikow , Ludwig Munthe
CH . L . Bokelmami , Felix Possart , Marie Baas , Lndw . Dill , Professor
Karl Ludwig , Professor G . Schönleber , Fr . Kallmorgen , Ad . Treidler
Professor A . Achenbach Franz Hochmann , Friedrich Örtlich , E . Hollon ,
Professor Th . Große , R . S . Zimmermann , A . Normann , R . L . Zimmer¬
mann , W . Leistikow (auf ein zweite » Bild ) , Albert Tschautsch , O . Kirberg ,
Albert Arnz Albert Arnz ( auf ein zweites Bild ) , P . v . RaoensÄns '

Flügge , A . Normann ( auf ein zweites Bild ), Karl Bennewitz v . Lösen
R . S . Zimmermann ( auf ein zweites Bild ) , R . Lipps , Karl Rettich und
Karl Köppiug . Mit der Third Order of Merits sind 54 und mit der
Fourth Order of Merits sind 4 deutsche Künstler ausgezeichnet worden .

* Ci « schwimmende » Theater . Die an der Wolga ansässigen
Schiffs - Eigenthümer sind auf die originelle Idee gekommen , ein schwimmendes
Theater zu errichten , welche » alle Wolga - Uferstädte befahren soll , die bis -
her die Freuden de » Theaters nicht kannten ober dieselben jetzt entbehren
muffen . Da « Theater , ein Dampfschiff , wird zweistöckig eingerichtet sein
und eine Bühne , einen Zuschauerraum für beiläufig 1000 Personen , ein
kleines Hotel für die Schauspieler , für da « Orchester und die Administration
sowie einen großen Speisesaal enthalten . Zur Aufführung werden Opern
und Schauspiele gelangen . Das Unternehmen ist in Händen einer Actien -
Gesellschaft .

* Gl - etrolechnische Lehr - « nd Uutrrsuchmrgs - Austalt des
„ Physikalischen Verenis "

zu Frankfurt a . M . Mit dem 24 . Aprll
d . I . tritt die von dem - Physikalischen Verein "

zu Frankfurt a . M . ge¬
gründete elektrotechnische Lehr - und Untersuchung » - Anstalt in ' S Leben .
Die Lehranstalt bezweckt , solchen jungen Leuten , welche ihre Lehrzeit in
einer mechanischen oder electrotechnischen Werkstatt vollendet haben , eine

und praktische Bildung in der Elektrotechnik zu geben , welche
fie befähigen soll , als Monteure , Werkmeister u . bergl . in electrotechnischen
Fabriken , größeren Lichtbetrieben n . s. w . ihr Fortkommen zu finden . An
wissenschaftlich gebildeten Electrotechnikern ist dermalen kein Mangel , wohl
aber fehtt e« in der electrotechnischen Industrie an einer genügenden Zahl
brauchbarer Hilfskräfte , welche neben ihren prakttschen Fertigkeiten ein ge¬
nügendes Verständniß von den in der Elektrotechnik . vorkommenden
Maschinen und Meß - Instrumenten besitzen , so daß ihGen mit vollem
Vertrauen die Ausführung und Ueberwachung electrischer Anlagen über¬
tragen werden kann . Lehrplan : a . Obligatorische Fächer : 1 ) Physik
2 Stunden wöchentlich , 2 ) Allgemeine Elektrotechnik 4 Stunden wöchentlich ,
8) Prakttsche Hebungen im Laboratorium 10 — 12 Stunden wöchent
lich , 4 ) Dynamomasck )inenkunde 1 Stunde wöchentlich , 5 ) Beleuchtungs
Technik 1 Stunde wöchentlich , 6 ) Motorenkunde 1 Stunde wöchentlich ,
7 ) Snftrumentcntunbe 1 Stunde wöchentlich , 8 ) Sigiialwesen , Tele -
graphie und Tclcplwuie 1 Stunde ivvcheutftch . 9 » Ele « Me und

Gin » lustige Remittieren ? an die Directionsführung von
Mich Wilhelm Deichmann , des Begründer des Fried rich - Wilhelm -
£ tttfd )en ( jetzt Deutschen ) Theaters in Berlin ruft Emil Thomas in
&?n- demnächst tm Druck erscheinenden „Theater - Erinnerungen

" wach .
S besonderer Liebling nicht nur des Publikums , sondern auch des
s ^ ctors toar Anfang « der fünfziger Jahre der Bassist und Komiker
s ' terer , welcher nur zuweilen den Unwillen Deichmann » erregte , wenn
L ? >t das von Zett zu Zeit vorkam , dem Gotte Bacchus ein allzu große »
gw gebracht hatte und in einem Zustand auf der Bühne erschien , den
L Ltmeiniglich mit „ benebelt "

bezeichnen . Als dies eine » Tages wieder
LFall toar , und der „ Nebel "

Scheerer » schon mehr einen englischen
jyWter trug , entstand infolge einer scharfen Zurechtweisung Deich -

zwischen diesem und dem Bassisten ein Wortwechsel auf der Probe ,
u * elrf )em sich Letzterer hinreißen ließ , seinem Chef sehr ungebührlich zu’ Bwn . Dieser war wüthend und beendete die unergnicklilhe Scene mtt
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* G « rha « « . Da » Concert unter Mitwirkung des Herrn Professor
^ sar Thomson findet am Samstag den 23 . März statt und zwar in
Wftd )t auf den auf Freitag den 22 . März fallenden Jahres - Gedenktag°ti Geburtstage » weiland Se . Majestät des Kaiser » Wilhelm I . und das
N diesem Abende im Theater vom Vorstand des Kreis -Verein » vom

laniW gutfjen Kreuz anbernumte Concert .
ir uni F

^ ertfanifefjer Blätter ji
^ «tren Pionier der Reurer icycn nntife
Mermann nach New - Bork znrückgekebrt und setzte dort sein Gastspiel

'
am

ff “ Amberg - Theater fort . Er wird dort noch in einigen Novitäten auf »
M - ehe er , Lorbeer - und Dollarbeladen , nach Europa zurückkehrt . Der
jwuer hat übrigens vor , den Sommer wiederum in unserer Curstadt zu

Erholung zuzubringen .
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der Commission geschieht . In der „ Volks -Zeitung
" werden seit einig « I

Zeit rohe Gesinnungen in lärmendster Weise vorgelragen ; aber weder betl
Artikel der gestrigen Nummer , welcher den unmittelbaren Anlaß zu dn !
Maßregel gegeben , noch der Inhalt des Blattes im Allgemeinen redjtfcrtigt
die Behauptung , daß es „sozialdemokratische , sozialistische oder commu -
nistische " Bestrebungen vertrete ; es copirt das Treiben der demokratische «
Straßenpresse des Jahres 1848 , doch ohne daß , diejenigen Bestrebung «
bekundet würden , welche die Voraussetzung für die Anwendung des Sozia¬
listengesetzes sind .

"

Am Montag Abend erschien die „ Volks - Zeitung " wieder unter
dem Titel „ Der Arbeitsmarkt "

, wurde aber gleich nach Erscheinen
beschlagnahmt , da dieselbe seitens des Polizei - Präsidiums al -

Fortsetzung der „ Volks -Zeitung " angesehen würbe . Das neue
Blatt sollte hauptsächlich Anzeigen enthalten und über die

wichtigsten Ereignisse unterrichten . — Die „ Volks - Zeitung "
, hn -

vorgegangen aus der früheren „ Urwähler - Zeitung "
, besteht seit

37 Jahren . Eigenthümer war der verstorbene Buchhändler Fran ;
Duncker ; er veräußerte vor Jahren das Blatt an eine Actien -

Gesellschaft für 200,000 Mark . Der politische Leiter der letzten

Jahre war der Schriftsteller Franz Mehring , bei welchem kürzlich
Haussuchung stattfand .

* WahlpriUudirrm . Die „ Kreuzztg .
" verlangt mit Rück-

sicht auf die bevorstehenden Reichstagswahlen die Einbringung
der in der Thronrede angekündigten Steuerreform - Vorlage
Sie wünscht eine Einkommensteuer , welche die unteren Stufen

ganz frei läßt , die mittleren erleichtert , die höheren durch eint

mäßige Progression stärker belastet und eine Unterscheidung zwischen
fundirtem und nichtfundirtem Einkommen mit Declarationspflicht ,
außerdem die Beseitigung der Doppelbesteuerung des Grundbesitzes .

Accumulatoren 1 Stunde wöchentlich , 10 ) Blitzableiter - Technik und
-Prüfung in einem besonderen 14tägigen Curse , 11 ) Exkursionen ;
d . Facultattve Facher : 1 ) Chemie 2 Stunden wöchentlich . 2 ) Mathematisches
Repetitorium 2 Stunden wöchentlich , 3 ) Zeichnen 4 — 6 Stunden wöchent¬
lich , event . 4 ) Mechanik 1 Stunde wöchentlich , event . 5 ) Technologie 1 Stunde
wöchentlich . Der vollständige Lehr - Cursus hat die Dauer eines Semesters ,
kann aber für solche Schüler , welche sich noch weiter ausbüden wollen , auf
mehrere Semester ausgedehnt werden .

Uvm Füchentisch .
*

„Musikalisches Wochenblatt
" . No . 10 des Blattes bringt

den Schluß der bereits erwähnten analytischen Studie über Mozart ' s
ti - moll Streichquintett von Dr . Hugo Riemann ; sodann Musikbriefe und
Concert -Umschau . Den vermischten Mittheilnngen entnehmen wir , daß
jüngst in Wellington auf Neu - Seeland ein 5 tägiges Musikfest stattgefundeu

-hat , bei welchem „ Israel in Egypten
"

, der „ Elias " und Sullivan 's „ Goldene
Legende

"
anfgeführt wurden ; ferner daß „ Lohengrin

" im Communaltheater
zu Ferrara Stürme der Begeisterung erweckt , den Höhepunkt erreichte die¬
selbe bei der Ankunft des Schwans , wo 2000 Stimmen nach einer Wieder¬
holung riefen . In der folgenden Nummer beginnt W . Röttgers einen
Artikel „ wider den Gebrauch der alten Schlüssel in der Notenschrift und
für eine rationellere Einrichtung der Partituren

"
, auf welchen wir nach

Schluß desselben noch Gelegenheit nehmen werden , znrückzukommen . Seiner
Ansicht , daß in allen Partituren für Vocalsatz die alten Schlüssel nicht nut
durchaus unnütz , sondern schädlich sind , weil sie die Ueberschrift erschweren ,
können wir nur beistimmen . Das Blatt bringt unter den Mittheiluugeu
die Nachricht , daß das nächste Anhaltische Mustkfcst in diesem Sommer in
Bernburg unter Herrn Klughardt ' s Leitung stattfinden wird . Zur Auf¬
führung gelangen Liszt ' s „ Legende von der heiligen Elisabeth

" und Hayden
' s

„ Jahreszeiten
" als Hauptwerke ; ferner , daß Waaner 's Tranermarsch jüngst

in einem classtschen Concert in Marseille zur Wiederholung verlangt wurde ,
und daß Mozart 's „ Entführung aus dem Serail " in griechischer Ueoersetznng
vor Kurzem in Alexandrien die erste Aufführung erlebt hat . — Corrcspou -
denzen und Rundschau .

Deutsches Reich .

* Uom Zofe . Es bestätigt sich , daß die Uebersiedelung des
kaiserlichen Hoflagers von Berlin nach Schloß Friedrichskron am
1 . Mai erfolgen soll , sofern es gelingt , die baulichen Veränderungen
daselbst , welche mit verstärkten Kräften betrieben roerbett , bis zu
diesem Zeitpunkt zum Abschluß zu bringen , lieber einen eventuellen

Sommeraufenthalt des Kaisers in Reichenhall ist die endgiltige
Entscheidung Vorbehalten . — Die neuerlichen Gerüchte von
Monarchenbesuchen am Berliner Hoflager sind lediglich darauf
zurückzuführen , daß naturgemäß die Gegenbesuche derjenigen
Monarchen erwartet werden , denen der Kaiser im vergangenen
Jahre einen Besuch abgestattet hat , und daß man annimmt , es
würden die Fürstenbesuche eventuell vor der Abreise des Kaisers
nach England bezw . zu den großen Manövern stattfinden . Dagegen
wirb bie Meldung von einem bevorstehenben Gesuche bes Prinzen
von Wales am hiesigen Hofe bestätigt , und auch die daran ge¬
knüpften Vermuthungen der Anbahnung engerer Beziehungen
zwischen Deutschland bezw . dem Dreibund und England dürften
der thatsächlichen Grundlage nicht entbehren .

* Adcls - N » rleistnng . Der „ Reichs - Anzeiger
" meldet : Der König

hat den General - Major zur Disposition Bergins in Baden - Baden und
den wirklichen geheimen Ober - Regierungsrath km Handels - Ministerium
Wendt in den erblichen Adelsstand oersetzr .

* Prt « tzischrr Landtag . Das Abgeordnetenhaus nahm am
Montag die zweite Lesung des Theilungs - Gesetzcntwnrfs betreffend SchleS -
wig - Holstein vor . Abg . v . Kardorff sprach dagegen , Abg . v . Rauch¬
st aupt dafür ; dieser wies auf das zustimmende Votum des schleswig -
holsteinischen Provinzial - Landtags hin . Minister v . Bötticher betonte
die Rothwendigkeit der Theiluug aus seiner Amtspraxis in Schleswig -
Holstein . Nach längerer Debatte wurde in ilamentlichcr Abstimmung der
Gesetzentwurf ab gelehnt .

* Mahl in Eelle - Gifhorn . Der „ Freisinnigen Ztg .
"

zufolge sind
bei der Stichwahl in Celle - Gifhorn für den Welfen von der Decken
11,652 und für den nattonalliberalen Otte 8763 Stimmen abgegeben
worden .

* Die Unterdrückung der berliner „ Uolks -

Zeitnng
"

auf Grunb bes Sozialistengesetzes erregt großes Auf¬
sehen , denn es hanbelt sich um eine ber ältesten unb bekanntesten
Zeitutlgen Berlins . Das Verbot des ferneren Erscheinens stützt
sich auf einen am Samstag Abenb erschienenen Artikel , ber ben

Gedenktag bes 18 . März behandelt . Allgemein ist bie Ansicht ,
baß wenn auch ber Ton ber „ Volks -Zeitung " nicht zu billigen sei ,
sie unter ben Begriff des Sozialistengesetzes unmöglich gebracht
werben könne . Die „ National - Zeitung

" insbesonbere schreibt :
„ Wir glauben nicht , daß diese Maßregel des Berliner Polizei -Präsidiums

aufrecht zu erhalten ist , nehmen vielmehr an , daß die Beschwerde -Commission
sic wieder aufhcben wird , falls cs nicht , wie in einem früheren Falle in
Schleswig - Holstein , durch den Minister des Innern noch vor der Anrufung

* Snstburkeits - Steuer . Der „ Reichs - Anzeiger " ver¬

öffentlicht einen gemeinsamen Erlaß bes Ministers des Inner «

unb bes Finanzministers an bie Regierungs - Präsibenten vorn
23 . Februar , betreffend bas Normal - Regulativ über die Erhebung
der Abgaben für öffentliche Lustbarkeiten .

* Priftpapiere oder Heimatstfchein , Nach dem Gesetz vom
1. Juni 1870 geht die Staatsangehörigkeit auch durch 10jährigen Aus¬
enthalt im Auslände verloren ; wenn sich aber der das Reichsgebiet V « -

lassende im Besitz eines Reisepapieres oder Heimathscheincs befindet , i>
wird nach § 21 desselben Gesetzes die lOjcihriae Frist erst vom Zeitpunkt !
des Ablaufs dieser Papiere an gerechnet . Wiederholte Wahrnehmung «
veranlassen zu der Bemerkung , daß Staatsangehörigkeits - Ausweise ledigM
von den Regierungs -Präsidenten , beziehungsweise Regierungen , unter Um-

ständen auch von den Laudräthen und Magistraten ausznfertigcn sind,
nicht aber von Gemeinde - Vorständen . Der Aufenthalt preußischer Unter
thanen im Auslande auf Grund solcher von Gemeinde - Vorständen unbered ?
tigter Weise ausgestellten Heimathscheine ist dem legitimationslosen Auf
enthalt gleich zu achten unb hat bei mehr als lOjähriger Dauer den Verlust
der deutschen Reichs - und preußischen Staatsangehörigkeit zur Folge .

* R « « dscha « im Reiche . Am Montag Nachmittag 4 Uhr fotii
im köuigl . Schloß zu Berlin ein Minister - Conseil unter dem VorM
des Kaisers statt . — In Berliner militärischen Kreisen sieht man noa
in diesem Monate Personalveränderungen in größerem Umfange entgegen
— Pastor Witt : von der Golgathakirche in Berlin hatte gestern d«
erste Vernehmung vor dem Obcrkirchenrath in der Sache gegen Stöcker
Witte hat eine umfangreiche Denkschrift abgcfaßt . — Die Frage der gescp
lichen Regelung der Abzahlungsgeschäfte wird demnächst den Gegen¬
stand der commissarischen Berathnngen unter den betheiligteu Reichs¬
ämtern bilden . — Der Wechsel im preußischen Kriegsmini st eriu »
soll nach Erledigung der Militärvorlage stattfinden . Als Nachfolger bei
jetzigen wird der Gouverneur von Stratzburg , General Werder , genannt

Ausland .

* Oesterreich Ungarn . Milan trifft Dienstag in Pest
ein , wirb vom Kaiser in Aubienz empfangen unb kommt Mittwo ^

nach Wien , um mit Kalnoky zu conferiren . — Macfevici
würbe zum bulgarischen Agenten in Wien ernannt . — M
bet Wahl bes Wiener Hanblungs - Gehilfen - Ausschussei
würben burchwegs Antisemiten gewählt . — In Prag starb
ber bekannte Bauunternehmer unb Millionär Johann Schebek ,

welcher bie Sömmeringbahn , die Norbbahn und die Franz - Josefs -

bahn baute .
* Frankreich . Der Herzog vonAumale lehnte es ab ,

mit Boulanger bei ber Herzogin Uzes zusammenzukommen . "
,

Der russische Gesandte v . Mohrenheim kommt erst Enbe bes

Monats zurück . — Das Begräbniß bes Abmitals Jaures
verlief programmgemäß unter großer Betheiligung . Die Minister
Tirarb unb Freycinet , sowie der Abmiral Duperre , hielte »

bie Leichenreben . — Die „ Nation " sagt , bie Rebe Boulanger
' s

in Tours sei ein antieipirtes Plaiboyer für ben Fall einer An -
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der Verfassung , Aufrechterhaltung der Ordnung im Lande , Schutz der
Sicherheit der Person und des Eigenthums unter Androhung von Ahndung
für Unterlassung und Nachlässigkeiten . Endlich wird Achtung des Rechtes
der freien Meinungsäußerung über öffentliche Angelegenheiten und das
Gebühren der Staatsorgane empfohlen . — Der redselige Ex - König Milan
hat gegenüber einem Berichterstatter der „ Corr , de flEst " einen anderen
Grund für seine Abdankung angegeben , als gegenüber einem Mitarbeiter
der,,N . Fr . Pr .

" . Diesem crklätte er , daß er sich in das parlamentarische
Regime mcht finden könne , und Jenem bat er gesagt , daß er abgcdankt
habe , um seinem Sohne den Thron zu sichern . Letzteres wird wohl das
Richtige sein .

* Marokko . Wie aus Tanger gemeldet wird , stellte England
Marokko ein zehntägiges Ultimatum zwecks Beendigung der Angelegenheit
des Kabels .

Ferner wird aus Tanger gemeldet , das englische Geschwader
lichtete die Anker , um wegen der ungünstigen Witterung einstweilen
am Cap Sparte ! Schutz zu suchen .

* Afrika . Aus Suakin wird gemeldet , daß über lausend
Krieger des Baggara - Stammes aus Tokar abmarschirt sind , um
dem Khalifa in Khartum gegen die Darfur - Stämme Hilfe zu
bringen . — Der britische Generalconsul in Sansibar hat die

britischen Unterthanen in Saadani aufgefordert , den Ort zu
verlassen , weil der deutsche Admiral Deinhard die Züchtigung
desselben angekündigt hat . — Die Araber am Nordende des

Nyassa - Sees haben die Feindseligkeiten wieder begonnen . —

Drei britische Kriegsschiffe sind in Sansibar angelangt . Die

Inseln Sansibar und Pemba werden von den Schiffen beider

Geschwader vollständig überwacht . Die Sklavenhändler der Küste
sind entschlossen , beim Eintritt der Westpassatwinde große Ladungen
von Sklaven auszuführen .

klage vor dem Senat , auf welche Boulanger infolge der beschlag¬
nahmten Papiere gefaßt sei .

Wie das „ Börsenblatt " anzeigt , würden auf Wunsch des Finanz -
niinistcrs Rouvier die Banque de France weitere 20 Millionen , die

taute
-Finance 17 Millionen und die Syndicatskarnmcr des Agents de

hange 3 Millionen zur regelrechten Abwickelung aller Engagements des
Comptoir d ' Escompte einschießen . Der Leiter der Sociötö des Mötaux ,
Eugene Secretan , hat fein gesammtes Privat - Vermögen , über
20 Millionen Francs , durch Notariatsakt an die SocistS des Mötaux
abgetreten . — Samstag haben sich in New - Z) ork auf dem Dampfer
„llmbria " die Delegieren der amerikanischen Kupfer - Compagnien nach
Europa eingeschifst . — Bis Sonntag Abend hatten zu Gunsten der
Wiederherstellung des Comptoir d ' Escompte gezeichnet die Banque de France
20 Millionen , Rothschild 3 Millionen , der Crödit Foncier 2 Millionen .
Jnsgesamutt sind soweit 36 Millionen gezeichnet .

* Gttgtand . Graf Herbert Bismarck soll in wenigen
Tagen London besuchen .

In der letzten Unterhaussitzung Heilte Hamilton , der Marine -
Minister , mit , England übernehme das Protettorat über die dem Eilf - Cook -,
bqiehungsweise dem Hervey -Archipel , angehörigen Inseln . Der Unter *
StaatSsecretär Fergusson erklärte , es gäbe keinen Grundsatz des inter¬
nationalen Rechts auf Grund dessen von Deutschland eine Entschädigung
für die Verluste der brittschen Indier in Sansibar gefordert werden
könne . Deutschland und Italien hätten in ihren jüngst mit den fremden
Mächten geschloffenen Verttägen erllärt , daß sie hinsichtlich dieser Mächte
die Grundsätze oer Pariser Declaration üben , die maritimen Rechte der
Neutralen in Kriegszeiten acccptircn .

* Italien . Kammer . Nachdem Crispi sein neues Cabinet vor¬
gestellt und die Neuerrichtung des Postministettums notifizirt hat , verlangt
Longhi Aufklärung über die ihm uncorrect scheinende Lösung der Minister¬
krisis . Er polemisitt gegen die Vereinigung zweier Portefeuilles in Crispi

' s
Händen und nennt die Erttchttmg des Postministettums eine unnöthige
vieldausgabe . Crispi erwidert , das ganze Cabinet habe seine Demission
eiugerttcht , allein der König habe nur die Demission Grimaldi ' s ,
Perazzi ' s und Saracco ' s angenommen . Im Uebttgen erlaube die
gegenwärtige politische Lage es ihm nicht , daß er eines seiner Portefeuilles
abgebe ; auch Cavour habe 1875 zwei Portefeuilles verwaltet . Die Er¬
richtung eines Postministettums mache keine neuen Ausgaben , da zwei
öcneralbircctionen Wegfällen . Die Regierung werde eine Aera der Er¬
sparnisse besonders hinsichtlich der öffentlichen Arbeiten beginnen , hierauf
wird die Sitzung vertagt und das Cabinet begibt sich behufs Vorstellung
in den Senat .

* Zpauien . Die Alkohol - Commission des Congresses billigte ein
Ueberemkommen zwischen Spanien und Deutschland , welches den Maximal -
roll für Alkohol auf 50 Pes . per Hektoliter einschließlich 3 Pes . für Tara
sestsetzt; in Spanien gefertigter Alkohol für industrielle Zwecke zahlt 25 Pes .,
und die Branutwttnfabttkation aus Weintrauben bleibt steuerfrei .

* Rußend . In Petersburg sind beruhigende Meldungen
aus Centralasien eingetroffen . Abdurrhaman begann seinen Rück¬

marsch nach Kabul .
* Serbien . Der Ex -König reiste Montag Abend ab , welchen

Augenblick die Regentschaft und die Regierung , wie es scheint , gar
nicht erwarten konnten . Die sogar offiziell zugestandene Nachricht ,
wonach zwischen der Regentschaft und dem Ex - Könige Abmachungen

wegen der Königin Natalie getroffen wären , wurde von Seiten

nncs der Regenten ganz bestimmt als unbegründet bezeichnet .
Solche Abmachungen würden , so erklärte der Regent , der con -

siitutionellen Basis , auf welcher die Regentschaft stehe , vollkommen

zuwiderlaufen und könnten schon deßhalb nicht getroffen werden ,
weil sie einen Eingriff in die Rechte der Regierung bedeuten

würden . Ein Commentar zu dieser Erklärung scheint überflüssig
W sein ; es heißt soviel als wenn Natalie nach Serbien kommen
will , wird Niemand sie daran hindern können .

m Dclegirte der liberalen Partei aus ganz Serbien versammelten sich in

Zeigrad , um neue Führer zu wählen , nachdem die Regenten Ristic und

Zelimarkovic aus dem Parteiverdaude ausgetreten sind . Mlstirnmig wurden
General Leschjanin und der ehemalige Mmister Avacumovic zu Patteichefs

S . — Frau Artemisia Christic , die Gemahlin des serbischen
en in Berlin , welche einen so großen Einfluß auf den Ex -Kömg

Wau ansüben soll , reift auf längere Zeit nach Konstantinopel . —

fie fortschrittlichen Kreise sind über die jüngsten Steuerungen des Ex¬
königs , wodurch sie zu inteUectueÜen Urhebern der Abdankung gestempelt
werden , höchst aufgebracht . Garaschanin sagte , er werde seinen Brief -

Achsel mit Milan der Oeffentlichkeit zur Rechtfertigung übergeben , worin er
entscheidenden Moment für die Addication König Milan ' s bringenbft die

Scheidung von der Königin Natalie widerrathen und nur für eine Trennung
wniditt habe . Der König sei indessen sqlchen Rathschlägen nicht zugänglich
Mesen , trotzdem Garaschin dem König prognostizirk habe , daß als Con -

Menz der Scheidung Dasjenige « ntreffen werde , was auch thatsachlich
^ getreten sei, nämlich der Thronverzicht . — Der Ministerrath bewilligte
’ em diesseitigen Gesandten m Petersburg den nachgesnchten Urlaub .
? Die „Pol . Corr ." veröffentlicht aus Belgrad den Circular - Erlaß
p8 Ministers des Innern an die Präfecteu . Derselbe ist von Loyalität
Ar den König Alexander getragen und schärst den Behörden folgende
Serbinalpuntte ein : Gesetzmäßige und gleichmäßige Strenge bei der Aus -
«ihrnug der Verfassungs - Bestimmungen im Geiste der leitenden Prinzipien

Handel » Industrie » Statistik .

* Da » europäische Mein - Grträgnitz . Die „ Revue vinicole “

schätzt das Erträglich vom Jahrgang 1888 wie folgt : Italien 34 Mill .,
Spanien 29 Mill ., Frankreich 28 Mill ., Oesterreich - Ungarn 12 Mill .,
Portugal 7 Mill ., Deutschland 4 Mill ., Türkei 3 Mill ., Schweiz 1,8 Mill .,
Serbien 2,2 Mill . , zusammen 121,2 Millionen Hektoliter .

* Die Ausstattung des „ Einjährigen " und seine Grhaltnug
während des Dienstjahres erheischt bekanntlich eine hübsche Summe Geldes
und auch die so nöthigeu wie willkommenen Zuschüsse für den dreijährig
Dienenden machen em pekuniäres Opfer seitens der Eltern nothwendig .
Die hierzu erforderliche Summe läßt sich bequemer allmählich durch eine
Militärdienst - Versicherung beschaffen, wie solche z. B . auch bei
dem Allgemeinen Deutschen Versicherungs -Verein zu Stuttgart für Knaben
bis zu 15 Jahren besteht . Es können hierbei Beträge von 300 — 3000 Mk .
und zwar mit oder Anspruch auf Prämien - Rückgewähr sicher gestellt
werden . Die Vettichcrnng dient den Eltern gleichzeitig als Nachweis für
ihre Fähigkeit , den Einjährigen ausrüsten und erhalten zu können . Den
in das Heer Eingestellten erwächst ein Vortheil von Seiten Derer , welche
wegen Uutanglichkeit oder durch das Loos vom Militärdienst befreit bleiben .
Bei Nichtweiterzahlung der Prämien erlischt die Versicherung nicht ; die
eingezahlten Prämien werden sodann , abzüglich einer Jahresprämie , als
einmalige Einlage betrachtet .

Uermischtes .

* Vom Tage . Nach Schätzung Sachverständiger beträgt der
Schaden der Feuersbrunst der Spinnerei Unterhansen über
anderthalb Millionen Mark . — Der diesjährige Mittelrheinische
Turntag wird Sonntag den 7 . April in Mainz abgehalten werden . —
Die öffentliche Lackirer - Versamrnlung , welche in Leipzig stattfindeil
sollte , und des Naturpredigers Gutzeit ferneres Auftreten sind polizeilich
verboten worden . — Bei einer Sonntag Abend im Saalbau zu Mann¬
heim stattgehabten Variöte - Vorstellung brannte infolge von Fahrlässig¬
keit die Buhne ab . Glücklicherweise verhielt sich oas Publikum ruhig ,
wodurch eine Panik verhütet wurde .

* Auf Befehl des Kaisers wird , so meldet man dem „ Hamb . Corr .
"

,
der eine Zeit laug von der kaiserlichen Tafel verbannt gewesene französische
Champagner auf der Tafel wieder erscheinen , allerdings nur , wie sich
das btt der bekannten Einfachheit der kaiserlichen Hofhaltung auch von

e versteht , bei besonderen Gelegenheiten . Das Ober -Hofmattchallamt hat
. ernäß an die bekannten französischen Champagnersirmen bereits größere

Aufträge erthttlt . Bezüglich der Tischkatten wollen wir bei dieser Gelegen¬
heit mittheilen , daß auch bei ihnen das Frontmachen gegen Westen etwas
von feiner Schärfe zu verlieren beginnt . Der Kaiser hält freilich „ bei sich
zu Haus "

stteug darauf , daß auf den Karten die Speisen in deutscher
Sprache verzeichnet stehen , dagegen hat sich der Reichskanzler mit aller
Entschiedenheit gegen die deutsche „ Speisenkarte

" erklärt , so daß bet ihm nach
wie vor die „ Menus " in der Sprache Derjenigen erfdjetnt , mit denen er
schon manches Mal ein Wörtchen deutsch geredet hat . Dem Beffpiele des
Kanzlers , welches er selbst gleichsam offiziell beim letzten parlamentarischen
Diner gegeben , sind auch die Parlamentarier gefolgt , und wo sich die
Herren bet einem Diner vereinigen , gleichviel , welcher Parteinchtting sie an¬
gehören , bleibt die Sprache der Tischkarten tote die des Gaumens die
französische . ~
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* Ki >rrtändrr - Ausstellung . Der Verein Berliner Künstler
hat zu Ehren Adolf O b e r I ä n d e r ' S , der vor einiger Zeit fein 25jährigcs
Äünstlcr - JubUäum als Zeichner der „ Fliegenden Blätter " gefeiert hat , eine
Ausstellung von gegen 200 Zeichnungen desselben veranstaltet . Der größte
Theil von allen den Blättern , die mit ihrem köstlichen Humor ganz Deutsch¬
land entzückt haben , befindet sich darunter . Oberländer ist , so schreibt
man der „F . Z ." , in allen diesen Caricaturen nicht der Moralprediger ,
der die großen Schwächen der Menschheit geißeln will , sondern der heilere
Erzähler . Gewiß sind , so schreibt Georg Voß in der „Tägl . Rundsch . ,
seine Gestalten aus den verschiedenen Ständen nicht das wirkliche Abbud
des Lebens . Alles in ihnen ist übertrieben , aber jede dieser Uebertreibungen
trifft immer das Charakteristtsche . Wenn Oberländer einen besttmmlen
Stand , ein bestimmtes Temperament darstellen will , so zeichnet er nicht
den ersten Besten , der ihm in dieser Berufsart oder in dieser Gcmüths -
Versaffung begegnet , sondern er zeichnet ihn so , wie der Mensch aussehen
müßte , wenn scm innerstes Empstnden in jedem Zuge der Eeücrdcnsprache
so deutlich als möglich zum Ausdruck kommen soll . Dasselbe gilt auch von
Oberländer ' s köstlichen Darstellungen aus der Thierwelt , namentlich in
denjenigen Scencn , wo die Thiere in menschlichen Beschäftigungen und in
caricirten menschlichen Empfindungen dargestellt sind . Es sei hier nur an
seine zahlreichen Scenen aus der Wüste , an seine verliebten Elephantcn ,
an den Almenrausch mit der betrunkenen Kuhherde und an den Vege¬
tarianer , zu dem fich die ganze eßbare Thierwelt mit dankbarer Rührung
herandrängt , erinnert . Die Holzschnitte in den „ Fliegenden Blättern
kommen dem Eindruck der wirklichen Zeichnungen außerordentlich nahe .

* Gin « „ schneidige " Kraut war es unzweifelhaft , die vor einigen
Tagen mit ihrem Bräutigam auf einem Berliner Standesamt erschien ,
um das Aufgebot zu beantragen . Leider hatte sich das glückliche Paar
stark verspätet und muhte detzhalb von dem Amtsdiener darauf aufmerksam
gemacht werden , daß die Bureauzeit schon eine halbe Stunde vorüber und
das Amt für Anmeldungen bereits geschloffen sei . Unwillig verließ das
Paar das Standesamt ; vor der Eingangsthur abergab die zärtliche Braut
ihrer Entrüstung dadurch einen drastischeit Ausdruck , daß sie dem Bräuttgam
die Papiere an den Kopf warf mit den Worten : „ Da hast Du die ganze
Geschichte, nu geh ' hin und such ' Dir eine Andere "

. Darauf schieden sic
von einander , indem er zur Rechten und sie zur Linken abging ! Und bis
zur Stunde haben sie sich auf dem Standesamte nicht wieder blicken lassen ,
so daß man diese Ehe als dicht vor dem Hase » gescheitert erachten darf .

* Der Hpuk von Hefa « . Potsdam , 14 . März . Die Straf¬
kammer bestätigte als Berullmgs -Znstanz bas erstrichterlichc Urtheil in der
bekannten Angelegenheit des Spukes von Resau , wonach ein junger Tauge¬
nichts , der den Unfug angestellt hatte , zu einer Gefängnißstrafe vernrtheilt
worden war . Wie der Staatsanwalt mitthcilte , hatten die Spirittsten
sogar Schritte beim Justizminister gethan , um die Berufungs - Verhandlung
zu verhindern . Eine komische Rolle spielte der Pastor Müller von Resau ,
ivelcher als Zeuge an der Meinung , es habe fich um echten und rechten
Teufelsspuk gehandelt , festhielt .

* Professor Grffcke » hat nach der Hamburger „Reform " mit
seinen beide » Schwestern von der jetzt im Alter von 91 Jahren verstorbenen
Mutter das prachtvolle Gcffcken ' sche Palais in der Esplanade No . 14 in
Hamburg und , wie es heißt , außerdcnl ein Vermögen von nahezu zwei
Millionen Mark geerbt .

* Gin » FrarKgefchichtr . Zu einer dieser Tage in X . vollzogenen
Hochzeit war auch ein junger Herr aus Speper geladen , der seinem
Schneider aufgetragcn hatte , ihm doch ja zum Frühzug den feit acht Tagen
in der Arbeit befindlichen Frack abzuliefern . Der Bekleidungs - Künstler
verpfändete sein Wort , daß er vor 6 Uhr da « unentbehrliche Fcstgcwand
abliefern werde . Doch der Mensch denkt und der — Schoppen lenkt . Der
Meister war Abends etwas „ belebt "

, dachte aber doch an den Frack und
meinte zu seiner Ehehälfte : „ Ra , ich stehe um 3 Uhr auf , in zwei Stunden
ist der Frack fertig

"
. Unser Meister aber verfiel in den Schlaf des Ge¬

rechten , und als er aufwachte , war es 1/a 6 Uhr . Welcher Schrecken !
Ader der wackere Schneider wußte sich zu helfen . Er befahl einem Ge¬
sellen , den unvollendeten Frack einzupackcn , steckte sein Handwerkszeug ein ,
bestieg dann mit seinem Kunden den Bahnzug und vollendete auf der
zweistündigen Fahrt im Eisenbahnwagen den yratf bis auf den letzten
Sttch . Als die Station Landau pasfirt war , hatte der Meister nur noch
die Knöpft anzunähen . In 3E. angekommen , stürzte der flinke Schneider
zu einem Collegen , um das Festgcwand zu bügeln , und eine halbe Sttinde
später saß , laut „ Pf . V .

"
, der Frack wie angegossen auf dem Leib des

Kunden .
* Die erste « hundert Jahr « ftnd doch die beste « ! Ein

Correspondent der „Rat .-Ztg .
"

bertchtet von seinem Besuche bei einer
hundertzweijährigen Frau gclegenllich ihres jüngst gefeierten Ge¬
burtstages . Wir entnehmen der launigen Schilderung folgende Einzel¬
heiten : An dem weißen Ofen ihres freundlichen Stübchens faß sie, die
Heldin , in deren verwittertes Gesicht da « Jahrhundert seine Furchcu ge¬
zogen , in gebückter Haltung , aber körperlich gesund und nicht unempfänglrch
für die Ehren , die ihr erwiesen wurden , denn das schneeweiße Häubchen
trägt kokett eine nagelneue lila Schleife und sie hat ihre Freude daran .
Frau Semmler ( dieß der Name der Jubilarin ) lebt bei ihrer jüngsten
Tochter und ihrem Schwiegersohn . Vor zwei Jahren hat sie zum letzten
Male einen Weg in ' s Freie gemacht , denn das Treppensteigen ist ihr nun
doch etwas beschwerlich . Aber sie ist von erstaunlicher geistiger Frische und
von wahrhaft entzückender Liebenswürdigkeit , wenn sie m ' s Reden kommt .
Mit Vorliebe erzählt sie von den großen Ereignissen im Beginn des Jahr¬
hunderts . Als die Franzosen aus Rußland nach Berlin zurückkamcn , war
sie bereits junge Frau und trug ihren ältesten Zungen , den Wllhelm , auf
dem Arme . Die Franzosen gefielen ihr besser al » die Russen : die waren
so wild , daß sie immer Angst hatte , sie würden den Jungen falle » lassen .

— sie ahmte dabei nach , wie sie mit dem Kleinen herumhantirten — und
sie waren viel unverschämter in ihren Forderungen . Die Franzosen aller »
Dings waren ebenfalls nicht bescheiden : Rur Kalbfleisch oder Hühner , bei
Leibe kein Rindfleisch , und Alles mußte in reiner Butter gebraten sein !
— Daß man ihr Blumen brachte , war ihr das Erfreulichste . AuS allen
Kreisen kamen Gratulanten : Die Fürstin Radziwill entsendete — sie ließ
sich mit ihren 83 Jahren entschuldigen — eine jugendliche Vertreterin ,
Frauen aus dem Volke brachten Kuchen und eine Arbeiterin mit vielen
Entschuldigungen ein halbes Pfund Zucker . Nm ihren Geburtstag selbst
ist sie mit dem Kirchen -Vorstand in Lippehne in Meinungsverschiedenheit
gerathen . Die Kirchen -Bücher sind verbrannt oder vernichtet in den
Kriegsjahrcn ; fest steht nur , daß sie im Jahre 1802 eingesegnet wor¬
den ist . Die Lippehner Behörden schließen nun aus verschieden Urn -
ständcu , daß sie im Jahre 1787 geboren ist . Sie selbst aber bleibt
dabei , es sei 1786 gewesen . Ein ähnlicher Meinungsstreit besteht
über die Zahl der Kinder , die sie gehabt . Sie gibt sie auf vierzehn an ,
die noch um Leben befindlichen Geschwister aber wffsen sich, wenn sie aus
der Erinnerung Alles zusauimenkramen , nur auf zwölf zu besinnen . Indessen ,
sie ist ja Wohl die nächste dazu und hat vollen Anspruch auf Glaubwürdig¬
keit . Zur Anfeuchtung nippt die alte Dame von einem Glas Wein ; bann

setzt sie es ab und sagt zu ihrer Enkelin : „ Ich möchte doch lieber erst
was zum Knabbern "

, und im Laufe der Unterhaltung meint sie voller

Schalkhaftigkeit und durchaus nicht nach berühmtem Muster , sondern wohl
aus eigenem Empfinden heraus : „ Die ersten hundert Jahre
waren doch die besten .

"

* Ei « « « « «» Verdienst . Der Wind , der das Kartenhaus der
Kupferring - Gaunerei über den Haufen blies , weht einigen armen Leuten
ein Ärosämlein zu . Seit drei Tagen muß man sich, schreibt die „ Voss .
Ztg .

"
, vor dem Comptoir d 'Escompte auf der Straße „anstelleii "

, um bis

zum Schalter vorgelasseu zu werden , an dem man feine Einlagen zurück -

forbern kann . Die Abfertigung geschieht sehr langsam , unb wer nicht um
sechs Uhr Morgens zur Stelle ist , der kann leicht einige Stunden warten ,
ehe die Reihe an ihn kommt . Diesen Umstand machen sich einige Dutzend
unbeschäftigter Arbeiter zu Nutzen ; sie finden sich früh Morgens vor dem
Comptoir ein und stellen sich an . Allmählich rücken sie vorwärts . Uw
neun Uhr etwa sind sie ganz nahe am Eingang , während die Neuankömm¬
linge zu ihrem Schrecken eine ungeheuer lange Reihe von Wartenden , vor
sich scheu . Sich an ’8 Ende stellen und geduldig in Reih und Glied bleiben ,
bis „ die letzten die ersten fein werden 2" Das ist hart . Da winkt der
Arbeiter vorn : „ Wollen Sic meinen Platz ? "

„ Was kostet er ? " Der Preis
wechselt je nach dem Wetter , der Länge der Quelle "

, der Eile de » Ankömm¬

lings ; er ist nicht unter 2 Franc » unb steigt bis zu 10 Francs . Ist das
Geschäft gemacht , so geht der Arbeiter ruhig an ’« Ende der Reihe und
rückt wieder vorwärts . Im Lauft des Tages kann ein kräftiger und aus¬
dauernder Arbeiter drei - oder selbst viermal vom Ende der Reihe an deren
Spitze gelangen und sich einen hübschen Verdienst sichern . So hat doch
wenigstens irgend Jemand einen kleinen Vorthcil vom „ Krach

" de « Comptoir ».
* Gründlich auvgesohnt . Aus London wird geschrieben :

Vor dem Afsisengericht stand vor einigen Tagen ein junger Mann , Namens
Higgins , unter der Anklage , einem jungen Mädchen Namen » Bridget
Swift einige Ohrfeigen applizirt zu haben . Die Klägerin und der An¬

geklagte hatten ein einnehmendes Aeußerc , und der Richter ging auf den

Vorschlag des Anwalt « dc « Beklagten ein , den jungen Leuten Zeit zu
geben , die Angelegenheit privatim zu besprechen . HiggmS , bet behauptete ,
nichtschnlbig zu sein , wurde gegen Bürgschaft eine Stunde lang auf freien
Fuß gesetzt . Nach Ablauf der Frist erschienen die beiden , jungen Leu «
wieder , Higgins wies dem Richter den Trauschein vor , die junge Frau
zog die Anklage zurück , und die Nenveruiählten verließen Arm in Arm mit
Glückwünschen de » Richters und Gerichtspersonals den Gerichtssaal .

* Aua d « m Land « der Inquisition . In dem Städtchen Cox
in Spanien besteht schon seit Jahren Feindschaft zwischen zwei einfluß¬
reichen Famtlien wegen der Besetzung der städtischen Aentter , welche jed «
der beiden Familien für sich beansprucht . Das eine Familienoberhaupt
kaufte sich einen Banditen , um den Gegner aus dem Wege zu räumen . , Der
Bandit nahm das Geld , ging aber zu dem ihm B -zeichneten , theilte diesem
da « Geschehene mit , und da derselbe die von seinem Gegner gezahlte
Summe verdoppelte , so war es um den ersten Auftraggeber geschehen . Er
ward überfallen und ermordet . Die Sache wurde aber ruchbar und bet
Bandit verhaftet . Von dem Gericht wurde der Anstifter trotz aller er¬
drückenden Beweise freigesprochcn . Der Bandit wurde zum Tode ver -

urtheilt , doch ließ man ihn unter Umständen entspringen , die keinen Zweifel
daran zuließen , daß ihm ein Bctheiligter selbst die Gefäugnißtbür geöffnet
hat . — Auch in Sevilla herrschen nette Zustände . Mord und Raub auf

offener Straße und am Hellen Tage gehören zu den gewöhnlichen Vor -

komninffsen . Selbst die Kathedrale ist von einer Einbrecherbande , an deren

Spitze zwei geistliche Herren , Priester der Kathedrale , stailden , beraubt
worden . ,

* Humoristisch « « . Frau A . : „ G ' rad war der Arzt da tntb hat
meine Kleine geimpft !" — Frau B . : „ Gehn ' « , lassen ' « mt aus mit derer
Jmpferei , i hab

' auch met Kloani imps 'n lassen und drei Tag darauf ist
sie doch gestorben .

"

Ans dem Gerichtssaal .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 19 . März . Vorsitzender : Herr
Landgerichtsdirector am Ende ; Vertreter der König !. Staatsanwatt -

Ht : Herr Gerichts -Assessor Schröder . Der 17 Jahre alte Schlosser -

ing Carl Br . hat sich der Urkundenfälschung und des Betrugs schuldig
gemacht . Um sich Geld zu verschaffen , fertigte er einen Brief an . Den
Stoff hierzu lieferte eine zwischen zwei Verwandten von ihm schwebende
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Neueste Nachrichten .

* Hertt » , 19 . März . Das „ Armeeverordnungsblatt * publizirt
title königliche Cabinetsordre vom 14 . März , betreffend die
Formations - Aenderungenaus Anlaß des Etats von 1889/90 ,
wie die Unterstellung derFeldartillerie - Brigaden unter die
Heneral - Commandos , die Aufhebung der General - Jnspectton der
istldartillerie , der vier Feldartillerie - Jnspectionen , die Aufhebung
der Stelle des General - Quartiermeisters , die Errichtung von drei
Lber - Quartiermeifterstellen u . s . w .

* Berlin , 19 . März . Das „ Marineverordnungsblatt
" ver -

kikntlttht eine kaiserliche Cabinetsordre an den Chef der Admiralität
tot » 12 . ds . Mts . , wonach aus jedem Halbbataillon des See -

bstaillons ein selbstständiges Bataillon zu vier Compagnien gebildet
i"ird , wovon das erste in Kiel , das zweite in Wilhelmshaven
Sarnisonirt . Beide Scebataillone werden der zu bildenden Jnspection
kt Marine - Infanterie unterstellt .

* Kerlin . 19 . März . Das „ Berliner Tagblatt
" hört , der

^enatspräsident am Reichsgericht , Drenkmann , sei zum Präsi¬
denten des Kammergerichts in Berlin ernannt worden .

.
*

Mir « , 19 . März . Der Minister des Auswärtigen sagte
M griechischen Gesandten seine freundliche Verwendung bei dem

Nnanzminister in der Angelegenheit der Eximirung der griechischen
^ ° se von dem neuen Looscgesctze zu .

.
*

Wien . 19 . März . Das „ Vaterland " veröffentlicht einen

Nruf zur Theilnahme an dem ztveitcn allgemeinen österreichischen

Verhandlung wegen Verkaufs eines Bettes . In dem Brief bezeichnete
er sich als einen ordentlichen Jungen , der versprochen habe , brav zu
sein und dem man den Kaufpreis für das Bett mit 20 Mark an¬
vertrauen könne . Unter den Brief setzte er dann den Namen seiner Tante ,
welche sich noch für die 20 Mk . verbürgte . Der Coup gelang dem Thu -

, lichtgut und die 20 Mk . rollten rasch durch seine Finger . B . ' s Behauptung ,
et habe den Brief im Auftrage seiner Tante geschrieben , wurde durch deren
Zeuaniß haltlos . Er wird für überführt erachtet und zu 1 Jahr und
1 Monat Gefängniß kostenfMig verurtheilt . — Der bei einem hiesigen
«tzeneral - Agenten beschäftigt gewesene , noch nicht 17 Jahre alte Schreiber
Zocob K . von hier hat vas ihm geschenkte Vertrauen arg mißbraucht .
In sieben verschiedenen Fällen eignete er sich auf widerrechüiche Weise
tidb an und zwar 800 Mk ., welche er auf der Post einzahlen sollte ,
■50 Mk ., welche für die von ihm geführte Wechselkasse bestimmt waren ,
50 Mk ., die ihm zur Bezahlung von Steuern , 20 Mk ., welche
ihm zur Begleichung verschiedener Rechnungen übergeben waren , und
sodann 39 Mk . 38 Pfg ., 46 Mk . 95 Pfg . und 53 Mk . 3 Pfg .
Prämien , die er von Versicherten erhoben hatte . Die Unterschlagungen
belaufen sich im Ganzen auf 559 Mk . 36 Pf . Um nun die Unterschlagung
der 800 Mk ., welche K . an die Haupt -Agentur einzahlcn sollte , zu ver¬
decken, fälschte er eine Abrechnung , worin dieser Betrag als Zahlung auf -
gesührt war , indem er , nachdem dieselbe von fernem Prinzipal bereits
unterschrieben war , den betr . Eintrag durchstrich . Was den K . bewogen , das
unbegrenzte Vertrauen seines Herrn so schändlich zu mißbrauchen , und über
die Verwendung der bedeutenden Geldbeträge verweigert er jede Auskunft .
K. hatte sich bei Entdeckung seiner Betrügereien von hier heimlich entfernt ,
ist aber , von Reue und Roth getrieben , hierher zurnckgekehrt und hat sich
der Kgl . Staatsanwaltschaft gestellt . Wegen Urkundenfälschung in einem
Falle und Unterschlagung in 7 Fällen wird K „ welcher geständig ist , zu
jl Jahr Gefängniß verurtheilt . — Am 27 . Juni v . I . haben dir beiden
Backsteinmacher Georg N . und Franz M ., Beide jetzt zu Seckbach
wohnhaft , in Gemeinschaft mit Anderen , bereits abgeurtheilten Per¬
sonen auf der Straße zwischen Weilbach und Wicker zwei College »
und zwar N . mittelst einer Baumstütze und M . mit einem
Stricke in der rohesten Weise mißhandelt und im jämmerlichsten Zustande
auf der Straße hegen lassen . Je nach der Höhe der Rohheit wird N .
zu 1 Jahr und M . zu 5 Monaten Gefängniß kostenfällig verurtheilt
und N . als fluchtverdächtia sofort in Haft genommen . — Der

3 «re Förster Theodor Möller au « Rettershain , welcher ,
dem er wegen Betrugs in 2 Fällen zu 8 Monaten Gefängniß

verurtheilt worden , seine « Amte « verlustig gegangen ist , hat sich heute
wegen derselben Strafthat zu verantworten . Wie ein Ertrinkender nach
einem Strohhalm greift , so suchte M . sich aus dem Vermögensverfall ,
in den er gerathen , zu retten und auf alle mögliche Weise Geld zu ver¬
schaffen unter allerlei falschen Vorspiegelungen , wobei ihn die Förster -
uniform sehr unterstützte . Eine besondere Art von Betrügereien betrieb
M . bei Wildprethändlern hier und in Mainz , bei welchen er sich als Jagd¬
tächter vorstellte , Geschäftsverbindungen anknüpfen zu wollen vorgab und
dieselben mit einem Vorschüsse einzuleiten suchte , theils mit , theils ohne
Ersolm Im vorliegenden Falle wollte er von den Wildvrethändlern Müller
und Wittwe Mackerdep zu Mainz auf die angegebene Weise sich Geld ver¬
schaffen und zwar jedesmal 30 M . Im letzteren Falle sandte er sogar ein
Aecept über 800 M . ein , mit dem Ersuchen , ihm darauf 100 M . vor¬
auschießen . In beiden Fällen blieb es jedoch bei Versuchen . M . wird de «
versuchten Betrugs in 8 Fällen für schuldig befunden und unter Ein¬
rechnung der zwei noch zu verbüßenden Strafen von 8 Monaten Gefängniß
iu einer Gesammtstrafe von 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß kostenfüllig
derurtheilt .

Katholikentage , welcher hier vom 29 . April bis zum 2 . Mai
d . I . stattfindet .

* Urft , 19 . März . König Milan ist heute Vormittag in
Begleitung des deutschen Gesandten Grafen Bray hier eingetroffen
und wurde am Bahnhofe von dem serbischen Vice - Consul , dem
Ober - Stadthauptmann und dem Director der Staatsbahn
empfangen . Der König stieg in einem Gasthofe ab . Um 1 Uhr
wird der König vom Kaiser empfangen , dessen Gast er später bei
der Hoftafel sein wird .

* Prag , 19 . März . Bei Cereau - Pischely verunglückte ein
Ersenbahnzug . Der Zug bestand aus 11 Personenwagen .

'
Infolge

eines Radreifenbruchs rissen sich die Maschine und der Gepäckwagen vom
übrigen Zuge ab . Während diese stehen blieben , kippten 7 Personenwagen
um und stürzten die Böschung hinab . Die Insassen der fast durchgängig
zertrümmerten Waggons 3 . Claffe sind meistentheils verwundet . Pier
Personen wurden getödtet , drei davon sind Oesterreicher . Gerichtliche
Untersuchung ist eingeleitet .

* Washington , 19 . März . Hier gilt es für fraglich , ob
die Delegirten zur Samoa - Conferenz vor Mitte April nach
Berlin abreisen können .

* Kchitfs - Ikachrichteu . (Nach der „ Franks . Ztg .
" .) Angekommen

in Southampton der Nordd . Lloyd - D . „ Fulda
" von New -Äork ; in

Queenstown der Curnard - D . „ Aurania " von New - Iork : in New -
Bork der Cunard - D . „ Servia " von Liverpool ; im Canal der Ham¬
burger D . „ Rhaetia

" von New - Dork .

R 3 <3 L A M B 11 .
30 Pfennig die einipaltige Petitzeile .

Ee gibt nicht * Besseres . Ober - Hörlen . Meine Frau
leidet seit 11 Jahren an schlechtem Blut uud au Magcnleideu , sowie an
Stuhlzwang . Seit 4 Jahren hat sie nun Ihre Schwerzerpillen mit gutem
Erfolg gebraucht . Die Schweizervillen haben den Vorzug vor allen anderen ,
indem sie schmerzlos wirken , und kann ich sie deßhalb allen Denen , die an
derselben Krankheit leiden , bestens empfehlen . Meine Frau und ick danke »
Ihnen herzlich für dieses Präparat . Adam Krug III . — Mau sei stets
vorsichtig , auch die ächten Apotheker Richard Brandt ' « Schweizerpillen uud
teilte Nachahmung zu empfangen . ( Man .-No . 3400 .) 15

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel .

jCnhnnKnl « 1 Heue amerikanische
OLYCERIN - ZAHN - CREMB

J (s«nltitib «h6rdlloh geprflftj
8 I nnniR * F. A . Sarg ' « Sohn4Co .

Ouull

Zu haben
bei den

Apothekern
und

Parfümeurs
1 Stück 65 Pf .

General . ßepdt für ilrttember ^ , Bayern . Baden
und Hessen bei Eoni * Duvernoy in Stuttgart . <h . 7301.) im

e»

Königliche Kchanspiele .

Mittwoch , 20 . März . 64 . Vorst . (118 . Borst , im Abonnement .)

Der stiegende Hollander .

Romantische Oper in 8 Akten von Richard Wagner .

Pers onen :

Daland , ein norwegischer Seefahrer . . . . Herr Ruffeni .
Senta , feine Tochter Frl . Baumgartner .
Enk , em Jäger ......... . Herr Krauß .
Marp ^ Senta 'S Amme . . . . . . . . Frau Beck - Radecke .
Der Steuermann Daland ' s .  .....Herr Schmidt .
Der Holländer ............ * * *

Matrosen des Norwegers . Die Mannschaft des fliegenden
Holländers . Mädchen .

Ort der Handlung : Die norwegische Küste .
* ♦ * Der Holländer . . Herr R . Marsano ,

vom Stadttheater in Brünn , als Gast .

Anfang © V», Ende » Uhr .

Donnerstag , 21 . März : Der fitrbier von Sevilla .
* Figaro . . Herr R . Marsano ,

vom Stadttheater in Brünn , als Gast .
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Frankfurt , den 18 . März 1889 .

Wechsel .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ” C . reducirt .

Fahrten - Klan e .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Rheinbahn .

W Die heutige Nummer enthält SS Seite « . “ VI

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 3 635

Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 g3

Ankunft in Wiesbaden :
7 ’4* 9 ' 5 1115 1153 * 1232 249 554

654 * 751 920
* Nur Bon Nlldliheim .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Mittwoch

20 . Marr 1889 .

Ankunft in Wiesbaden :

7 * * 730f sie ** 9 » f 10 ' 6* 1Q41 f
1113 1222 ** 19f 147** 23t
251 f 317** 438f 528 558**

730f 848f 10 ' 6f
• Nur von Biebrich. ♦* Nur von Laste!,

t Verbindung von Soden .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmclsansicht .

Rcgenhöhe ( Millimeter )

Abfahrt von Niedernhausen :
824 1212 350 727

Richtung Frank
AbfahrtvonFrankfurt ( Fahrth .) :
71 11 ' ( Haupt - Bahnhof ) 12 ' 8 *

227 46 66 725 ( Haupt - Bahn¬
hof ) 1029 * (gBnntagS bi» Riebttn -
bauten ).

* Nur bis Höchst.

Miesbadener Tagblatt

Ns . 67 .

Abfahrt von Wiesbaden :

7 5 855* 1033 1057 145 230 414
510 75 835*

• Nur bis NüdeSheim.

Hessisch - Ludnngsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

9 .57 - 9 .62
16 .17 - 16 .20
20 .35 - 20 .40

- 16 .73
4 .17 - 4 .21

Ankunft in Niedernhausen :
g !3 126 344 81 «

urt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Fahrtb .) :
630 * 737 ** 1015 ( Haupt - Bahn -

hof ) 1 " ( Haupt - Bahnhof ) ! «»*
455 614 * ** 933
• Nur Bon Höchst. *• Nur Bon Ni«»nn -

hauten . *• * Nur Bon Eppstein .

Mete - rolosifch - K - - Vachtmrge »

der Stadt Wiesbaden .

K « sr « s a « s de « Eivilstimds - Nesister »
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 11 . März : Dem Lehrer Wilhelm Caspari e. T -,
N . Helene Adolfine Auguste . — Am 13 . März : Dem Tapczirer Johanu
Baptist Schmitt e. S -, N . Carl Georg . — Am 14 . März : Dem Tüncher -
aehülfen Edmund Pauly e. S -, N . Edmund Carl . — Eine unehel . T .,
N . Anna Marie . — Dem Taglöhner Wilhelm Ludwig Hahn e. T ., 9L
Johanna Margarethe . — Dem Taglöhner Carl Schürz e . S ., N . Carl
Eduard . — Am 15 . März : Dem Metzger Wilhelm Hetzel e. T ., 9t . Caroline
Elisabeth Wilhelmine . — Am 16 . März : Dem Handschuhmachergehülfen
Otto Joseph Fiala e . S . , 9t . Wilhelm Otto Carl .

Aufgeb oten . Der Lackirer Rabanus Wingcnfeld au ? Fulda , wohnh .
zu Frankfurt a . M ., und Friederike Ida Rttter aus Fulda , wohnh . zu
Frankfurt a . M . — Der König ! . Consistorial - Secretär Carl Keerl von
hier , wohnh . dahier , und Magdalene Elisabeth Kropp aus Hameln , wohnh .
daselbst . — Der Wagner Georg Schwarz II . aus Gimbsheim in Rhein¬
hessen , wohnh . zu Gimbsheim , und Marie Elisabeth Seifert aus Eich ,
wohnh . dahier . — Der Taglöhner Adolf Heinrich Philipp Müller aus
Biebrich - Mosbach , wohnh . zu Ludwigshafen in Rheinbayern , vorher dahier
und in Mannheim wohnh ., und Sophie Friederike Kahl aus Coburg ,
wobnh . zu Ludwigshafen . — Der Koch Otto Friedrich Albert Mcschen -

moser aus Stuttgart , wohnh . dahier , und Margarethe Köhn aus Nieder -

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .- Stücke ,
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Amsterdam 169 .25 bz .
London 20 .475 bz .
Paris 80 .75 - 80 bz .
Wien 168 bz .
Frankfurter Bank -DiScoxto 3 ' /e.
Reichsbank - Disconto 3 % .

Perrires - Nachrichte « .

BkakislSer

tzkub . Abends : Probe .
ncr - Kuartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
badener Wänrrrr - ßluK . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
nergesang -Kerein „ Siriede " . Abends 9 Uhr : Probe ,
igverein „ Hichenzwerg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hesangverein „ Ariou " . Abends 9 Uhr : Probe .

lahnstein , Kreises St . Goarshausen , wohnh . zu Nicdcrlahnstein . — D «
Schreiner Otto Haas aus Gufternhain int Dillkreise , wohnh . dahier , und
Marie Christine Friedewald aus Miehlen , Kreises St . Goarshausen , wohnh .
dahier . — Der Schreiner Georg Dietrich Dicffcubach aus Miehlen , Kreiser
St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Caroline Philippine Henriette
Seraphine Lettus aus Halle a . d . Saale , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 16 . März : Der Taglöhner Johann Georg
Friedrich Herrmann von hier , wohnh . dahier , und Johannette Catharine
Hardt aus Ennerich im Oberlahukrcise , bisher dahier wohnh . — Ter
Herrschaftsdiener Victor Carl Philipp Habicht aus Holzappel im Unter
lahnkrcise , wohnh . dahier , und Pauline Marie Catharine Krämer and
Biebrich - Mosbach , bisher dahier wohnh . — Der Kaufmann Heinrich Her¬
mann Kalinich aus Willenberg in Ostpreußen , wohnh . zu Straßburg in
Elsaß , und Louise Henriette Charlotte Hermine Herz von hier , bisher
dahier wohnh . — Der Taglöhuer Joseph Schilling aus Oberrod , Kreist ?
Westerburg , wohnh . dahier , und Anna Marie Krämer aus Elsoff , Kreiset
Westerburg , bisher dahier wohnh . — Der Fuhrmann Andreas Martina «
Löw aus Hausen , Kreises Offenbach , wohnh . dahier , und Friederike
Caroline Keuper aus Holzappel im Unterlahnkreise , bisher dahier wohn »
— Der Fuhrknechl Philipp David Carl Ries aus Martenroth im Unter¬
taunuskreise , wowth . dahier , und die Wittwe des Taglöhners Phllipk
Heinrich Anton Maus , Catharine Elisabeth , geb . Butzbach , aus Nochern ,
Kreises St . Goarshausen , bisher dahier wohnh . — Der Schreinergchülü
Caspar Dietrich aus Montabaur im Unterwesterwaldkreise , wohnh . dahier ,
und Gertrude Borck aus Wolfhagen im Regierungsbezirk Cassel , bisher
dahier wohnh .

Gestorben . Am 16 . März : Der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene
Pfründner des Versorgungshauses für alte Leute Heinrich Müller au »

Ruppertshofen , Kreises St . Goarshausen , att 71 I . 6 M . 13 T . — 9W
17 . März : Der unvcrehcl . König ! . Hauptmann im 4 . Thüringischen Ins -'

Regiment No . 72 Ewald Henning aus Torgau , alt 42 I . 4 M . 2 T . -

Margarethe Josephine , geb . Karb , Ehefrau des Kutschers Jacob Marti «,
alt 63 I . 5 M . 7 T . — Carl Julius , S . des Fuhrmanns Julius Kilb ,
alt 10 M . 6 T . — Johannette Elisabeth Philippine , geb . Springer , Ehr
frau des Dienstmanns Andreas Dieges , alt 49 I . 1 M . 6 T . —
verw . Kaiser !. Russische Wirkliche Staatsrath August von Sander , alt
77 I . 4 M . 6 T . — Barbara , geb . Luft , Ehefrau des Haustrers JoyaN «
Pörtner , all 47 I . 2 M . 20 T . Kottiglichc » Ktan - c « » « ! .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :

759 1053 231 75 | 929 117 455 833

Mrin - DampMiMchrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10V « Uhr bis Köln ; 11 ' / , Uhr
bis Coblenz und 10 ' / » Uhr bis Mannheim .

Abfahrt von Wiesbaden :

620 * * 640 740f 8 * * 860f 10 * >*

1054f 1141 1211t 1250 * * 210 **

233t 350 5 ** 540t 640t 7 41t
910 1020 **

• Nur bis Birbriü . • • Nur bis Lastei . |•fr Setbinbunj nach Gaben . I

Gilfrvagrn .

Abgang : Morgens 9 ?» nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Ntoraens
8 »° von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 61/ , Uhr : „ Der fliegende Holländer “.
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’sohe Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich tob

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Aquarell - Ausstellung ( Leberberg 12 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 4 Uhr .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

TäAichi
Mittel .

753,9 750,3 747,9 750,7
42,5 4 - 8,3 4 - 3,9 4 - 4,6

5,0 5,8 5,2 5,3
91 71 85 82

W . S .W . S .W .
schwach . schwach . s. schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

— — — —
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